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Mribom ömung 
Die IiÄuer um 

vvsilsncl t(önig /̂ lexsiKkr l. 

Vernünftige 
Wirtschaftsbelebnng 
OO Tie Ri'l^ieruusi iial in letzten '^eit 

iilUN Hill elirlici)<.'n Wilk'n »»'rtündel, den, l 
nn'5 i<'iner schnntri,i<n Wirtschaft. 

.^11 I)elseii. es ist — nnd!,ie6 wird c,».1i lxr-
el>!jiestel).'n nnisjen. ^er sich zum izal^'. 

lnn^nilnveu ^l^'teni nicht stcrade tiet^eist^ri! 
fiiiql'stcllt I>.il — wirtlich ein gutes 3li'lcs' 
s>ilf tticit'ln .znrnrlgcltIt worden. '.!ion> 
r»n Untln nellunj^ der staatlich Priuilejs.<rlei' 
l^icldiuilliute l>is ^'Cnkuuss ^es Tist>.vlt'? 
der '^,'alion(ilt>(inr und von der ?)i>u1erstcittn!i''i ^ 
ll)rer :>ü'ul>!u>njp..uvdile nn i^ie Vlint uoii 
7vraulrei^Il sel>eu >nir fast täglich, wie sich di<> 
l^'eit^r der lvirtscljnstllchen .Vtinisterrenerts 
l'el>i>ch<'il^ in ^'iner Art v»n plait'virlschnfll!-
cher leuden^^ die Wirtschaft.zn Ueleln'n. War 
es einerseits der Perkelirs-ttunister, der die 
Trnnspvrtttnnc ienll<, s^' ist e>5 lins der an"-
deren Zeile ich^'n der ^inan^^nlin.s.^cr, de» ! 
durni Zenliinji >,e>r'isser Tai>'n z elU!^ Erleich» 
lernnj^en icisaffl. Allein di<' dnr.l^qreifende! 
>5e''.inn,i d>.r Abi^alien n'ir da>Z ?>N>.ists'il)''^!^'e-! 
lien INI!«'. .>>1 einer neuen Aukurl'clntlji sii»i-
reii^ i^an^ iilu^esehen d.nwn, das; die ^in^^äi«-^ 
tU' des ^!slns dnrch den erliöliten '^ierdrai.clz 
Uli ^riel'sllN's Ln^rlu erhöyt M'rdeu. 
Ter auf di<>e '7t'<'ise li^'schrittene Weci ist oer 
ri(inl<ie. Z!le '.'^irtsliast. kann nue atm<'^>, 
n'enn il>r die Mmiliklitelt de-Z sie st e-i,Herten 
^len'nins und daniil der i^o'tei^^'rten Unija^;e 
,ie,tel'eil iniid. Ter iilieraus modern dcntvn' 
de ,'^inan^^ininlster Dr. Z t l' j ^ d j n »z-
v i «' tiat diuch seine nnerscln'^'cien durcl^^e-' 
tiilirlen '.>.>üis'.iui!inu'n cineil n^'ueu Beweis 
dcisiir erlnuljt, nne w^s<ntlich ieich: <'s der ^ 
Wirlictmfl tieuiacht wird, auch den (5rfi.nder i 
»liisen des Ztnatssäetels j^erecht ,zn nx'rden,! 
N'enn inir di<' .v.^'silichteit der llnls^n^steis^e. I 
rnnti l,el^el'en ist. denn n>^> j.'iiol'ell U'ird. 
dl'rl ltidi <s an.1i Zpäue. ^'-'ll'stuerständlich 
tl^'nnen sich nicht alle dieji^' Maftuahineu pli^t^ 
>lch answirten. aui etiesteu ucich die qesen!-
ten Pers^inentralisporttarife. Vi':! leichter ist 
durch die .^>ersi'lndiguut^ am (^^eistc qcsuuü<v 
Wirl'chast srüiier ein ^el)ler ;iemach^ worden 
und ichwierijU'r ist der Prc>;^s; in der Hei-
lnin^. 

.''ui diesen« ^'iusaluiuenhaugv' Uläs^e die Rc» 
sil^runi^. die s^, qliten Willens ist, auf diesem 
t'sfentlichen We,^e nl>ch auf eine Mi.^^lichkcit 
der v'^.>irlsel^astslieleliul,i1 anfin.'rls'un (gemacht 
luerden: ans di< Modernisiv'rnnq Nesor--
nlierunji dec! 'jollticsetz«^s und danlit .^usaui« 
nienl)änliend niif eine allt^enu'iue Novision d. 
'jellliniie nnler dein dX'sichtspunkle der Au« 
nassiinii >iil di<' .^^andelsverträs^e. Starre Nl.'r 
wen, di^ mit der uiodernen I^inuimiü dc-s 

<^^ill<ra>jslansches in saznsaticn diauK'tralen 
^>''et^enja(; slehen. jellten so l'ald wie 'uöjilich 
t'eseitifsl >nerd<'n, und v^n' alleni uii'ls^tc das 
'l'rodlein des .''^ndnstrieschul^es in unsercin 
'.'liparstaai <ndtii'lltiq s<'ine Bereiniiuing fin
den. (^s ist'ln nnrllich nicht, dasj n>ej^en einer 
?inz>i^<'n tieinen t'^aliril', die sich init alten 
''iiaschinen ini ^and<' etaliliert I»at und den 
^,>>idnstriesct>llt^ ansl'eutet, indem sie schlechte 

z»! iil'ertriel'eueu Preisen liefert, den» 
Alisland die ^'^inportnlm^Iichteiten nnd dliul'.t 
dl, öjitichleiten der ^toin^x'nsaliau uiit hei-
inischen A^parprodukten nerschiUtet ilX'rden. 

l^idi liestlmulte .'^wei^e der >>udustri<'n 
die !el>djll»^litändlich anch nx'lterliin eiue^ 
enll^'reln'nden '^6)u^ ticrdK'nen, tl^äj^t sit^ 
jedoch, oll dt'r ^nl>ustrieschut^ noch liinsier 
da., .'lnonl nilierer lvsfizielien >>.tndelspolilil 

da^> ensiliiftv sran^lZlstsch^ 
sckirml .'i. l!tKs) M d^^nen. 

.^. Diskussion über da<' Problent der ltn-
abhÄt^fiqtort Oesterreichs un^ Sichorunq 
dieser Ünabhäitfligleit gsgen 

1'ARionen auHlÄii<>i»cher Mmüte. 
4. ^osimsl der ?i^raqe der '..W<-deraufrii» 

>tilNli i<iier ^^änt>er, dene" ans l^vund de? 
j^ari'er V>)rortsnertrnl^e »iililärpolitisksx' 
'^^eschränkuntien anferleci! nntrd^'n. 

Mnssolini lenl c^rönten ''.-^rt dar<inf. das? 
di.' .^onseren^^ von 5tresa ll^it eineln vo^iti-
'.len ?rc^ebnis at'i^eschlossen ln'rde. 7^n (5nci 
land ist lnich Aln'icht des zitu'rten '^^lattc'^ 
immer meln' und mel>r die Ann lit v<'rl'r>.'itel 
-- nnd .^war aus iltnerpolitisä» ii eliqlischen 
Mrüllden. — dasz Enqland Sln 'a ledi-^^sich 
;,ls dl? Tistussion?basiS für die s^n-fiinduni^ 
der l'riti'ch.'n Miiri'ler Zilnon unv (5d<'N d -
ni'lken wisl. 

o n d o n, ^s^pri'I. 

^'ordsi<'iiell>ewalirer d' d e n erklii' ' Vei ' 
It-eterll d<'r Presse flessennlier, dai^ d<i -
stem der N e cz i o n a l n a l ! c 'iner 
Ansicht nach nndnrchsl'is'rbnr sei. Die 
sition Polens l^ess.'n den Ostpali kö'>?nte 
^;war i'lberwunden »nerton, d^ch iei ein ?i-
cherl?e'tssnstenl in der ?^orw des l^urop''' 
>^ftes inlr im Välkerlnilw Ml>l^lich. 

vkix lk>< vkKvkkenkkllscnL« 9. vKiovr:« 
v<)niexl>i vkHi i':i^r«i88ki^ki>s icnstiw 
X I .  k X  v e  «  l .  v L i ^  » r r i ^ v i e ? .  8 ^ ! ^  

8icn vik eko^i>ttcL?i v0i>s ok8 vot^KLS ve« 
»c«vpr^ ve« v0?lvicikc»e^0 oie 8?n^ttl.Ll>t oe« 

vir NK8 

8piLl.izi^ ... 0^8 l;n088r:?^ 
^KKK Vitt») ll>I vkk VK8 
V<)^KK8; VIK N 8ixl.k kli>nki'r 
v!>lv r^nlkDkk^ 8l^nk^i?^, vmv vl.kMki>ir) 8Lii>i szcn 

VOI^ Z5^ l^Li^klk^rw!^ 

Mllßljlillis Stttsil-Pllißrilillill 
GnMnd betrachtet Strew lediglich ats Diskussionsbasts 

P u r i s, V. ''!tprii. 

Der „P etit P a r i s i c n" iveist zu 
lierichten, das, die franMs6>e und die eng
lische Regierunsi von M u s s I i ll i die 
Mtteilunsi erl)ielten, das; er für die Mnfe-
renz von Stresa da?l nachstellend Pr^>flra>mm 
nors6)lac^n tnerde: 

1. ^rl^Pleguns^ eine'? liemeinsanien Vorc^e'' 
l)ens Englands, ^srankreichs »i. Italiens an 

läs^lich der lominendi'n PüiterttunSsessian i»l 
der Anqele^^enheit >er einseitigen i^iundigung 
der Militärtlausel.« des 'i^ersailler Vertra« 
l^e'.' durch die deutsche '>^<lck)sreftierunsi. 

1.'. Die drei (^roi^nachte liestinnn^il !>en 
gelneiiÄwen Wi-derstond qec^en etwaige künf
tige Verfehlnnqen an den ^ried^'nsvertr«--
gen und stellen diesliezilglich ein einheitli
ches Programln ans. Als <^ru>ldiac>e kiiefür 

bleitx'n soll, n>entt nmn gk'ichv^iiiq anch dein 
Lalldwirt l^elfcn tl?^ill, uin den es in erster 
Linie geht. Denil in IuMi'laivien ist eiile ge
sunde MrlschnftspMtir liei gleichzeitiger 
Umgel)ung der ^nteress^n des Btniernstandes 
unnü^glich, nur der Wl>lMand breitester 
landwirtschaftlicher Vevizlrerunq^-lreiie lann 
für die vvbuug des Gosamtivo,!)!ständedie 
Biivl>ediugunfl at>geben. .'hiebei inslf^te nwl» 
auch cutf örtliche Momeute in '»^^n pafsiv.'ren 

^ (Gebietes! Rücklicht nl''s)Ulen. B^l^nlK N n>ir l'ei-
^ spielstveise gleich l'ei der Zwiebel, die in der 
lialigebultg voll Ptui eine»l nncht'geli Prodnl 
lion^Utikel liildet und die kein.'n Absa^) '".lt 

den kann, irxil beismelsw^'^ise d'.e >o>tst mit 
,^^llgoilawie»l uerkilndete T<scl>,'cl>osl0'N>akei 
jl>ren Vedarf an Zwie^'el tonieauent ans — 
Ital'.e»! deckt. Es wiirde lienxf; ooll Nüven 
sein, n'enn nmu dci d<^l? -^girti^Iiastsoerliand 
tungelt niit der T>sct)<'<lMlowtitei anch auf 
di< Ä'ö^^lichkeiteu der ^.Belieferung >er t!ä)e-
t!,oilmvakisi,en Märkte luil unserer Zwiebel 
hinweisen wurd^', da »lil^er Produkt ili.t dem 
italienifcti<'n nvlii in jeder <>in'icht kouknr-
renzfähig Ist. 

^^n diesen« Zusantinenl,<:nge sei »och d'e 
.'^.>ofsnllng ausgedrillt, dns; unter deli wirt» 
schaitsl)^nullenden Belastiingeli inch diej^nZ. 

Der AbschtvH der vsfi?»i?Nm 
Trauerfeterkchketten für wei

land König Aterander 
'»Ii o n g >- a .^ipril. 

^n B<^ogr<rd nird in alkn gri's'zeren -lä', 
len des ^^andes fand l^ente i'.l 'cieilich-di:-
sterer ^ornl der Alischlus; der .'»ssizieslei^ tie 
fen ^^'andekitrauer statt. Aus ^ieseni Änlfisse 
lvurde in der lMjig'.n Zalior'.'inrh-e eul 
feierlicher Tr^aiuergottesdiensr .rligeli-alts.n, 
^en Patriarch P a r u a v a uiU.t'r ;Uos;ci? 
Ajslitenz der Metrvvoiilell und Bischöfe ie 
ledrierte. Erschienen il^aren die '^'itglied^r 
des Reg^'ntjctmstsrat<X', die Oiciank^Kgi'^nl'i^ 
l n i r  d e m  M i n i s t e r p r ä s i d e n t e n  e v t l » !  
an der Spi^e, t>ie l^'nercrlität. das diplo-
mntifrhe ^orps nird l)o>ti< B.'aml.' der >i.' 
gierung, der staatlilien Aennter u'm. ^^>7 
der tl^'ircl)^' ninr eine Elirenkoinpagnie niN 
MtrsikkapeNe an'geitetlt nwrden. äl>nlict7-.'r 
jVeise wurde auch in anden'n Äi.it .sl^äui. rn 
die kirchliche Zer^nwllie d<v Tt^aueraiischtn -

ÄaWeNionsrelft de« Bamu-
des Dmubanat« 

L i u b I j a tt ü lk. 'itpril. 

Der '^nlts des Draulx,uats Dr. P u . 
wird fich ii^ der Zeit voui 8. > !(!. d. M. 
aus eimer Infp<'ktionsrei>e in ieiilenl Anns» 
deve^ ouft)filteit. ^iir die ^>:t seiuer Ab-
l>eio?t^it wird den Vanuc' sein ^lellix^'k'" 
te» Dr. P irt m aj e r vertreten 

»Srsmberichte 
Z lt r i ch, 7. Aipril. Devifen: Beoq.raÄ 

7.()L, Paris ^^oltizo»: lö.O-l.'). Neniyork 
Mailand ^t^ag 

Wien ^.80, Berlin 121.10. 
WWWSSWUW-WW»»--» » > > 
ge fortyenomnlen ioerd< , d-ie dens Ziaa-re ilx'" 
n'tg einträigt und die nl>ch nicht votl entwif» 
kelte Presse, diesen .'tullurf<vkwr de^? ^.^^ande'-. 
alle« eher al»5 fördert: die I>r'v'fatln>teu<n 
Mr die l^sct^iftsbelebunsi ist die Ansertio't 
iul Waremi'evbunM>roz«s; eine !elir wictnigf 
An^leqenl,eit. .^ente nnls; sich der ükci' 
mmm bezü^^lich d<s Inserierens einss-tirän-
kell, lneU die T^rifsä^' dlirch dle Iwlie 
steuernng der ei,lges:^lteten Inserate elvn 
entsprl'cheird lwchqeschrnu^ werden inns;t<n-
Wir itwllen l)offen, das; der >>err <^inanznl>' 
Nieter auch der Prefsc. die das ''^^erk der 
gierltl^l^ durch ihrc publizisti>sche>i An'<n'n'5«n 



.>.?ariborel Sonntag, ^lk 7. Aprtl 1S3ü. 

s^tls sördv'ti, eittt^cc^ntoulmeu .mvd. Ticse 
v^riftulilg isl iillts^ berechtigter, alc» ja auch 
iil der ,'^rotze öer ^sutoinobiltax'^tt tier (.'Zruttv 

w,ir, auf eine prüblematyche 
^n>luahnl<? vernichte», mit dadur6) die 
uxilnus t^rüs^reil und sicheren Einlchmen 

der Uursalvstcigeruug >n Empfang zu 
iieyluen. Jede vcrnünstige Wirtsc^ftsbell'-

ist ^iil .^tcuttpromiß zwischen der Wirt--
i'lmst an sicl> ulld dent Fiskus, wie der 
Nolor ^rst bei voll entfalteter Tourciizohl 
.'lrbeit lcistell k^^iiu, Ist auch .nlt !dcr '-^Sirt-

'Diese Erkenntui? l»riä)t sich heute in 
."^uz^ostailneii Bahn und wir liaden allen 
l^irunt', iilcser (.nitwilsl^lng niit l^''eniilUunnis 

Dr. Benei Mr die 
Anabhöngiglett Oesterreichs 

Die Tschechoslowakei und ihre Aenastlichkeit vor dM Anschluß 
Aber sonst keine Gefahr für den Frievm / Englische Kst 

stellnngen 

vss kerrlictiite Vunel« 
-!ei' !>! l^jc 

>^'>:n'^c!?en criimeril sicli, Uuti uiiijci' 
olttc! ^u^iiiinniensczt^l»: 

'^<>'1' ^^tlliur^Icu !<cttokiurti5^ verI?un<!onci' will-
j>k. v<ni ^Lien I5rnLuerulix>.-

<'i^>'vnckiiLi<. uncl I^Lken5lIuut:i' ud-
XX^'ii'ct «liese,- liei' XeKon 

lui'cli t'>l>5.>iiklui>:cn ^eiitürt, die mnc rusil.'!-
l>'utliil<.liuiic !un<^orn uixl cjoi l^lut-

I.ii:!!>jttui VLri<^tt^^uineii. xv-ircii Iiei un!i!l!-
lencies >I>.'ininuiii^' <I>c: ^Llleii ver-
ui'tcill. uii ^-tlirunL^MttNZcl ^im-
ukitnnn^ II. VorltÄllulik^orLunL !>tänc1i>; 
'! /.u idil ulizo cliu »rröktc 

iiili^ lj^luiii i^ute 's'riiilvKuren 
<>!> XViclltiLkcit und muii kklim c>! 

IUI z^uliit-ilicu. >.<> viele I'lZmilieii, Ueneii 
.ui <7c!^unclllt.'ir ilirer LelcMii 
'^I. iK.'^ulicjer'» ict?r irii s'i'iililins; x. lj. llLii 
il.!<u!>titt.ii ^^luinilku-'I'ec-ijÄlilivLt:« trinlic:!«. 
ler uii'> ä(.'i! ^ls)en^eii-

Beneinach Moskau eingeladen 
o '? t a u, '^.'tpris. 

i l i> i u l' u ihnt t>cn tsche^j^vstoiMisch^il 
"i.uyenminister Tr. B e n e ' : einem 
'>!jesucti^' uach M>>>ssal^ eimjeladi^u. Ter Ta,^ 

ist no.1, nicht tvMmm!. 

Die neue Olvmvla Hymne 
uoinpaniert non Richard «trauh, ausgeführt 

vor Adolf Hitler. 

< rl j II, .'). Apr'.l. 
,.'!vatci). ^'i'r belanul«' .>lo>np?nisl Ni.'hard 

5. 1 r u s; 'lihrie die ilion ij)Nl l^inp^'iuert« 
'I^lyinpici-Hymne v0! !><'iil ^nhr.'r >lN!> scanz-

>'.'>it1el au!?. Ter ^tnnzler ijab seiner 
!rict>en!?cit über die l>UiinPosition Au.'drutl 
üii!^ lrt'Iärle, d>selbe uierdc lxj ^^-röis--
'!Nl>ii c>er Ät)Mpiade i^ni I. '.'inqiist 
.'U>!^ <v'teu ?iaie >n >icini^'U 

'i:ol«n t,at Nt'.' Millionen ^ ln>ahn?r. 

n 1- s li» n, '>. '^'tpril. 
'.'Wala). Aui 'U. Mär^!^ .^alzlte Polen 

(5innwi)il<r. Inl ^'nus<' letzleir 
7^uhre'5 verl^rös^erte jich die 

nln :>)«'enschen. 

^ o u d o ii. Apr'l. 
^'^^n ihren Berichten ülzcr den Besuch Edens 

in ^^^rasi nieldeil die Sonderberict?t^'rstatter 
des „D a i I l) T- e ! e g r n p I>^' intd der 
,.D a l 1 l) '.vl a i Dr. B e u c ^ liabe 
.sich cnlergisch silr die Aufrechttrhaltun,^ der 
Unabhmlgigkcit Oesterreichs, d. Zz. si'ir daL 
l^eg<?nwärtik^e i^sterreichische Re^^me, »^ingc-
setzt. Inl enigegcllgesetzteu Falle tr>ntte nian 
sich eine ^'l)sung de>5 Dcnlvmb<,ken'Pr^>bl'.nl>z 
,licht nvrftellen. Im Falle eines ^Anschlusses 
wäre nach der Vogik des tschechvsli? vnlischen 
''lus;cnnliniiterc' '?)eut,s6)land der iitisolute 
.V»err in Mittelelrropa nnd inl Donanraum, 
was eine stäni>iq<^> Mfal)r für )ie wirtschaft
liche nnd politische ^Äib^tälldigkci^ dieser 
Staaten und Bölker bedeuten wiirki^. Dr. 
'!!^enci< habe denl britischen Lordsiel^elbewah-
rer ^ine .'äatte <^ezelgt, aus Äer die dcnts6?e 
ÄnschluManmtt'r uni das Gebiet der heuti« 
lzen Ticj^'choslowakei sichtliä) gelnacht wurde. 
Dr. Bene^ liabe aber auch auf den Beschlus; 
der ?^Neineu Entente hingewioscn, an ieineni 
Dvnaupakt nntzuarbeitcn, wenn nicht;ile!6',-
.>eitig auch der Ostpalt au6» ahne Teutsch
land utld Palen abt^eschlasfen '.verden n^ürde. 
In der Nesuurierunq d^r Resultate der 

.'»ieise Edens tonrmt der „Dailii Telc.iraiih'' 

.^u der ^'rfteltut^, daß der Detegierle 
lands Merall Besorgnisse und Aensstlichlelt, 
aber nirgei^s Panikstimmung vorgefunden 
habe. Eine Gefal)r fei unmittelbar nicht vor
handen. Es bleibe aber noch immer '^eit 
kietlug, die bestehendeu Schwieriqkeite»'. .^u 
nreiftern und die >kailf«.rcnz von ^tresa v'?r-
zubereiten. Die poUtiischeu (^eksensätz,' nl 
Europa ließen sich uach Ansicht des „Daily 
Tclegrapil)" ini Acge ciues allqemcinele^i 
und weniger festgelegten Plaii.'S ausgleichen 
In allen Staaten !^rrschi' aber die Ansicht 
ver, das; sich der Schlüssl."! zur in den 
Händen Großbritalinicns befindet. 

Der Sonderlborichtcrfwtter :ier „T i m e s" 
schreibt, es gcbe keine Möglichkeit mehr fiir 
die Le^ndigmachung des Ostpattes T^m-
gegcniübcr befinden sich nach Ansicht der bri
tischen Negierungskrelse die Prattischcn Me
thoden der FriedenSsicheruirg nicht mehr in 
einenl allz^emeinen, also kollekt'.v'^tt systeni, 
sondern in einen« Zysteni cion l'^ie^iional-
patten. 

Ter diplomatische Berichterstatter der 
„ K o r n itt gP » st" ist s7st liberz-^ngt, 
dasi England in Stresa jede M^itere Äonti« 
nentalverpslichtung, die über ^»ie Bi^rdungeil 
von Locarnv hinaus gehen wurde, ablehnen 
N'erde. 

Deutschland zur Flotten-
konserenz eingeladen 

Eine Einladung der Seemächte durch Sir John Simo»l / 
Dmtschland indirekt das Recht auf eine Kriegsflotte zuerkannt 

istönigreich Tabar sucht einen 
KSuser! 

.^tlUiil^ ^tarl 1. von Taliar verlaust 
<uk .'^^önigreicli! ^>^r t!» 7u^h^c!n Eharlcs 
i^eilerson, i'in innt^er S ch w <> d e, in die 
u.'c'ere innano, «ins ".'lbentencr . . . DaS 
^chifs, nn> d^in rr sich liefand, erlitt C6i»sf-
nuä) niid Pettersvll landele nl, der Küste von 
Antiar, eineni niildeu ('»^biet inl Nordeil des 
iuiier '!!^.'iIt)t'llN'^'aiidi''?. Er freundete sich 
Uli >deil »^iniiil'aleil >ni, die diese Insel be-
-n^itinten. ^päj<'r iielaiui eS ihm zwar, wie-

narl) ^chiveden zn toinnien, aber es gefiel 
!)>n dou Ilich! inclir. Er tehrte nach Tal^ar 
.iirnrl, nio er iili! Besieislerun«^ euipfantzen 
nlirde. Ieltt iieirat^te <'r Sindv, die Tockiter 
1^-.' >>auvlliNt^s nnd hatte n>it ihr se6>s Söh-

und .>wei Töchter. Äls der Häuptling 
lall', iib'.rliav nian (iharles Pettcrson den 
Tliroli. Er lvnrdc' ttarl .'.tönig von Tabar, 
lnd l)errscht llvch heute, '.^cach dem Tode sei-
>ler erstell, eillgeborcnen Fran, heiratete er 
,ine Enflländerin, Jcssie Simpson. Aber die 
Irapell haben seille Gesundheit zerstört und 
«r inus; Tatiar jür iiluncr verlasseil. Wird sich 
NN .«^källfer sül sein .Wniqreirh finden'^' 

l^ d o ll, April. 
:'lus^cnministcr Z!r John S i lu o ii ri^l?-

lule in, '.l!aincn der britischen .»ieqiernng s^-
lliie iul Einvernehnlen mit .d^'n iwriii/n 
Leeinächlen ^nl die deutsche Reich'^'reziier>tnfl 
eine Anfforderiulg, sie inöge ihre Dclegiertl^li 
auf di<^ Heuer in London staltfindende Flot-
tenfoliserenz entsenden. ')cach M^ld'inqen 
aus Bcrliil lial diese Einladung ii; d'.'rt!qcn 
politischen.^kreisen grös;te 'Zufriedenheit aus-
geli>st, i^vil die Einladung zur ^onsennz 
Deutschlands Einr-eihung in den 'liatl;? einer 
grossen Flotlenniacht üvdentet. Dnrch diese 
Einladung ^vurde Dentschland da-^ 'liecht zn-
crtannt, eine!!^lriegsslott^ zn erhatten, bezn'. 
auS.ztlbanen. die ('»irgeiTst^nrd i'^l'r ^^'.'ndl^ner 
Di'?tussiou sein wird. Nach wcit^'ren Mittei--
luugetl aus Berlin steht man iwrt auf den 
Standpunkt, das^ inan ähnlich loie der 
Flottenfrag'. ana? bezüglich des deutschen, 
^^andheeres inid der Luftstreitiräst^' d.ie-selli<' 
«^'ntgeoenklinimen icigell nlü'^'.te, ni» ans 

diese Weise eine der deutschen Bcvölkerungs-
z.ihl nnd Ztärl^^ entsprechende BerteidignngS 
lvasfe zu s^Tafscn. diesem Falle würden 
Erschütterungen ansbleibcn und es niärc 
nicht nlZtiveildig gewesen, deil ganzen Sach
verhalt naä) l<)enf zu tragen. 

Die delltsche Delegativn wird Ende April 
llach ^'c>ndt)il reisen, nm die erstan Äcrhand-
lungcn Ulli dcit V<rtreterll der britischen 
Admiralität zn sichren. Wie nlan l>ier er
fährt, sei di<' britische Regierung l»creit, 
Deutschland in einigen Forderungen eut-
gegenzukomuleu, nmn hebt aber hervor, 
das^ lnan Dent,s6iland vorläufig nur den 
'.!^an einer inittelstarken Flotte bewillige?! 
werde, dainit das gegettwärtige Gleichge--
wicht zwisäieil den Flotten Gr»stbritannicnS, 
Frailtreichs nnd Italiens nicht gestört wer
de. Die Frage der deutschen Flotte wird in 
deii 5pezialverhandlungeil zmisch.'n England, 
Japan nnd USA keine spielen, da si^ 
aewisserlnaszen eine ^ondcrfr.ige darstellen. 

t'. S.'^unt. Eille Dnrrlssicht der neuen 
"v^'lge deweist erncut, ,lnt welcher Sorgfall 
ler S.-Funt' seine Beiträge aliSwähll. 
'(nntplograinnio aller wichtigen Nadiostatio 
len, eiilige interessante Aufsat'.e nnd eine lil-
!>gt' Seite, ileberall erhältlich. Perlag Franz 
'"tx',' '.^/achsolger, München. 

Marginalien 
vUll >^.>l s s i s e n j a a l zil P i n loii a 

in der ^'^eit von» !?'.>. April tns !. Moi ^'cr 
Prozes'. uw die „P r o t o t o I l >' der 
Weisen vcin i n" slattfinden. EZ ist das 
erste nnd wahrscheiillich nuch "a.. e.nzist' 
Mal, das; ein Gericht vor deni Ferum der 
'^Z-eltöffentlichteit über die so N'ichtige Frage 
der Echtheit d<^r „Protatolie" vcrhandelll 
wird. Auf der AiUlagebant lverden einige 
arische Schweizer sit^i^n, die die ?tntlage des 
internationaleil 7u»dcntnlns obzlrvehren ha
ben. Aus allen i^'andern der '^i>clt sind be
reits t^ldspenden znsainmengrlauicn. rS 
wurde auch eiil iltteruationalec> .^'lilsskonli-
tce geschaffen, welches helfen soll, dnr.1) nia-
tcrielle und moralische Unterst!l7,nng der '^'ln 
geklagteil den Belveis für die E6)the:l der 
von Dr. Nilus erstmalig ausgedettten Pro
tokolle zlt erbriugen. 

l^ceben dein Ainvachsni der farbigen 
Bevi.'lkerung in Frankreich ist seht auch Eng 
iand von dieser Entwii^lnng erfasjt w^irdetl. 
Zl- ist der Negerftthrer ?)l'arcns G a r ,l e ') 
lwll .^tingslown iil !^'endon eingeiroffell, nw 
er dac' .'^.'»cinptqnarlii^r seiner „Orkieniiati.'ii 
der farbigen Pi^lker" zn errichten gcde>?lt. 

Er will sogar als ^'abour-^^!»dand:dal bci den 
leinliienden ttntcrhausiva?l)lcn in !?ondl.nr 
anftreteil, es fragt stch nur, ob der gesnnde 
^inll des Engländers, der die Ä^^rnegerung 
der Rasse lnit ganz anderen Allgen betrach
tet als der Franze-lsc, sich danli! ab'ilidcn 
nnrd. 

Ill der '-i^zochenschrist „T h e Ehr, st i--
a n E e u t n r y" wird zwecks Erhöhung 
d<'s Äirchenbesuches d<l' interessante Bor-
säilag gemacht, inan möge die Eingänge, 
^^üftunge- und Belenchtungsanlagen, Sitz
gelegenheiten usw. der .'»sirchcn jenen der 
K i il o S allpassen. Dic Predigten r.^üsjten 
entsprechender, d. h. spannend-dramatisch, 
l)inrl!ikend, te6inisij)-rl)etl>risch vollendet sein, 
vor allein aber tonlnie es auf die skunst der 
Aillündigung all. Die ?,t!inos sündigen ihre 
Filme wochenlailg all allcn Plakatsäulen in 
dc» Straßen an, liicht das l^<ringste erfährt 
aber der i^roßstadtmensä) ntit einen zielnlich 
verbrauchten '.lierven über die Kirchcit ilnd 
die darili abgehalten Gottesdienste, Predig
ten iisn'. Ob sich freilich die Bcrkütidigung 
religii^ser i^ehren nnd Wahrheiten mit dem 
Tanltain der Werlietroinnlel verciikigen lie-
i'.e, ist ein: ^rage. die allch voll der genann-
teil Revue ilicht beantwortet wird. 

Kavitit i^t ^ino ^ilclisciiolcvlÄclt^ iiNt 
tieselimllck. Der i(emier l^evvund^rt >.j.. uii<i 
aucli tler f'ejnscllmecicci' i^t vvii idi-
.«»tert Vetren ilirer uneenebmeii un<l 
ebenen tlarmonie. lZiesc wircl I?ervui'>:ci'ufeii 
tlurcb (lll8 xLrte lli^r cler trttpi!>cll»:i> 
8on»c fft^reifteii und ull^ue>vÄl,1teii 
Kitliitobolmeu uad den vosiiuxticlicii K^iste^-

l<uvitu liit ^iiie iiiici'l'cicllt ^^utu 
für j<.'cleii tZ^-il^jiiiiuclv. 

c0»<ol./^oc 

Künstliches Itablum? 
Mit cincr geivisscit Stepsi^.? mus; die Nach

richt aufgeuoinlneil lverden, daß es denl a'ne 
ritanischerl Gelehrten Dr. A. O. ^'awr^^nce 
von der Univerlsität Califsrnie gelungen s^i, 
ailf künstlichem Wege Radiuul hi-rzufteflei,. 
Ueber die aufsehenerregende Erfindung 
sprach dieser Tage Mm ersten :^1^ale in Man 
chester Dr. C o ck r o f t vom Ealieildish 
boratoriulN Laln>bridge, der Mitarbeiter des 
berühmten Atmnzevsplitterers ^?ord Rüther 
ford, vor eiirer Äonferenz voil Phlisitcrn i». 
Industriellen. Wie dabei Dr. I. D. Eaclrosl 
ausführte, lMndclt es sich bei )enl lünstli-
chen Radium um ein Pradutt, das Gamnm 
strahle,^ von mehr als dl>ppcltcr Stärke ge 
genüber jedeul anderell radiumaktive,l che-
nlischen Element ausweist. Da die HtUtwer-
tigkeit dieses küilftlii^n RadiuuiS sedo6) nur 
einen halben Tag beträgt, so bedeutet dies, 
daß das Produkt innerhalb eines halben Ta 
ges bereits die.Hälfte feiiler Wirkuitgslrast 
eiilbüßt. Dl-r amierilanlsche Gelehrte hat 
bisher ein Tausendstel Grantin künstliches 
Radium hergestellt, eine genügend grofie 
Menge, um den wissenqckiastlichen Beweis 
zu führen. Dr. I. D. Eockroft schloß sein< 
in Maltchester über die neue Erfindung ge 
machten Ausfiührungcn nlit den« .Hinweis, 
daß allzu große Erwartungen hiilsichtlsuh 
des künsblichen Radiums nich! an» Ptahe 
seien . 

00l»«»li» «SKI 
i»t «i» I»«rv«r?«i««I«r Ik»r»rt tür ll«?» » tter 
v»- «»6 «QBrle Ui>I»«d»«IS^Uzse 
Vom l5. )^piil tii» un«I von, I.L«pl«mbv l-ii, ZI Qll 
tot«? ZV Uffiis» van L»lj« 

r>i»ü«Il, vateelwnkt, ek»tlrl»»i« X«t, «illieli«! 
u»«l r»»v> /um O«>»»Ipk«i»« von Vi« 

Vl» «nil vl» liir 
»teilt» berv vt» t.MG'—, VI» I.Z^- ui>6 vi» — 
(6»«i Kl»»»en> für alle k'r«p«>rte »uk V«rl»nA«n 

Dle toten Augen 
In dcr bekminten Oper d'All,erti' „Dn' 

toten Augen" ist das Erlebnis einer '^Uin 
den, dit! sehend wurde uild sür die das 
Schauen zu einer entsetzl'^chcn Enttäuschung 
wurde, dranlatisch gestaltet. Die gleirtx 
schwere seclisäie Enttäuschmlg ??lcbte lürz-. 
lich ein blinder zwani.Vgjährtger junger 
Mann, dein in eiller Londoner Augenklillik 
durch eine Opcratloll das Augenlicht ge
schenkt wurde. David Willialns war l'erc.!? 
als zweijähriges oiind erblindet und konnte 
sich kattnl sl!)attenhast iloch >an di-.- damal--
einpsangenen Eilrdrücke erinncrli. Ill der 
Dunkelheit, die ihn ställdig u-nigav, hatt< er 
siä) aber von seiner Ultlwelt ein lichtes ÄÜd 
inl <^iste geschaffen. IG!^ siel nach einer 
Ra.cht voll achtzehn Jahren der Schleier 
vmt seillen Augeil — er sah. Aber «il den 
Augen des jungen Menschen, der gleichsanl 
zunl ersten Male die Welt sah, inaltc sich 
keine Freude, sonderil nur Angst nnd Ent
setzen. Schlie^ich gestand er seine tiefe Eni 
täuschullg. Bor seillem geistigen Augl: stan^ 
den die Mcilschen als schöne, harmonisch ge
staltete Wesen, deren Alltlih ilichts als Frie 
den urld Ruhe ausstrahlt. Nun bliiite er iil 
Gesichter, die von deil Stürml?n und dem 
hartell Daseinskampf diS Lebens zerauält 
nnd zerrüttet niaren, in sorgendurehfnrchte 
Züge, in Augen, die nur zu oft Leid ulid 
Schmerzen spiegeltclt. Der junge David Wil 
lialnS bchauptet, nur iil d?« Sängllngcn 
sein Idealbild lviedergefuilden zu halben, 
und auck) die Pflanzen und Tiere bestände,l 
vor scilteln die Schönheit suchenden Auge. 
Williams beabsichtigt, Zeichnen lNtd Malen 
zu lerilen, danlit er wenigstens lin V'.lde 
i)i< Mellschen so erstehen lasien könne, wie 
er sie vor seinenl geistigen Auge !n der Zeit 
des ewigen Dlmkels tah.... 



H 

Todesurteil in Saloniki 
voNstre« 

'Glittst Polaris standrcchtUch erschossen / Ewe Reihe von 
l,ricchiicheii Politikem dürfte noch vor das Standaaeicht ae-

stellt werden 
- n l I? II i k i, i't. April. 

iiillnn^nsieuo unnde l'iiK'ni 
nl'' Urtl'il ti>> doin zuin 
ulliuicilici tior liinvallcril'« 
''.«>1 it'ii lu^ii Oberst V l a , i S, 

Ta der das lsjna-

lU>>icle!>ul l^atle, erfoll^te die Iu-

III', !'» Ulzr frich. Dcr ^'"^ustifizic-
i'.>)wii.'l!' »lu ücl.-^n jjtci' 

..'»II. 7^»ftint^ncrl'qinleutcs wurde 
di, in liiili . jcnc:. Nl'bcllNlofsi.^it.'l'l' 
d>l !>'» ''"ilin, t>ie j>iertcislraseli verurteill 
u'i! i)<!! ttclx' Pcrhaiid 
Iii IUI il^'iN'li Offiziere 1!>. Ittflnitcricrcl^i-

mentt'tZ cerr«'^^, inlld vor jwei G«'-
richtShöfen. 

Die citualivii in t^iic^henlani) ist liach wie 
vor jicspanlU unt' erhielt ihr Cliarakteristikon 
s^ur6i die iierichiirftcu l^c'gensähc zwischen den 
(Generalen ilnd der Negiertlng. In diesem 
'illsmnull'tthanj^t' verlautet, daf, fast allen Op
positionsführern der standMichtlich^, Prozcs', 
<1<'imicht uierden soll. Kompromittiert als 
Mitbeteiligt^? sind serner Senntspräsident 
('»ionatas, Cosnlis, Pcrpanastasiu, Kafanda-
ri'^, MilaiioS, Coficnwpullis, alles eheinalige 
Miilister, die nllii vor ein ?tandssericht qc-
lanqeil sollen. 

Gigantische Berbrecherjagb 
„Llnnlsfeinb Nr. 1" versetzt drei UTA-Staaten in Panik 

,'>>11 dcii Ilord^nn<rilauisch(^'n Zlontt'tt Ar-' 
i'^iiia'^, !eiui<ssee und 2'l'isslsslppi l'erri.-hl 
''^'l'eihosle (^'ln'MUg. üiolulisiert.' '1,'a-
iu'iiiilllinde eilt iu sllinellcn '.'lnlos iU'er di<.' 
^.'oiidiiv.ii'eii, du^cl) die und Torfe'', 

lveisl^u in ^erinii^c >>öhe iilier 
..".'äldevii und !^'andstrasten, ,)ivilperjone,'. 
Ichlieszeu den Pollzcjbeat.tt^'n und Lol-
d'Hrii ^11 Tnuseuden an, uul endlich den 
„^lliol<?seiiid I", den '.^icichfoijie.' Tislin-

iiii'.l üdlich zu inaä)<!i. 'Z^ivher abrr 
n'or.il il>rv PeiiuU)ung<'tt von teineul (Lr-
solzie ji^lvöiil. "'lineri'ta.? jcl,ns,er „ofsentticher 
,'veiiid I" jit der '^.il,asscuutorde' uil) 
^ e l > ! n i ' r n i ' t t ' t e c h < ' v  ' l ü u i m o n d  u »  i ! !  n ,  

oer 'eil Innj^oi '.i^tiocheu Aiue'.No uusichcr 
!i>iUl)l uiui s,eiiou wi.' cinjt- I?illiusier sort-
>>.'iel'.l ui uiidelen 5laot?:l iiitttnu.-iu, iinl 
l'orl ieine Nliul'.^iige duvch)usi>!>rei. und die 

i>, AntZst und Pauit ver-
u'i.ieu. 

H.iiiiüioil '.villde iu <.!neiu ^uuips lu der 
'.iiüi)e oou (^x'ori^etoion ^iii» Peuilriver nn 

issisjipi jielselieu, nachdeui er eitle»'. 
^ii>i iurov eliiei: l'eifpicllo.^ srccheu Baut-
uulb in '^'.reiNij', dul^chgl'sttltr^ und A'iN^un 

^zuiei P'rimitpersr'nrn l^eisclit 
!>iil!ieitt iniueu lmt. In sein^'r V<ql<''tun^^ 
II Inden .^inei grauen uud ein Mili^lied ^-i' 
i'er 'Uoude l^ijelidi. Al'? der 'i^anlrfin!» be-
!onnl lonrde, falzudcten sofort alle Pl>Iizei-

des Ltaates '1>('ississiopi nach !>mn 
'^'oiuiiler. der jedocl» enttaiu. Die l'^'iden 
'>'.oueu lounten jedol, uerhtistU iverdeu. (5s 
I'nndell sich dei den oerl?aftet"u ,>roueu u'.n 
,u>.'i cch!l'.est<rn tNl>- >>ouit-on 'n'^eru-., di^' 
I> und i?u^jülirige Dor^>tlni und Cnella 

die dereil'^ seit einii't^r ^ei! iiu all-.» 
'innit'^ziiqen de«? '^<^iudlten teiluvDuui'. T'e 
i'^.den .'.li'ödmeu oerri<'teu der diV5 

'ul> vainUioii iu Missouri uufiiiel!. 
'.'t'acl) eineiu i^less^llreiden oou zei)u .^luU' 

i)en u'tN ec' der ^'laiiontilt^ordc i^euie'.ui.iu? 
!.iil der Peüiei und deu '^imlpersou^'u 
i?Ii'ull. den '^>erlne^!zei lu einl^.n ^uuivf .',u 
iinistellen. (^'iutä>is.1)unt^ 'unr ^ros;, alc-
üe in!,eil. dns', e> viiiniltou .lelunsien u'nr, 
;u enl'lie!,cn. e-nie diis; seine ^inrln bemerkt 
!!-eic>eii .r.iu. '"i.ui s^^ud iu oen 3ütttpfen 
ledi.iliel, nl'> l^jeiselu d'ulfü:)rli^>'.. Ti<' 
'.>e!!;e^ nud die derühullestcu, nils Ne.iuiorl 

herbeigeeilten „(Engster-KäNiger" haben uul» 
ein dichtes Netz i'tber die dr^-i Staaten t?ezo« 
izeu und uehlneu au, das; sick) Hamilton iu 
das '^erc^sseläudc von Arkansas zurückzieht, 
^lugzcnqe sind Tag und ??acht unterweg-^. 
um den 5chlups.n>inkel de,? l^^ngjterc' zl« 
entdecfen. 

Der „pietätvolle" Einbrecher. 

llnmittelk^ar vor der Psortc de-? Knch-
l)osc. wurde uack) eiiuv seierlicheti Beisetzung 
Iii Prag einer der Tranerc^äste vcrhaftlt. 
l^s l)andelte sich um den iwA der Polize 
seit langen? gesuäite?, Einbrecher Basda-
Zelen^a. Zelenka n^r eiil Mann, d<.'r sc in 
i^!es5täft wirkliä, glänzend oerstand. Wie. 
verholt schon w»r er mit den Geset^n'n ni 
likonflitt i^eraten, doch hatte ihn das nicht 
abs^ehulteu, Ciirbrilche oni lüufendcu )!^aud 
auszufi'lhren uttd sogar in Pra^i eine 
sellschssst znr "Ansranbung von l^schästen" 
zu ^runden, vielleicht hätte lnau den c^e 

wandten Verbrecher noch lan-fle nicht er
wischt, wllin ihm nicht die Pietät zuin 2iel 

vadv^äseke 
ist (iie keikelste... 

. . . Owsso, Vfsil ^incioln so 

smpKnclli^v sinci ^ 

«oncian» 51« gonz^ Ko5on6sf5 

sou^Oe gO^«»5eke»» 

mÜ5SSN,5<^»ns» s ie  n ickt Isögsr i  
ko»»«' Kron^koitzs^vims >^ei^clen 

5oliOn. Kr5t in ci«f lcocken-
c!«n kociion. t.ovgv, in civî  
îl l ionenöo v e ssto!?dl ä 5 ck s n 

>Vü5ckV «iurck5trömvn, 

Risrclsn si« lcvimsfsi 
g«>^o5ckvn — k/gisnisc^ 

«i iHWoncisr« i  5c iu!A0f t  

M R<o» fite «Ii« <(^nI<in6»i^S»ct'« 
gl!» notüetick «nt 5«ckt iüi' oüe 

c!n6«rc! in ^ovs und pomilie 

^(.isT^Zsekss 
^SUgni» 

«.^.2-2S 

sc«>c«7 

«Avio» 
^ä»ck» allG» »ckonGneß »avI»Gr 

lich starb iii.Prciq d<'r Teiettiv ^vub. einer 

der strensssten Verfoit^er '^elellt,'...^. >tann 
mau ev diesem verdeuteu, das; er den lcb-

halten ^^^^'UNlch fichlte, deni Dahinc^eichiede-
neu, d<'r ihn, immer ivieder eisriq ans deu 
^rsen qv>n'esen war, das Trliuerqeleit zu 
qeben':' Auqetnn mit schuxirzem Nock uud 
Zylinder, u>ar also '^elenfa ^uul Vegräbni? 
ers6>ienen, um selneni Peesol^^er die lr<Ue 
Chre zu ern>ise„. ??er ".'lrin der '''^er.'cht'.^-
leit a'ber denulUe die l^ele^enheit, um dcn 
(5'ittbrecher. den mau itnter deu Trauev-

häusinis qewordeu wän. Tiefer Tnfte näni^ I-Kästet, erkaunl hatte, dilisssest zu iuach-. i:... 

Eine „lebende FaM wird 
durch die Straßen getragen... 
Die Strafe für einen chinesischen Muttermörder: Hinrichtung 

durch langlcimcs Erwürgen und Verbrennen 

Tic schlimmste Strafe. 

'.ii'eu'vorl dülste es ki'irzli.l) ^urdiueu« 
»nediiikeii lU'hnqelt hudeu. Tie P>.ilizej hatt«. 
nönilicl, einen !'ilul' ausl.iehctielt. lu dein den 
'".'iii^Iiederi, lel,r loctere iviluie vorqesiihrt 
'"iilden. -.'ii» (^'lieinünuer wurd'N bei dieser 

^^'»UeiZ'uiieii veriioste! und vor «bricht gc-
i^lli. Ai'er die iiiue,, zuditlier^eu i^^ldstra' 
fen eiu)u'u,lde,i nlle durchn'elis ols u>6)t su 
entsel.^Iini U'!'. die Tol>sache, das; zu dieser 
'^ierluindiunl^ uu.h die -79 — t^hefruucil '.e-
Ie^iriipl)ijch ols '»eiilN'u lieladcu U'ord'.'U '.va-
een! Tie Eheiuiiuuer aus dem Aluiesiiuder-
i'nulcheu solleu näullich dlas; uud erre^zt 
>uisjies<heu Hoden. >5iuer von llnieu bot lo-
>>Nl, ihn stolt der l^eldstrofe 'ieber ein vaiir 
Z^aiie >u >>oft zu uehiueu. (5r 'ichll'' sich au-
icheiueud der uuiveruieldlicheu ')luseumude>.> 
s<'t)uu^t u,il der sies>eu (^^atti,, i<'N>ach-

'en . . 

Aus 5 ch o ugha i wird berichtet: ,^^u 
der Ortfchaft Aoc>?eui wurd< >.'inc ,.kebend!tle 
kVactet" vou deu T-orflio^vohneru als e.l'^ 

'^'fahl ^^ebultdeu, während der ^charsri-chtel 
ihlu die Schlinge uu, d^n Hals !es»te uud 
laustsau, zuzog. Iuluicr, »veun dem TeliU' 

jchrecletides Beispiel durch die Ärasicu s.e' qinuleii die Sinuc zu sch'.oiudeli lie^^ouuett, 
lral^en. Tie „lelx'ude Kackel" var der drei, 
>i<ude .>törper eiues snugeu (Chinesen, ^'»t'r 
iei>,e '.Viutler eruiordet hatte. 

^^'inochaochiu, so ist der Mino des Ä'lltier^ 
Mörders, versuchte mit deu» abqeschuitken(!u 
Uopf feiner ermordeten Mutler uul^r deni 
Maulel iu die Mlder zu sUcheu. ^Fr unirde 
erqriffeu uud ius Torf znrückft^örach!. Tas 
l^emeindegerichl verurteilte chn zmn ^od< 
durcl) Erwitrgen und nach deut Spruch des 
Giotueindegerichts wurde das Urteil sofon 
vollzogen. Ter Tellinqueut ivnrs^' au einen 

wurde die Zchliu^e wieder ljeloe?>.rl und 
»lau schüttelte ihu solange, bi^, er w'.eser 
zum Bewusitseiu taiu. Diese Ai" der Hin-
richtllNl^ wird iu (51)iua bei allen besonders 
jchu>ereu Verbrechen au-^gesi'lh. l, da uiau 
der AnsielN ist, das^ der Tod ^Uleiu teiue c^e> 
liügende Strafe ist. ')t0ch bev'^r der uni^Iücl-
liche Mutterml'rdcr seiu ^^^eb^'u oilsiiehou iit 
Halle, wurde <r mit Teer ilberqosseu, ansie-
züudet ui'd drenuend von einer Pro^'i'sion 
der l^^emeiudemitglieder niiihersietrinie'?. 

Entlarvter Massenmörder 
<! în Unhold in den Händen der dentsfs'en Polizei 

B  e r l  i  t i ,  i ) .  A p r i l .  D i e  P e r l i t t e r  M o r d -
iuspektiou hat iur Verlauf einer iu l^uz 
'Itordeutschland durchgefiihrten tpos^zütiineu 
I^ahuduuqsaktion eineit langgesuchteii Ver
brecher verhaslet, der iui Laufe der lehtu 
Ialire viele !»tlial>eu entfülirt ittid dauu <ic-

^tiitet hat. (Gestern sielauq es iu der Mhc von 
')ieu-Ruppiu, deu til^jähriflou Uhrmaelier 
Iakod S e e s I d unter deut Verda6)te iesl 
zunehlnen, vor Wocheu eiuen iti einer Scko-
uuitfl bei Witleubercie tot ausqefuudeueu 
nenuiährij^eu Schüler verschleppt uird er-
luordet zu haben. ?>ach den bislierigeu (5r 

luittluulien konltnt Seefeld nucl» in zotilrci-
cheu ondereu ^älleu, 100 jede Spur von ver 

schu'uudeuen .^Italien fehlt, in ^ratN'. 
So sind ini Februar d. 7^. in Schiverin 

zivei Schüler verschleppt uundeu, oI)Nl. das; 
es qelnnc^en iväre, ihr Verdleibeu festzustel
len. Answer luehrereu ^ällei, iu Meckleuburci. 
^^üt>eci ttitd lluiqelnnij^ erfcheini oiicl» das 
Vers6)miudeu von drei ^tnadeu in d^'r Pro
vinz Braitdeubur;; zur '.'üichprüfiiiiq uüchlit;. 
(5ci desteht die Meinui,lt. dos; e.^ sich u,u eine 
^-oll^e von Verbrechen handeli. die einein 
einzigen Täter znznschreil'en sind^ Adols See

feld isl tueA'n Sittlichkeitsverbreche,, i'cr-.'il» 

u,ehrfach vorbestraft. 

Aller Wahrs6>eiulichkeit linch ux'rden anch 
noch weitere Verbrechet, di<'ses Mossenini^i 
ders aufziedeM werde,« können. 

Tod eines Mchtoinmen Köni«^ Zn'^iestis. 

W a r s rl, 0 ii, April. Tienstaci crloi 
der .Historiker i'^er ^trolnner Uuiversitoi 'l>re 

feffor Vaclav S 0 b ! e s l i <iiie»i Heii 
fchlal^. Ter i^'ijäliri^ie t>>el"hrte, der de'/ ciiei 
clieu Adelsfauiilie elitftauiint une der ^'olni 
sche .Wnifl Sobiet'kl. der Türseusielier des tl. 
Iohrhuut>erts, Hot sich besonders dii'.is, Ver 

öffeittlichunqen deuticii feindlicher ? nd !'? 
ljervors^eton. Vor einisien Insien enelin' 
feine vorzeitige lueien eines 
fratizösisä^en. von ilnu heraussieqebenen '.lni 
ches, iil welcheni die 7v>-'!dherr»rolle Morichol' 
Pilsndskis >völ?reud des '^^olseli'.'nn^eiil 'e^ie>^ 
iu, ^ahr^' noch Aiif'cissnilg der Wor-
schaner )^teqierun>i nicht genügend gen^n'^'nt 
niord<'n ist. 

Ans im 
z. (^ittmcihunfl lion drei ^talvarieiisrcuzcn 

aus der LaScinsla cesla. Am Palin'oniila^t 
wird (5'r^ln>chof-.^toadinior Tr. - t e v i 
n 0 e die feierliclie (5>uive!l>uuii von drei 
j^t'alvelrieiileeuzen on' der celio iu 

^^agreti oor>,ehu,eu. Tie P'.ön^^ der >^ilvo 
riengrnvve stoiuiuen von 7^,i>i 't > ^ u I -

z. Todesfälle, ('»'^'stordeii sind in ^^ogreli! 
der Mchtsauu'nlt Tr^ Sigu,»,id B v 0 ,, n 
aus Mitrovien und die )1i^'chtson"'all.igatt!n 
li^iseta ii >v ! nge l' aus ,^agrel'. 

z. Die bulgarische Tänzeriu Didi Snnsov', 
ist zwecks At'folvieruiig eini'S C-^ostspieles in 
,'^ngred eiugetrofseu. 

z. Än Lpfer der Wirtschaftsnot. Vi 
ra/din ist der (i-ijäl)rige ^!,struiue,tte„nto« 
cher (5uuinuel l 0 s l cnis t^>ram üder seine 
unrtichafllich.' 'ikot ous den, ^^el'en geschieden^ 

z. Dreimal in rincr Stunde dcn Selbst' 
mord oersucht. Ter '^'^jähriqe .^agreder ^lei-
schergehilte Leo X 0 I e c versurtue ge'ie'i'. 
dvt'iuial iiinerholl' k^es ^ieitroumes von einer 
Stunde, lius dem Loben zn setieideis. Ter 
Mann wor lieschiisligungslos. lranl »ich e, 
uen '»>'onscl, aii uud versuchte sich ein "fleisch 
luesser i,« die Vrust zu stos;eu. u^liei er sich 
aber nni wenig verletzte, da ilnn Meiler 
itt der leinen Sekunde zum Z^eil viis deu 
.fänden gerissen U'erden lonnte^ Tkiroiishi» 
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BeftlMcher Raubmord 
Fmchtbare Bluttat im Drautal / Der Uhrmacher Tretinek 

in BreMo ermordet mid beraubt 

cr jicl) aus ^^i<nPer des ersten 
^tnljwerte.j seiner Wohnung uxirfeu, doch 
tt'urde er a!l den Füßen vo» seinem Freund 
iti-rucksichalteil. Dann begab cr sich zu den 
.!^nhllg^'!eiseil und wollte sich vor einen La
ll ei izuts »verfcn, doch wurde er lm6) <ul die-
ietti '^^orhaben uou ciimil Bahnwächter im 
I^'nten Äugmblict »erhinderk. 

> Das Ende einer tollen Autofahrt. Bei 
creilZlicte sich iu der vergangenen 

ciit schwerer Äutovcrkehrsunsall «ils 
,voiqe einer tollen Fahrt. Das voul Chauf-
'»'ur Dauilv l n v i ü gelenkte Auto 3-
!'»"> lantttt' dort gegen die Echuhmauer ei-
ix'r wurde stark beschädigt und blieb 
l'or ^er Tirse iiniigtili. Die drei Insassen ka-

illit seichten Pcrlchungen ilnd dem 
>^s!»rcttcii davon. 

; Die Tragödie eines ehrlichen Mädchens. 
Niurde in der Savsta cesta in ei-

iieiii eil, vffi'nsichtlich in selbstmörderi-
'.'ll,sil-l>t vergiftetes Mädchen vorgefun

den illid iii.^ >trankcichau5 gebracht, nw ihr 
i-.ie < rsk.' Hilfe geleistet wtlrde. Es handelt sich 
!un dir -..'öjälirige beschäftigungslose Bella 
^ II t 0 b y, die tagelang hungrig umherirr
te, icine 'Anstelluiig sindeil tonnte nttd lieber 
tilc- iil Schmiilz der Stadt unterzutau-

den Freitod wählte. DaS Mädchen be-
inid(t siri, kiei c'it'^ außer Gefahr. 

i Eine internationale Tierdrecherin iia-
'nru.' ^'l^cginci sich einige 

lit .^al^red nnkher, und zioar als beriich-
ii;Uco Mitglied einer iilternationaleu l5in-
vr.'ckerl>al^t>e. Aus de,ik Meldezettel gab sie 

al.> Tochter ^ainuel Kohns nnd der 
Weis; an,, Wars6)au auö, israeliti-

'.ürr >unisc>slon, .'j5 Iuhrc alt, Mutter voil 
>rr! ^^tiiidein. Die augobliche Mat>er ist nun 

^jagrel, Vers6>wunden uild nnrd 
de! '>.'cktiril'flich gesucht. 

Aus Aubljana 
!ii. ^odl'ssälle. ,'>» ^'iut'ljana ist dcr Pojt-

,'ioief / !i / .> t. in Bled Äcr 
7^'Niift ^'ailil?e>-t i t, ck n »- i,ild in Dol 
i ! l ' !  ^ ' , u l i l i n n l i  d i e  ( ^ ^ a l t i n i r t i n . ^ i c l e i i e  D i e n t l  

!i Atllcquug der staatlichen Bauingenieur 
^»knsi,„l,. P'.>r eine: lx'iondereii ^iommissioil 

:>?i'ser i>i Äeoizrad nachstellende 
ui.iriiicnre luic^ d^,u Draubanat die staat-

tNls deui >^liuiin^enicursach 
'ni! !.'h'. 'intein (^rsotg ali: Marian Mu?!i<" 
ui:!"» 'V^latar, >i!tis guleiu (s-rfo^Ig; Pja-

't^x'i ent0^ ^Dsivatl^ ^ol^ann Pod 
,'^vses Martin '2abo-

'Aeler >>resinl, ^^^gna^; Vorötner, Vril-
' ot, ''.>l'alMia>^ .^'iteinvil'nst, Hugo Äolb, 

T'^^üiiretj, Pladiiuir Bramel, Stosau 
'.'!r!l!^-, luid '^^lai)iitiir ^^ou^et sowie die Ar-
'^''etkrü .^t'rat luld Pori.-. <ikoln'. 

lu. T!ie ^tangelj-Bande vor den Richtern. 
t>cii :>iiä)ter» in Novo inesto stand die 
slNis Mitliliederu l>cstchcnde Näuberban-

' ^ die unter ^>er Fiihruug deiZ „Einbrechern 
^^^os-es f a n g e l j längere '^cit 

Iluterliaiu und den westlichen Toil Ltroatien'^ 
unsicher l-senmcist hatte, .'^tangels wurde zu 
.^aljrcu schnx'ren ^terkcro, die iibrigen vier 
'i.'ilglied. I si'iiK r Baude jedoch zu Freiheitü-
sl'ciseil >niisllien Monaten lns Iah-
>-'n oerurteill. 

^-rcispruch. schon seinerzeit l^erich-
! !. lourde anl I. Di'zcnilier v. I. in Ljublja-
w in der Totestu die s)üjährige Pensionistiil 

,>oscline ,7 l a ii uon eineul Unbekannten 
III itirer Äol)unuli ülx'rsallcn und zu Boden 
i^eichlal^en, woraus er dieselbe beraubte. Die 

setinil^'lile ltnige zwischen ^eben llnd 
5 vd, tonnte sie») jedoch niil der Zeit etwas 
.ryoleu. 7vrelta<i halten sich «drei Personen, 

nunier eine Minderjährige, linter der An-
der Täterschaft zll verantworten, sie 

n>ur0eli sedotli L^u^z Mangel an Be^veisen frei 
iiejproMn. 

>u. Treüto Magoliö, der «ilteste und ciuer 
l>etanutesten Maler und Grapliiter Slo-

.nenieii^', seier! lieute, 'Samstag, in vollster 

.geistiger uii^- torperlick^er Frische seinen 75). 
<'''><churtc'lali. )^la;wiie stand vor dcnl 5?riesi 
UN Mittelviiufi der bildenden Mnste nnse-

er emsoreil ^'^.X'iinat. 

In. Selbstmord aus Heimweh. Anl l. o. 
!><n tx'i einer Faniilie in Ljuliljana die 
!al)rii^e T^uliane e r e l o au'^ ^lostrio-
nica bei i^nlarje als .'izanssietiilsill in Dienst. 
7vreii>u^ lunrde dis'selbe iui Vadeziinmer tot 
ius^1 l halte siil) durrl» (5inatulen 
>/>u Mäd^i^n hiiUerlies; 

Die Bevi^tterung des Drautales befindet 
sich in großer Erregung wegen der bestiali-
s6)cn Mordtat, die sich bereits in der?^acht 
auf iMntag am Llozji vrh zugetragen hat. 
Die ruchlose Tat imirde erst nach einigen 
Tagen aufgedeckt. 

Äcit Sonntag wurde der in seiticiil klei
nen Hause alleilt vZohnende üOjährige Uhr
macher Franz Tretinek nicht mehr 
gese!^!!. Man Ula6)te sich daraus keine (^e--
dankeu, da es öfter vorkam, das; der allseits 
geschätzte Mann einige Tage ablvesend ivar. 
Ein Baueriljunge, der anl allelustehenden 
Hause vorbeigiilg ilnd der ui6)ts davon 
n>us;te, das; der ?)!anu vernlißt niurd<', trat 
in das Haus ein, nm den UhrmmZier uni 
eine Gefälligkeit zu ersuchen. In der >tück)e 
sah er zu seineul EntsctMl Tretinek in einer 
Blutlache aiu Badeil liegen — tot. !>lop-
fe klafften uiehrlZre tiefe .Htieblvunden, die 
deul Manne offenbar nrit eincul Beil liei-
gebracht wordeil waren. Ueber die Leiche 
loar eill Mantel geworfen worden. Iiin gan

zen Hause ivtn alles in größter Unordnung. 
Es unterlag keinem Ztveifel, daß der oder 
die Täter die Räume durWöbert uiü» sicher 
lich Wertsachen oder Geld erbeutet hatten. 

Die von der Gendarmerie sofort eingelei
tete Untersuchung ergab, daß Tretinek aus 
denl Hinterhalt niedergeschlagen worden 
sein nlußte. Der Räuber eignete sich mehrere 
gsldene und silberne Uhren an, die er in der 
Wohllung vorfand; es kmutte bisher nicht 
festgestellt tverden, ob au6) Bargeld fehlt. 
Tretinek war ein fleißiger und sparsamer 
Handwei'ker und war infolge seiner TM-
tigieit stets mit goniigend Arbeit versehen. 
Allgemein !var bekannt, daß er in seinem 
.Hause ansehnliche Ersparnisse besaß, i>lan 
weis; jedo6i ni6)t, nw er dieselben aufbe
wahrte. 

Die Reä)erchen der Gendarnierie litten 
bereits das Ergebnis, daß eine verdächtige 
Person festgenommen wurde. Ob es sich um 
den richtigen Täter handelt, lvird erst die 
eingelMde Untersuchung zeigen. 

öt'reifes" auf morgen, Sonntag, abends ver
legt ivevden. Die A- Abonnenten, fi'lr die 
di^e Borstellung gilt, werden ersucht, die 
Verlegung der Theaterpremiere zur tt^nnt 
iris nehmen zu wollen. Sollte der eine oder 
der andere der morgigen Erstaufführung 
mcht beizuwohnen wünschen, möge er dies 
an der ^eater'fasse mitteilen, worauf ihin 
ihttl inl Laufe der kommenden Woäie ein 
Abonnement zugeteilt wird. 

,n. Die klekiten Harmonikaspieler des Ju» 
ge»l»»Notkreuzes veranstalt«m heute, Sams 
tag, um halb 20 Uhr in Studcnci iGastl>aus 
Grmek) unter Leitung des Herrn Villo 
5i u t e r 8 i Lein Kmrzert, in dessen Rah-
men sie verschiedene Volkslieder singen »nld 
aufspielen werden. Insgesamt lverden 
Kinder in bunteil Nationaltrachten auftre^ 
ten, die golviß alt und jung in hell,/ Begei^ 
fternng versetzt lverden. 

lu. Der Glo«e»ische Gemerbeverein plant 
im ehrenden (denken an weiland ^nig 
Alexander eine Pilgerfahrt nack) Oplenac. 
Die Mitglieder werden ersucht, ihre Betei 
liguntl im BerewSsekretariat, Betrinjskn 
ulica l l, bekannt geben zu wollen. Der Zeit 
Punkt der Fahrt, für die eine Fahrpreiser
mäßigung von (Xi Prozent gewährt wurde, 
l wird noch festgesetzt iverden. 

ul. Die ktulturfilme, die in lci.U^r Zeil 
vonl hi^ige« Ver^nd der ^ulturvercini 
gungen mi Vurg-Tontino jeden Satnstag 
nnd Sonntag vor^führt werden, ersreueli 
sich eines immer größeren Zusprull)cs. Die 
Wahl der Filme ist stets glücklich, sodas; 
deren kulturelle Mission völlig erfüll! nnr^i. 
Diesmal gelangt der Tiroler Film ,.Dcr 
Rebell" mit Louis Trenker zur Aufführung, 
der nur noch Sonntag vormittag u,n 
Uhr gezeigt wird. 

nl. Von der Anklage des Totschlages frei
gesprochen. Im März des vorigen Jahres 
kani es in Stopno zu einer Schlägerei, bei 
der der Besiherssohn Cyrill Kirec voin Ein
jährigen Taglöhncr Franz Babkek er^ 
stachen wurde. Babsek hatte sicl) am U. Juni 
vs I. vor dem hiesigen Kreisgericht wegen 
Totschlages zu veranworten und wurde .zu 
-l 7^ahrcn nnd Monaten schweren S'kerker 
verurteilt. Sein Verteidiger Rechtsanwalt 
Dr. B randstettcr brachte gegen das 
llrteil die Revisionsbes6iwerde ein, der die 
Septeinviraltafel in Zagreb auch stattgab, 
^u der nun gestern stattgesundenell neuer
lichen Verl>andlung wurde BabSel von je
der S<jiuld und Strafe sreigcsprock)en. 

IN. Bortrag eines eftländischen Publizisten. 
Iul Rahmen der Volksunivcrsität hält mor
gen, Sonntag, nnl l0.15> Uhr der estländi-
sche Publizist und Wcltreiscnde Badeuiark 
Birk einen Vortrag ilber Estland, wobei 
er llns mit den politischen, kulturellen und 
wirtschaftlichen Verhältnissen seiner Heimat 
bekannt machen wird. Anschliessend daran 
N'ird uns der Vortragende Mitteilungen 
über seinen siebenjährigen Allsenthalt bei den 
Indiancm Südanierikas nmchen. Der Vor 
trag sind<'t in deutscher Sprac!^ statt. 

Nl. Zwei Borträge des Soziologen Doktor 
JvöiS. T>er bekannte kroatisckie Soziologe und 
Rektor der Handelshochschule in Zagreb, Dr. 
Milan I v? l ü wird zu Beginn der loni-
lnendeil Woche wieder zwei bodeutsaiue Vor^ 
träge au der hiesigen VoltSuniversität hal
ten. Moutag, den d. lvird der Vortragende 
über die .'^trise der Demokratie und iibor die 
Versuche der Resorinierung des Parlaulenta-
ristnlls sprechen, während er ani Dienstag, 

0«5 »»kvnie»« ß»«»«»»». 
Oer i^i^llliax ist unrl ilie dl»tur lliez^nnt ilu' 

öeleboo?» un<I Lrneueruoviverlr. Da» ist 6e? 
punlct, US vir an unsere ^esuv6deit ru «lealeen !>»-
!,co, clean in rlirscr sio«! r »!le mö> 
^üclien Lefalirvtt l»usxe»et2t. Vie clie so 

aueli unser t(örper ei-scköpkt un<I ksi «eliwer 
Aexen Kranlckeiten ru Ikämplen. Dsrum müssen vir 
ikn» IielL«». illn Hv!6«r»t«a6sfLUx un6 
maclion. Vir müssen illn von clen an^essmmelten 
uu«^ tiem I^örper scds6I!cken Llokken livkre ev uncl 
ilim a«a«, I»«!eI»«a«Ie Latte Tikukren. <Iiesem 
Z!weclce empkielilt m»n clie »»tüilteliv öeI^»n<Uullx 
mit <Iem /^Ipenl^eillcrÜutertev 
U»IlQVG<, 6er »us <Ien Iiesten (iebirxilcräutern 
rrienst wird, lleren niitsliel^o Vl^ikliun? in «ler me-
l>i?>nlsclivv Wissense^stt liereits evorlcannt ist 

Lrsskruvzxvv bestätixen uns, rlsk 
1«« ein jsute» Volk»-

ist, v»?ei> seine Kc»tnn6icile teil« lier 

ua6 teils 6er entnommen sinci 
Oer l^eillersutorteo ist ein zsuter I^ez^l»tor »ir 

It«t»lU00p un6 6«s Darum ist eine 6—12 
vöekise ^ur mit 6em >»I>GVW< von ausser-
orclenUicker Virlcun? 
bei »e^««e^»r Ve?6«ou»ff 6«» N»T«a» «»6 V»»topk«»U, 
l,«i «»6 V»r»tLUIll«tt, 
l,ei RS?p»>HP«»»«o«. 
bei S«U»kl«»lUk«it «»ck Loädr«»»«», 
liei lk«n»»Uu»»«?H»«»k«oieo m»6 
de! LrIrr«a>iv»U«» 6«? 
kei «»ä 

köräert «ten ^ppvtit. 
Verlangen Lie in «len ^potdelcen »us^rücleiicd 
,.W,»NM-»"-?«« iür 20 Oin ciss?«ket, 
velclies nur dann sollten ?«» entd»It. 
v^enn tlss ?»Iret jxesel»lossen unrl plomkiert ist, kerner 
6i«se ^uksekritt träj^: 

^p»tl»«Irv >H?» >Dl»QVGT, Iijodll»»» 
N.^. So. de I4.SIZ lll/vu l o»» 

ft»«ovkc 

Der erste offtslelle Besuch des 
Bonus in Maribor 

.Nommenden Montag, den 8. d. nach
mittags trifft der Bonus Herr Dr. Dinko 
Puc zu seinem ersten ossiziellen Besuch in 
der Traustadt ein und wird um 15.!^ llhr 
von den Spitzen der Behörden und Vertre
tern der Körperschaften am Bahnhof emp
fangen werden. Nach lv lls»r wer^n im 
Saale der Bezirkshauptmannfchaft die Ver
treter der staatlichen Behijrden vor dem Bo
nus erscheinen. 

D i e n s t a g ,  d e n  ! > .  d .  a b  ! )  U h r  e m p 
fängt der Bauns die Bürgermeister der 
Landgemeinden, ferner Deputationen, Ver
treter der nationalen und Kulturvereine so» 
wie Institutionen, wie auch Privatparteicn, 
die sick) vorher beioi Bezirtshauptniann Dok
tor Senekovic zu melden haben. Ziachmittag' 
»vird der ^^nns die Traustadt wieder ver 
lassen. 

dann, wcilll uns niorgen ein schöner Früh-
langstag lx'schiedcn seilt wird. In absehba
rer Zeit soll dann eilie regelmäßige tägliclie 
Aillobuslinie eröffnet werden. 

Nawan'e und seine Llmgebuna 
wird dem Fremdenverkehr 

eröffnet 
n'ir lwreits gestern bericl)telcn, erl)ält 

der aul ^nsie des grünen Vcichvirn jo idyllisch 
c^elegene Ort a ^ u n n j e deunlächst ei
tle ständige ^)lutoliusverliilldung luit der 
Stadt Marilior. Dauiil U'ird ein langgcli<'g-
ler Wnliscli unserer zaiilreicheu ^.'lusslngler 
sowie auch der dortigen Bevi)Ilerung in Er-
sülluug gel?en. Dieser hcrrtiche Erdeannukel 
verdient eS fi'lrimhr, das', seiil Dornräschen-
s<hlas elldlich ein Ende nindiltt. 

Die erste "-'lutobussalirl ist f'lr Sollutag, 
den 7 d. angesetzt, u. zw. m'rläszt der Anto-
buS Uln li'» Uhr den 5?auptpln!;, uin um 
liUiO Uhr niieder nacli Marili^N' zuri'ickzu-
kehreu. Man darf hvsseu, dns^ die städtisäien 
Allsflügler von dieser C'iele^^cnlicit rci6)lichcn 
Gebranch iliacheu nierdeu, insliesondere 

Koklendilrtken 
liefert rssedest iür »!le 
^rten eleictriseder 
scdinen un«j ^p^nte 
<Iie lZeimselie rsdri^ 

IV»», PKZP» I Zll'.ovi 
I»,e»d I» pfXIi»« «> 

Selbsiandiae oroanisation 
der Svstekvorieure 

Tie llnstilnmigleiten, die schon längere 
>eil innerlialb der Vereinigung der Obstex-

>>orleure und l?ändler lierrscheil, sührten da-
zil, das', iil den )lieihen der ersteren der Enl-
schlus; reifte, eiUl» eigene Pflichtorganisation 
ins ^^elieii zli rufen, unl ihre Interessen wirk-
jluner zll watireu. Zn diejeul Zwerl sand ge
stern iui .^.wtel „Orel" eine .^lonferenz der nm 
(Zlistexftarl iliteressierleli .'»treise statt, der au6) 
Direttlvr a fo l als Vertreter der !^and-
>virtschaftsgcsellschast beiwohnte. 

In der ''.'tussprache tani der einliellige 
Wuusä) zunl Ansdrucl, das; die Obstexportcure 
eillträchtlig zusaurnleilarbeiten und auch mit 
der ^'andwirtschaftsgesellschaft als Vertrete
rin 'des Bauerllstandes .<^and ill.Hand vorge-
lien müssen. Es wurd<' ein Vorbercitllngsaus-
schus'» eingesebt, der für die Gründuilg einer 
selbständigen Vereinigung der Obstexporteure 
alles nötige in die Wege leiten wird. Die 
griuldende .'oauptversaulmlung der Organi-

!sation, die ihren Sit.i iu Maribor habcli wird, 
> dürste schon in alterilächster Zeit abgekjalten 
werden. 

ein Schreiben, in dein luitgcteilt niird, daß 
sie deu Abschied von Sv. Ilirij bei Eelje, nw 
sie acht Jahre in 'Stellung ninr, »licht über-
nnnden lonne nnd desliniti s'reiinillig in den 
Tod gehe. 

IU. Heute keine Theatervorstellung. Ueber 
Anordnnug des Unterrichtsministeriums 
entfallen zum l^^edenken all nx'iland .^köilig 
Alexander l)eute, S a ln s t a g, alle Thea« 
tervorstx'llnngen im Staate. Aus diesem 
s'''»runde luns^te die für heute angesetzte Erst-

^allfsührliiig des Lustspieles „Quadratur des 



svtttttag, ^cn -7. „MaMorer ^^eitunq" Nu?nmer 8(. 

den d. zu llnscrer Wlttschastspolitil Ziel-
Ilittfl nehmen wird. 

IN 5lommemoratives Konzert. Am Ab^ 
ltNlf der tiefen Nationaltranev um NKilan's 
!»tönift Alei^ander findet morcjen, Sonntaq/ 
den 7. d. NN» 15» Uhr inl grossen Unionsaal 
ein kmnmrnlomtiucs ston.^crt statt, das dem 
('»bedenken nn den ritterlichen Volkskönig ge
widmet ist und <i!eich.^citig dcn Vestrcbnn-
gen niisi?rcr Stinsi^'rorgcinisationen auf «denl 
Ciiebicle der der Gesangslunst Ans-
drnck verleihen soll. Änl Konzc'rt wirken ge
gen Personen mit, darunter fi'inf unse
rer lieru^irrnl^endsten Solisten nnd ein ner-
stnrktes Orchester. 

ni. Heute, Samstag, »ni Uhr .<tonzcrt 
t>er „l^irafila" im gros^n Lkasinosaale. Das 
reichhaltig^ Programm umf«sit Kmist- und 
Polkslied>er, Musikvorträge sowie Sologe
sang. Restliche starten an der Abendkasse. 

NI. Der heutige Wochenmartt war sehr gnl 
l'eschitlt. Die Unigol^ungSbanDrii brachi'.u 
Wagen Speck und Schweinefleisch, :.'2 ^Z6agen 
^sartosfeln, 4 Wagen Brennholz, N Wagen 
Obstbäumchen, I Wagen Obst nnd 4 Wagen i 
5.>olz- nnd .'(^asnerir>aren sowie viel (^efli'igel! 
ans den Markt. Die Preiso waren weiterhin ^ 
sehr niedrig nnd wichen n. bisherigen Prei«?-
uivcan nur unwesentlich ab. 

m. Morgen letzte .Kindervorstellung. ,vsir 
Sonntag, dfn 7. d. nachmittags ist di<' 
.^sindervorstellnng in der Saison angesetzt, 
^^ur Anfflihrung gelangt das beliebte ?.>tär-
chenspiel „Iurtek^', das bei unseren leinen 
eine ivarnio Begeisterung hervorgernsei, hat. 
llt's gelten aufierordcntlich tief angesetzte Prei 
se (von 15, Dinar abwärts) und sind Sit,e 
bereits 4 Dinar erhältlich. 

NI. Begritsle iswerte Initiative der i^irma 
Singer. Die nvllbekannte Nähmaschincnfabrik 
Ti'uil'r veranstaltete in den letzten ^agen 
wieder einen ,'iuschneider-, Näh nnd Stic!-
lur'^^, der sich ejncS ganz besoni'eren ,^.uspru-
ches rsren<.'. Mit viel Liebe und Umsicht lei
tete auch -^iesnial die Fachlehrerin Frl. An--
liela " II a n e an^z Ljnbliana den sehr gu^ 
besuchten >nirn. Die gründliche, lei6itsaf;liche 
und alle s^<eb:ete dc>^ Maschiiiennähens uni-
fassend^' ^^ehrn'eise sand allseitigen Beifall 
und si''^lte der niodernen Mhmaschine wie-
dernn neue begeisterte ?vrenndinnen zu.' Der 

bewies 'vieder cinnlai, wi' notwendi'.' 
die .^«ähinaschiii in !ei).'tti ^^anshalt gcwor 
den ist. 

^ liiüumet nlclit 

«»<« SlvN»«SG «GlOAGIHllG 

!> v k jerler ö»rzi»lHlun 
vom 1. VI« Z0. M»?« ve 

^snl,os, dosposlr» ulics 8« ll). 
> l^set riie k^lalcate in <jen Lk!l>»,,f?n5t«'ri 

IN Die Erkenntnisse aus dem Gebiete de: 
Ps»lchographologie und der Ehirologie nier 
den nie voll nnd gaitz er'chöpft tlx.'rden, denn 
jedlir nienschlich.' (Charakter bietet dem wis-
ienschasllie^) fundierten Chirologen b.zw^ 
l^iraphol^igen einen Fundgrube von Erinil-
!lnng>>n»öglichkeit<'n. S v e n ga li zähl' 
.iu diel^'i! iin^ tann von ernsten Wifzbegie--
ligen täalich iu d.r Velika kavarna nach-
üiittag'.-i l'eansprncht werden. 

IN. M» l5iscnl>cchttcr pilgern nach Lplenac. 
Z^^on Maribor fährt bente, Zamstag. unt 
1!).In Ulir ein Sonderzug init VM Eisen-
blihnern nach Oplenac, wo diele am Grab 
weiltind j'tönig Alerander? inehrere .^tränz<' 
niederlecien werden. Der ^jng lehrt Montag, 
den !^. d. INN Uhr vormittag nach Mari-
bor znri'ir!. Die Pilgerfahrt leitet der Vabn-
lontrollor .^>'rr '^^runo -P a r m a. t^leich^ 
zeitig nnrd auch iu i^'iubljana ein Sondcr-
.'lUg nbgekertigt. 

III. Pon einem Fuhrwerk iiberfahren. 
n^u-hinittags ereignete sich in der N'.isipna 
ulim ein schu'erer Unsall. Der .'i.'»iährige in 
der I^koro^ka cesta .'>5> wohnhafte ^dnecht Jo
ses N oval sprang derart unglnrksich vom 
Wagen, d.iü er ansglitt und nnter die 
der'tain. Novak trug h-'-^be, schniere Ver-
letzniuien ani .stopfe nnd l'eiden !<>änden da
von. Die Nettungöableilnug i'iberfiihrte ihn 
in^' l'trankensians. 

ln. Selbstmord. .)ni Walde in Nogoza 
wnrd<^ gestern nachmittag'^ ein älterer Mann 
niit dinchschosscuer Stirn aufgesunden. Jni 
Toten nnlrde liald der üvMrige Lokomotiv

führer Stefan.?t a u zi ng er erkannt. 
Ranzingcr, der in Teznu wohnhast war. 
hatte Freitag fri'ih seine Wohnung rlasscii, 
ohne jemandem etwas über seine Absichten 
zu verraten. Die Lei6>e wnrde in ^^elchcn 
Halle des !Drtsfriedhofes in >)»o5!e überführt. 

m. Ein Landseuer äscherte in Zgornji Ka-
menKöak bei ^'jntonier die Wirtschaftsebsekte 
des Besitzers Martin S o b oc ein. Der 
Schaden ist bedentend. 

III. Wer mehrere Tausend Dinar gewinnen 
will, versäume nicht, sich für die inorgeu, 
Fonntag, UNI 14 llhr am Trg Svobode statt
findende grosze nnd reich dotierte Wohltätig
keitstombola ties Noten .^t'leuzes die jikarten 
zi' liesorgen. Als T'ouibolapreise stnd insge-
sanit acht ansehnliche (^ldbeträge von :M0 
bis Dinar ausgesetzt. Fernnr wurden 
noch drei Tonibotapreise gestiftet n. zw. I<> 
Meier ^^einmand, Apeler seinen Po'^clin 
und eine prima BoMnt. Ueberdies gibt eS 
ea. ilXl sonstige, dnrchwegs ausgewählte t^ie-
winste. '^^ei der Toinbola nnrd anch der Chor 
der klein-en ^Harmonikaspieler des Ingcnd-
Rotlrenzes mitinirlen. 

m. Die Tombola zu Gunsten des ttint^cr» 
Heimes Kitnigin Maria wird hcner aul Mut-
?erliig^ d. i. am I:?. Mai stattsind< n, ivizr^'^tti 
schon jetzt ausmerksam geniacht wird. 

IN. tZs ist schon höchste ^jeit, das; 5le si l) 
die .^ilass<nle>se für die bevorstehend^? Zichnnj^ 
der Staatli6)en >ilasscnlotterie beschaiieu. 
Die<rste >>tlasse der .'i<> Nnlide Iieainn^ sch.^n 
ani Dieiistcig, den l)., d. M.-Wenn Sie noch 
eine gute An-^wahl treffen .vo!l'''l, dann 
'vre.'lien Sie unverzüglich in nns^'rer bevoll
mächtigten '^^ertanfsstctle der ^taatl'ch«.» 
Klassenlotterie, Vanlgoschäft V e z > c: k, 
Go'spcifka nlica i.'ü. vor, )vc> man ^^hnen in 
jeder ??>insicht an die >.''and gehen wird. 

NI. Steuer ttigentümer der 1. Mariborer 
Molkerei. Die bekannte l. Mariborer Mol-
tcrei Adols Bernhard wurde dieser Tage 
von .^.X'rrn ?lugnst V e r b i läuilich er
worben. Der nene l5-lgenti'lner n>ird das 
Unternehinen im bisherigen Umtange weiter 
'übren. 

IN. Der Esperantoverein in Maribor, der 
'.us einen schienen Entwi^tlungsgan^i znrück-
'.»licten tann, hält D o n.n e r S ta g, den 
!1. d. uin 20 Nhr im 5>vtel „Orel" seine 
'^iesjährige (^neralversamnilung ab. Mit--
'lieder des Vereines sowie Freunde der 
ssperantol^ewegung sind sMzlichst eingela-
'ien. 

nl. (Kinc Bisamratte in Z^ala. Vor einigen 
"agen wnrde in Fala von einein Schüler eine 
-isauiratte durch Zteiltwürse g<'tötet. Wieder 
n ?^ewels für die gro^e Verbreitung dieses 
esährlichen Tieres. Die Ratte ist im Schan-
.'nster des hiesigen zool. Präparatenrs Herrn 
"ranz W alne r, SlovenSka ulira 19. auS-
'kstellt: sie wird später deni Mariborer Gtim-
'asium einverleibt. 

Nl. Gefundene Gegenstände. A n Fundaait 
bei der Polizei wurden solgenoe Neg.'n-
'lände als gefunden abgegeben: l Nick<luhr, 
I .'^Vlndtasr^', I goldenes ^lrcaz, l Paar 
'l^andschu'kie. 1 graner >>crreuhnt, 1 Falir-
radsattel, l Frnuenkappe, 1 Zwicker, 2 Geld
taschen, Z Hute, ferner Geldbeträge' von 
l<X>. und 100 Dinar. Bei der Polizei 
wurden iin März au6? zu>ei Hund.' abge
geben. 

m. Diebstähle. Ans den Räumlichkeiten 
d < ' r  V e r t r e t u n g  d e r  T a t r a - W e r k e  
in der Cankarieva nlica wurden gestern 
zn>ci (5'rsalucifen im Werte von llXX» Dinar 
enttvendet. Deni .^>andclslehrling Alois 
Vonün 8 ek stahs ferner ein noch unbe
kannter Täter einen Winterrocl im Werte 
von lXX» Dinar. 

m. Apothektnnachtdienst. Bon lieute, 
Sanistag, bis zum d. versehen die Ma^ 
riahilf-Apo-thekc (Mag. Pharin. König) in 
der Aleki'androva cesta und die Apotheke Sv. 
Areh" (Mag. Pk>arm. Bidinar) ain Haupt
platz den NaiMienst. 

* Sparlcsssenbllekef xverclen bei 
Kauf von VV^fen mit vollem Wert 
s^ecknunL^ genommen. — lleer-Zev 
sin. (Zc)8po8l<A uliea 15. 11551 

Nl. Wetterbericht vom «. April, Nhr: 
Feuchtigkeitsmesser O, Barometerstand 7ll), 
Temperatur lZ, Windrichtung Bewöl
kung teilweiie. Niedevscki^g 0. 

* Am Sonntag, den 7. d. EröffnnngSseiev 
der neuen Autobuslinie Maribor—Razvanse. 
Etnpfang des ersten Autdbus uni 15 Uhr vor 

zdem ÄasAauS Lebe. li573 

Der 8frs i !< c!er  I -^ol^geräts 

V^ir 5tssilcen! ^05 

vom t'^u^elteig! 

^oot mr genöst. 

II 

^uek niclits 
gssckeksni 

>Vo5 käilt 
^ucdein?>^n , 
6ieIstzeit! 

V!^ 0ÜS5 gfünclllc^ 

c l o ^  i s t  5 0  v / l c ! ^ t i g :  

VI» putit alles scsionenci! 

' Sie verstehen sicher gut zu lochen! Tret.-
denl will es Ihnen nicht inlin-'r gelitu^en 
den Zpeiseii den vollendeten Wohlgeschinact 
zu geben. ,'^rg<nd etwas sehlt tr?tt Silz nno 
allerlei l^k'n>ürzcn. DaS sind die Fäll.', ivo 
Maggi's Würze tx'rn>endet ax'cden sollt? 
Diese vermag niit n'enigen Tropsen schwache 
sttppen, 5auc<n. l>)emüse nnd Z^ilate ai"' 
die volle >>ohc des (^'schmacl-^ zu bringen. 
Mit Maggi'S Würze in der iit.üch.' loud die 
Hausfrau iniuier ein l'^^esühl ^er Sicherheit 
iMben. Die kleine Auslage lohnt 'i1i e>ft 
nneni>art(t. 

* Sonntag nachmittags Kabarett-Porstel
lung in der Belita kavarna. :^5>7 l 

* Vtasthaus Slchtig. Morgen Sonntag 
Tanzgelegenheit. Prinui Weine. .Mit', 

* Frühlingsausslug ziii ..Tante Resi''. 
Gute Weine. Bacthi'ihnei'. !''5ili7 

* Alois Pschunder, Radvanje. Pelreor 
tveine, gute Küche, .'^ionzert. 

* Gasthaus „Balkan". 5onntag gcbackeneS 
!^iitz. Indians. HanSselchwürste. Spezial-
L^^zuloinerer Sorteinveine. 

* Gute heimische Weine von Dinar auf-
ivärtS. Stets frifcheS Faschier. Spanferkel. 
Ausschnitte. ES empsehten sich F. »li^ck, 
Restaurant „Tri-je ribnili". 

' Schwächliche, Blutarme und )»ietonva-
leszenten tnach<tt wir ausinerksam, das; der 
berühmte „Serravallo"-China--Weitt init 
Eisen, ülvr nvlchen si^, bereit.-: mehr als 
KUXXl Aerzte lobend geändert haben, ia 
allen Apotheken erhältlich ist. 

^ Das geistige Konzert des Ipaoic-Sän-
gergaues findet nwrgen, Sonntag, den 7. d. 
um 15 Uhr inl Union-Saale s^att. .<iartcn« 
Vorverkauf bei Frau Bri^inik. A» 

» Bon der Gardine bis zum Spitzentüch-
tein. So lauten wohl Kvtaloge, die eine Ge-
samtübcrsicht über Wäsche in «.inem Haus
halt bringen. So n>eit reicht aber auch die 
VorwendungSm5glickikeit für ?chichtZ Na
dion. das ideale Waschmittel für alles! '^ls>7 

Ich gebe hiernrit >>öslichst vekalnit, dag 
die Pächteriil vom Gaft^^w'e „Pri Framski 
kapljici", Mliniska nl. lü. bis znm l Mai d. 

mein< Franier Eigenbamveine n!6>t aus-
sc^kt. August 2laht^i^. -^57 

Tkeater und Kunft 
Nattonaltheatef m Maribor 

R e p e r t 0 l e e :  
Samstag, (). April: Geschlossen (zum be

denken an weiland >lönig Alerandcr). 
Scnntag, 7. April um I.', Ulir: „Juröek". 

^'etzte ."itindeivorftellunt^ in der ^an'on. 
Tieseiinäf;igte Preise lvon l.'> Dinar ab 
n>ärtsj. — Um -<i Ulir: „Quadratur des 
Kreises". Erstanssührung. Ab. A. 

-^iil^Liielunef uii^I rnlu^ei' iiacleart. l^rei 
!>tuii(lc:ii llunioiersulirt vs»! ^u5al<. t'c:in!^aii-

liii' Kiii^ei' I^c^nixier^ 
n^l. /^lülüj^c I^rci^o. 

llOIlt^l reinivici-t. 
mit 's.ixen 5>>^—.^4 

Nt)iel 5.'-5l. l)lnur. 
Iin'l^i-n'^tionen untä l'rnzflekte clurcli ..tic? ti«' 

tels- liNtl l^gllekammission Krk. ^585 

NI. Heu- und Strohmartt. Maribor, ti. d. 
,;ufl.-'fül)rt lonrden Wagen Hen, ! Wagen 
(''^rnnnnet nnd Wagen Stroh. Hen wnrde 
i^n 4s) 5><^, l^^rnnimet ^n ^5>—5'5> nnd ?troh 
zn 2»>—Dinar pro Meterzentner gehan
delt. 

Aus Vtui 
p. Jahre Freiwillige ^ucrwetzr 'n 

Ptuj. Im heurigen 7^ahr.e beqel^ untere 
rührige Freiwillige F-euerir>ehr da.^ t'..>jährl-
ge Vestaudesjubiläum. Aus diesem Anlasse 
^Verden ani 14. und 1^. August l><'sondcn. 
F-eicrlichkeltcn stattfinden, . zw. ein^ Akaae^ 
mie am Tyr^ev trg, eine Schanübung sowie 
eine Festverfaininlung des Feu<.r.i.>ehrgaues. 
Ferner wird im Volksgarten ein großes 
Volksfest abgehalten werdeu. 

p. Bunter Abend des Kulturbundes. An 
schliesMd an die SamStag, d^'n l:V nn> 

Ul)r im VereinshanS statlsindende Jah
reshauptversammlung der ^I'rt^grnpve Ptuj 
des ?chwäbisch-deutsä>en »'ulturbundes wird 
ein gros^r „Bunter Alxnd" 'tattkinden. l5s 
werdm n. a. anch der ^''-eljan^lverein der 
dentichcn Minderl)elt, das Ver!.'tnsorct>Lstcl', 
die Polksliedergrnppe imoie Fran l.nmnn 



sMnWm» Vnmmer M. G Soimiay, den 7. April INü. 

RIi»i«»»i,»W« —si»>Wr i -- » 
S »r. Z«0 «t ». Iff. lAzz. ^ 

E ch V i g c r untwil?5en. Zur Aufsüh-
rung gelangt <nlch der Einakter „Der Mord 
:» der Kohlenmesscrgasie" von 'Scrgkn. mit 
dessen Rollen ^rl. Gretl Ma^holkli sl.''wle die 
Herren Mm' ^kalb, Biki Kropf, Mar sa-
kvtnlk und Tr. St<rrkcl betrintt wurden. 

p. Zwei Ueberfälle. Der lFjährig.? Be-
pi)<r!-i>'ohn ^<ikok» Koros muroe w einem 
Weingarten von einem Arkvit^-jimvs^en 
Oberfatten und ant ^opfe schiver verletzt. Das 
vyfer eines zweiten Noberfalles wurde der 
V<stt5er?schn Mar F id e rs e k Beide 
ivurden ins Spital iibersührt. 

p. Große Billenwohnung in Budina, mit 
P<'rnnda und Garten, zu vermieten. Aus-
ti'lnftc erteilt G. P ichle r, Ptuj. 

Aus Selft 
c. Beflaggt die Häuser! Das Bür^eriuei-

stcrauu l.icht<'t au die B'-völt'^t.ung. lusbe-
sondere an alle .'^us'k'csitzer, d!c Bittc, .nu 
lieutigen Äougreßtag die .Muser „zum Wi
chen des Willkommgruszes und der ^-reund-
ichast für die auc>ivärlioeil stsilich zu 
beflaggen lmd zu schmücken. 

c. Silberne Hochzeit. Dieser Tagc feierte 
der pensionierte Bmmte der l>>,,tteraldiret-' 
tion der staatlichen Ciseuba'hncu .?>crr Io-
l)ann M iklauc mit seiner Äaltin Annii, 
ge^. Zvolanek, den St>. ^vahrestag der ^sie. 
schlieszung. 

c. Waldbrand. 5!j'lrzlich ivar iu der Nlihc 
des Tunnel'^ zwischen Hrastuik luid Irbor.-
lje durch eineu Funkeuregen n,i'7 einer Lo
komotive ein Wald- und Wie's-.'itt'rand ent^ 
standen, bei dem drei Besitzer s'chr ^u Scha
den gekonlnien sind. Es veibrnnute cinch 
eine Menge zubereitete? nnd i^cschlichtctes 

Holz. Die Ieuerwchren der umliegenden 
Orte lm Berein mit mehreren Eif'ilrbal^ne'n 
beseitigten die Gefahr durch Abschlagen der 
Mut mit Schaufeln und D»^n. 

c. Bortrag ^ür «eierv—sstzieee. Di«^ ?.tadl 
hauptmannichaft teilt uns mtt, daß am 
Mittwoch, den 10. April um 18 Uhr 30 
abermals ein Bortrag stattfindet, der für 
allt Reserveoffiziere verpflichtend »st. 

e. Gtrabe«verka«f. Am kommenden:^kitt-
woch hört die allgemeine tiefe Landestrauer 
aus, da es am Dienstag sechs Monate her 
-sind, daß weiland König Alerander in Mar« 
l'eiNe ermordet wurde. Dies nimmt der 
Nub der Küstenländerinnen in zilm 
Anlaß, ErinnerungSabzeickien zu verkaufen, 
die durch die Dan:en des Klubs i»: de,>. kein-
menden Taigen seilgeboten iverden. 'Der 
Reinertrag ist vir linterst'ükung nrbeilsloser 
'^Migranten bestimmt. 

.Schneeberichte. Man meldet uns vom 
5). April: Bon der Nia^irsla koöa: Auf ilXI 
Zentlnieter Mtschnee 30 Zentimeter Pulver-, l 
Skifi .,re sehr gut. — Vom OkreSelj (Tann-^ 
taler Alpen): Auf M0 Zentimoter Altlciac 
iV) Zentimeter Neu's5Mee: alle Touren gut 
!al)rbar. 

c. Apothetendicnst. Den Nachtdienst >i>il)-
rend der konmiendcn Woche bis cinsch!'öst
lich Freitag, den 1? April, so.vie den gaiiz-
täqiqen ^ierlag'^dienst am Zounta«i, d'.n 
7. April, versieh! die llreuzapothek:' 
Pha''m. <^radi?nik1 in der Kralsa Petra 
testa. 

Bücberscbau 
b. Natur und ülultur. Monatsschrift für 

Naturforschung und Kulturpflege. Verlag 
Tyrolra, Innsbruck. .Halbjährlich l».— Sch. 
Inhalt des neuesten .^)eftes: Dr. Enszengnth: 
'Bon den .Hormonen. Dr. .Haß: Seltsame 
Pflanzen. Walter Finkler: Rätsel der Fern
wirkung. Lebensstrahlen, Krankheitsstrahlen, 
Todesstrahlen. Von der Osten: Die Schiinhei-

sten der Umgebung Rio de JaneiroS. Dr. 
j Weber: Der äußere und der innere Mensch. 
Eine Auseinandersetzung über Teilbild und 
Ganzheit. Rundschau. Die Welt der Sterne. 
Aufgaben. Natur und Haus. Sprechsanl. Bü^ 
che?schau. 

b. Wien wirbt. Vor kurzem hat die Wiener 
Fremdenverkehrssteke, Wien 7, Messeplatz, 
eine neue Broschüre über Wien herausgege
ben, die man als Muster nwderner Freniden-
verkehrsnvrbnng einer (Großstadt ansehen 
mnß. Das kleine, handliche Büchlein, das auch 
mit zahlreichen ausgewählten Bildeim ausge
stattet ist, enthält alles, was der Fremde, der 
nach Wien zu gehen beabsichtigt, wissen soN 
und mnk. 

b. VrsäievinskI vZesnllc. Auch der Inhalt 
der letzten Folge ist überaus interessant. Be
deutende Fachleute Haiben beachtenswerte Bei 
träge zur Verfügung gestellt. Ausgesucht gu
te Bilder umrahmen die einzelnen Aufsätze. 
Die Kurzberichte, technische Nachrichten und 
die Literaturschan schließen das Heft in ge
wohnter Weise ab. Verlag in Zagreb, .ffnmi-
ei<^va ulica 4. Im Jahresbezng 120 Din. 

- darf nicht Bergni'lgen, sondern muß wirkk» 
kclie Arbeit sein, um alle unsere physischen 
' und damit auch psychischen Funktionen M 
' stärken. Weitere Faktoren einer Berjüngungs 
kur sitld Luftbäder, zunächst noch int Ziimmer, 
später kiihle Abwaschuugen des KiirperS und 
andere ?lbhärtungsprozeduren, Fußmärsche 
usw., dazu eine nährsalzreiche Nahrung, wi-
Salate und l^emüse, welche die Bervnuunig 
immer glinstig beeinflussen, Einschränkung 
des Fleischgenusses usw. 

kKüMMMK 

lm 1»I>r- I9ZS cki- II^II»VIlk.^>leitIic^.I.IIIlL «Iir klllix-

mit <!eutivl>en Notorsvklkt 338Z 

vom 4. Iiis 22. <i^pril 
von .?60.— Hlsrk sukvsrts. 

l)ei^ 

VONI 2.?. ^pril bi8 12. 
von Z7S. - ^srll sukvÄrts. 

i^cii vrs 
voln bi8 2. .kuni 

von Z85." /Vtsrk aulväi'ts. 

>^ucli tlcr ^ciiilellvcriiLln- mit Ost-
u^ieii vvirc! mit cZem r)c)flpel8e!ir!ml'>en. 
/V^t'il^r.'iLlnki lluireedt-
est,alten. jeclei-miinn un-

Le>vöInili(:I> l^reiiieii ormü»;-
liclN. «iue Ueticimttsrei«^' nacli 
Ivreu (!Zu!earen), IZarc^^IuiUt, Oeinii» 

u i i ( !  k ^ e a v e !  v o r i n n e n .  
i. Klasse 275.— ^urlc. lourkten 
ltlsssv I9V.— ittsrlt unl> rile ermülilste 

l^ourlstenltlasse l5v.— 

ü'iv reisLN immer »cut mit cler 

^u^küttktv, Plospetile UIIÜ t'uiirkul-tLli 
(.rllsItLN !^iu dei Uer LLneruIvertr,.' 

tune tür .juLn^Iavien: 
veutscbes Verltolirsbiiro. Odvrln«e-
nivur frsiizr ^eubiiusen, kvvirrall 
KneZev Spomonik 5. ?elvnlion 272W 

uttä ZVNoZ. soviv 
»putnill«. /^^kirilior. ^lekssnllrov» ce» 

8t» 35, l^elopdon 2l-Z2. 

Der FrlihNng Ist die rechte Äeit 
zur „Berjüngungskur' 

die man auch wohl gleich FrühliugSkuren 
oder etu'as sachlicher ausgedrl'ickt: Blutrei-
nigungökureu nennt. Schon seit uralten Zei
ten gibt es sol6)e sturen, und ivenn sich auch 
vieles gcäudert hat in den Ansichten der 
Aerzte gegen früher, wenn sie gar nialichen 
„Volkshcilmitteln" auf Grund neuer For
schungsergebnisse ihrer Wissenschaft den Gar 
aus machen musztcu, die Blutreiuiguugsku-
ren !tt? Frilhjnhr sdohcn alich bei ihnen doch 
noch inimer in holten Ehren. Die Ansicht des 
Volles, das; das Blut im Winter dicker sei 
als im T^>mmer, hat sich als durchaus rich-
lig heransgestelll; der l^elehrte spricht hiebei 
von einer stärkereu „Viskosität" des Blutes, 
und es ist anch dem Laien leicht verständlich, 
das; diese Veränderung in einen» so wichti
gen Lebenselement gewisse Folgeil zeitigen 
nnls'). Die stärkere Viskosität des Blutes hat 
seine Ursache in der schlechteren Luft der ge
schlossenen, überheizten Ränme, der geringe
ren MuSkell'enx;guug usw. So bedürfen die 
Mensck>ell nlit der Wende der Iahl'eszeit ei
ner Zusuhr nener Anreizungen, uui das 
Vlut wieder zu trastvollerem Umtrieb anzu
spornen und dadurch neue Säfte zu erzeu
gen. In früheren Zeiten glaubte man, aus 
allerlei Kräutern und Wurzel» das geheim
nisvolle Lebenselirier herstellen zu können. 
Die m^>derue Wissenschaft sagt aber, das; es 
bei der Blutreinigung nicht auf die Art des 
Mittels ankommt, sondern einzig und allein 
daraus, dnrch Ableitung auf den Darm ein 
Entfernen der angehäuften Ttofswechsel-
schlacken lierbeiznfi'ihren, nnd sie erblickt in 
einem gesunden Sport das beste Reizmittel 
znr wahrhaften Versüngung. ?lber der Sport 

Aino 
> Burg-Tonkino. Der herrliche deutsche Film 
Ifchlager „Die hohe Schule" mit Rudolf For-
ister nnd.^^ns Moser in den .Hauptrollen. 
' „Die hohe Schule" wird gegenwärtig in 
Wien mit einem Riesenerfolg ausgeführt. 

^Gegeu hundert Mnos von Wien haben die
sen Filnl gespielt und spielen ihn noch. Eine 
Grafcngeschichte aus dem Leben einer öster
reichischen Offiziersfanlilie. Ein wunderba
rer Film, ein Schlager, ein Großtonfilm, der 
überall das ssri?ßte Aufsehen erregte. Wunder 
bare Bilder, herrliches Spiel, großartige 
.Handlung und fabelhafte Ausstattung sind 
besondere Vorzüge dieses Meisterwerkes. — 
Was ist „Dirigidle"? 

Union-Toukino. Ab gestern Vorführung 
des größten Monnmentalwcrkes aller Zeiten 
„Eine Welt in Flammen" ldreißig 
Jahre Weltgeschichte). Originalaufnahmen 
aus d<m Weltkriege von allen Fronten, z» 
Wasser, zu Lande und in der Lust, aus de» 
Geheinlarchiven aller Länder der Erde. Ei» 
überwältigendes Dokument der Weltgeschicht 
in eiuer fieberhaften Zeitepoche. Bilder und 
Originalanfnahnien vonl Leben an den eu« 
ropäifchen .Höfen: Bisniarck, Wilhelm 2., Pe« 
ter 1. der Befreier, iveiland .Wnig Alexander, 
Zar Nikolaus von Rußland, Franz Joseph 
1., die Könige von England, Spanien, Bul
garien nsw. Ein Film, nne er noch nie ge
zeigt worden ist und nie nneder hergestellt 
nx!rden kann. 

U»ter»tLt»vt 
äea vealcm»lko»6! 

Illo^eraste lauster ?Ii»»6 ?r«»»erei 
»«II«»»»»««« i,»,«, 

esdi)ult ^eil uttä i>tokl. — ^ULli wirel tambnuricrt. 

MMM-Still« IlUlIil Mi«. M« 

^Llowenisn) 

.lu«»8l»v^i>cl»e8 lZssteiv. — Saison: 1. zita! 15. Oll-
tttder. — pauscilallturva: Vor» unä I^isctisslson jv llt 
kske Din 6V0.—. — liauptssisvn Ol» 8VY.—. — ^us-
tükriickv Prospellto clurei, lile l^slsÄiurvaux <>6er von 
tivr ljackevorwaltun« l^imske-^^oplice. 30Z2 

Verleault in prekmur^e, «n üettr verketirsrei-
ciiem Orte. nel)en l^irci^e, LciiöneL einstockiAes 
i-igus mit Oakten u. OvstAarten, i;c)>vie xut einxe-
sNiirtei- öSckerei. unter 8eill' ßünstißien öeäin-
?.;unAen. ^8 veräen sucii I^iniaßlen cler 
iirvstskk» steäionics ß^enommen. Nzs 

X.uräze SN äer Vervaltunt; unter prittks". 

w ck MM » WlM W«'! 

fiir ciie inniM ^ntviin»lime »nliiülie!^ 
lies ^izieizens unseres Helzen Loknes, Krü
gers un«t Lel^vsxvrs 

kuTiQlk SI»»«r 
»wiZ in . 

«iaxen ^ir allen Vvrvanciten» frvuneien unel 
lj^annten lür clie se1»önen un6 klu-
menspen<Ien un6 clie ziaiHlreiei»« Letsilixunx 
2ur letzten kukestütte unseren kvr»1ielisten 
Dani^. 

3KV9 

okav5i(e vADtovmc ? 

tKUK 
ktniagGN «ut Nilek»! unÄ »n l«ut«a6«r t<»vt,nung »u <t»n gttn»tts»««n ?in»»»t»«n 

^ ti» kür ^^i ln»tttut 6»» l)r»ud«n»t mit 6om Veemö^n uo<t mit rter Ltvu«rlcr»tt 
tli« kiol»?en «Iso nus»ill»r»>«:l,vr »iod. Die Zpsrle»»»« süi,,-» »l>o in, Oolrjk»«:i, vrompt unri Icul»vt riuick. 



Äonntaq, den 7. Avrtk f^cilulig" Mimmer ^ 

Il'^irtschaftliche Aunbschau 

AlkohSiexpott erschwert 
^eu? Schmikriqkeiten im Alkoholablatz m dm Prrkiniitkn 
Zlaaten / Ausschank »ur m besoiweren a»icrlkanii..,kn Zlaschrn 

gestattet 

Z a ff r e b, 5. April. 
I. P. K. Welchen '"-^ 'i^rdigcn und fast 

tttterträglichcn WW^ 'n der trotz dcr 
Aufhebuuli des Mkeh. j^!.rbote? anscheinend 
nocl> rmttl<'r als qanz verrucht ansses<'f)<'nk' 

del mit alkoholische Getränfen in den 
'-^''l'rciniqten Staaten unterworfen ist, qeht 
aus zwei amcrikauischen Ieltnusislvrichteu 
siervor. 

In deul einen hoiftt os, dast in Mite 
Plains inl Staate Newt?ork einem Manne 
dic znnl B<!rkaufe alkoliolischcr (Getränke er
teilte Lizenz entzoqen wurde, weil sich zwi
schen dem Geschäfte, in dem er die Getränke 
^'erkaufte, und dem angrenzenden, qleichsasss 
ihm ffehörisien Möbelqoschäftc eine Verl'in-
dnnffstilr befand, was nach den neuste« Al-

koholkontrossgesehLn des Staates ?icw^iork 
un.'.ulWg ist. Warum? Diese Frage tann 
wohl schwer beantwortet n^erden. 

Viel schwerwiegender als dieses Gesei.^, 
das snr Viqentümer ziveier (^esMste höch
stens die Unbeanemlichkeit mit siä) führt, 
daß sie, wenn sie den (^schäftsgang in dem 
cineil oder anderen Laden kontrollieren »vol
len, jedesnml iiber die Gasse lanfen nnisjen, 
ist ein anderes Bundesgesetz, welches nui 1. 
Jänner lu.ts, in straft getreten ist. Dieses, 
das sogenannte ^laschmgeseh, bestimmt 
nämlich, das; hinfort Spirituosen nur uielir 

in besouderen Flaschen verkauft »verden dür
fen. Diese Flaschen ''lirfen nur von besonders 
dazu be'uqten Fabrikeu erzeugt we den und 
mi'lssen in» Glas die Nnuiuler der Befugnis, 
die ""^ahreszahl, di<' Mark? des .^tänsers. der 
sie füllen wird nnd die Worte eutlialten: 
„Das '^»^nndesgesetz verbietet de« Verkauf 
und die Wiedervcrn'endilug dieser Flasche". 
Wird z. in eineul ^fafseehans ein sol6?c 
Flasche geleert, so mus? sie sofort zerschlagen 
N'erden. Ob nian d<7mit wirklich, wie beab
sichtigt, di<' Bootlegger treffen wird, ist frag
lich; eines aber ist dafür sicher, das', der oh
nedies lwrrende Preis, den die Svirituosen 
in Ämerika dcr Steuer wegen kiaben, durch 
derartig^' Mas',regeln nicht kleiner werden 
dürfte, so das; die Bootlegger lvoulöglich 
noch nnentbel?rlicher werden, als sie es infol' 
ge der Uebe''besteuerung der alkoliolischen 
tränte ohnedies schon sind. 

Viel ii'.ger dürfte das Geset; auf d<'u 7^ni-
port wirken, da auch importie».!^' Spirituosen 
in den Pereinigten Staaten ii« die einzig er
laubten Flaschen nuigefüllt werden nn'inen. 
Aus diefenl (Grunde hat man auch das Gesetz, 
welches ursprünglich schon aul l. ^^ioveuitier 
UM in .'»traft treten sollte, bis zun» l. ,'^^äN'-
uer uoch ruhen lassen, d<'Ntt sonst hätte 
eS dtis ganze Weihnachtsgeschäft mit impor
tierten nnd niohl auch mit einheinnschen De
stillationsprodukten vl^llig lahnlgelegt. 

Kredltanftalt Mr Handel und 
Industrie ln Ljubijana 

Die Kreditanstalt für 5)andel und Indu
strie in Ljubljana hielt Freitag nachmittag? 
ihre Generalversammlung ab. Nach vier 
^^ahren ist in» vergangenen NeMftsjah,: 
^er Uulsah wieder bedeutend angestiegen, so-

sich ein Reingewinn von S,?7ü.s>^5» 
nar ergab. Der Reservefond für dubiose For 
k'erungen wnrde uiit lüO.lXX) und der Pen-
sionsfond der Angestellten mit k<X».0(X) Di
nar dotiert. An Tantiemen werden 1!i7.44s) 
Dinar ausliezahlt, während an die Aktio
näre eine Dividende von 10°/« ausgeschüttet 
wird, die ab l. Mai zur Auszahlung ge
langt. Filr den Dcnklnalfond werden W.00t) 
Dinar votiert. 

Nach vorgenommenen Ttgättzung-^wahlen 
jetzt sich dcr Berwaltungsrat folgenderma-
s;en zusammen: Grostkaufmann Andreas 
Karabon lPräsident), Josef Lnckmann (Bi-
zeprälsident), Industrieller Dr. Mrl Baron 
Born, Ztadtpräsidenf Dr. Vladimir Ravni-

har (Vi^v^präsident), Industrieller '»iado pri-
lmr, Sektionsehef i. R. Adolf Ribnikar, Pro
fessor i. R. Dr. Paul Pestotink, Rechtsan
walt Dr. Georg Skoberne, Gros^industrieller 
Angnst "A^'sten, Bankdirektor Angnit Tosti 
und l^^eneralkauiinersekl-etär i. R. Dt. Au
gust Wilrdischer; Aufsichtsrat: Magister Ri
chard 5uSnik, Obermagistratsrat i. R. Jo
hann Bleiweisi-Trsteni^ki, Spartassendirek-
tor Dr. Mirko BoZi?. .ffansnninil Josef 
Olup, GroftkauNnann Franz Uroanc und 
!^taufmann Friedrich Urbas. 

X Die Sinqiinqe des Maribarer Z^ollam-
tes im März beliehen sich auf Di
nar, davon lN der Einfnbr ans 
nnd in der Atlsfnhc auf Dinar. 

X Mariborer Schweinemarkt voni d. 
Zugefülirt wurden 1k>1 Sch^veine, wovon bC, 
^x'rkanft wnrden. (5s notierten: Wo
chen alt<' !Inngs6?N'eine 45—7—tt Wo
chen ^ Monate l')<^—Ikit), b—7 
Monate 8.-10 Monate :M 

einjährige .'»<><>—<>!'><> Dinar pro Stück; das 
j^tilo Lebendgem'cht ! und Schlachtge
wicht 7—^ Dinar. 

X Ablegung von G?hilfen- und Meister
prüfungen im Gew>'rbefach. Der .Handels-
minlster hat eine Verordnuug herausgecie-
len, die sich nnf die Ablegung der l^elnlfeii-
und Meisterprüfungen seitens jener Perso
nen bezieht, die in Betrieben beschäftigt 
nnd, mit d^nen sich das Gewerb.'geseti voin 
Jahre nicht b<'sas;t. Ferner fallen hie-
lier anch Person>.'n. d'e in Werfstiitten und 
!lnternehttinn>ien l'^'^chäftigf sind, in denen 
nt Sinne des Gcnierbegesei^es Parallel auch 
qewerl'li^'e ''lrbeiten verrichtet werden, so
wie auf Personen, die in öffentlichen bnma-
nitären, Er'.ielnings-, Besserilngs-, Straf
end ^nKing'^iirl'l'itsanstalten das .?>andwerk 
"rlernt >ml'7n nn^ schliesslich auf Personen, 
^!e im Ansland lieschäftigt war<'n. Im gro-
"."n n"d ''an^en 'ind d'e Bestimmungen die-
'^r ?7r''dnil>lg den Vorschriften des l^e-

angevas;t. ^ 

X Ä'erpach uuq von Kinoriiumkn. Bei 
der Staatc'l'as)ndirelllon in Liublsaita wer
den ani 1'i. Ml'i iin Berste!q^.'rnn^isweg^' die 
jlfinorönnkc iiu ^^'iiibl'tinsk! dvor verpachtet. 
Interessenten nioll'.'n iich an die ern'ähnte 
Direktion n'en'ic'n. 

kltibau de.) ^lcaringsaldos mit Deutsch 
land. '^iN'^'cks ')lbl'aues des jugoslawischen 
(^'I.aringsaldoc' ini Ber^ehr nut Denischlaild 
wnrde zloischen deni Finanzminister und 
der ?i'alional!)ant eine Vereinbarung getrof-
sen, wonach Ietzter< den ingoslawischen Im-
porteureu deutsche,.- Wareu für jeden einge
zahlten Betrag von mindestens Mar! 
iin (Clearing Devisen in derselben (iöhe zuni 
Preise voit i'»"« unter dein Paritätskurs des 
betreffenden Tages abgetreten w.'rden. Fer 
ner eskeinptiert die '.^catioimlbauk die aus 
der Maisausfulir uach Deutschland resultie 
renden, von« Iniportenr bereits eingezali! 
ten ^orderung.'n zu einem ^inssab von « 
sbislier 9°/n). Bei diesen Verfnmingen lian-
delt es sich liauptsächlich unt Masznalnnen 
zilr 3tüi.^nng der Preise für Agrarprodntte 
!Nl Inlande. 

X Jugoslawien forciert die Rinderaus-
fuhr. Wie die „Iugo-^torrespondeuz" luel-
det, soll deni Lanöwirtschaftsministeriuni 
eine (Zentralstelle angegliedert Vierden. deV 
die Aufgabe zugewiesen werden soll, nene 
Ab'alzml>glichkeiten snr Rinder auf den ans 
löndischen Märkten zu schassen. In dieser 
.'^enlralstelle werde., neben den Funktiona
len des ministeriellen Beterinärdienstes anch 
Vertreter des .^>andelsministerinms und des 
Verbandes der landwir!schaftlichen Genossen 
schalten sowie Vertreter der Ausfuhrorga 
nisationen utitarbeiten. 

WM, 

Nadis 
t^>nnts«. 7. ^pril. 

l.judliaiiu 7.;«! 
(!>cl>ul!plult<.li). K^tnimorti-io. 
8t.'net: (^eliilloluttco). lu 

ll I iiukunLÜe^itoi'. 15 c^t^tuNlpIattcn. 
Is' (^t^diitNL^Koii/i^rt mit 1S.Z0 !>». 
tinNcilvni'ti'Lt^. .luL«!>Ia>vl8cIle i^usik. 
?I.A> dlücbiiLliton. sixi: VI. 
.^iinoni^' (.^^clutllyIattLn). — l/.w 'lur 
»Lli. S.'ilj 12 l.?.1.°' 
^Illirkoniiel't. lö.Zu Volki^^vci^,^». lv.?) .luL«-
iiw^jzctie l.ieäer. 17 tLcdallpl.). 
18.^» Vic>Iilikm,^t:rt. I9.l5 .>cbu1!plstten. 
1V.Z(1 istuiiäc clur diLtioii. 2<t Volk^Iit-cicr mit 
tli-clic-itcr. l''uriklii'cllc!»tt:r. 
2^ I^ucliricliti^li. ll^Lbertr.). ?2.'15 bl> ZZ.Ll) 
'l'.'in^musik l^clittllplatten). — Wien 1V45 
.1li!^<i'ila>vi!'clic'> K^lMnicrkon/.Lrt. ^ui' 
^tuncieii Xeitvertf^iti. lioriillNitL I^ulltto 
i^ntcriuUtnliji. 19.2U idaviervui-trü^v. 20 
liiiä lVr/^tt^'. — öerlin I? ^um i^oini» 
t:»Lul?enU. von clcr t'IinäLN I«.-
l-iiits. s)ncr. — kuäspest 17 Vis)lili1cnneert. 
21.K<^n/.ert. — kultsrviit Ib.15 Ix'nlnüni^^cliv 

21.It» — OoiltSLiliANilSVN. 
rtvr 2N Ileit«.^'.!' ^eut'icln.'ii Opern. — 
vrnlt^'ict, 20 t^e!lk>- nn6 Kl!lvicrmn>i1^. 

I7..?<> l)euti>el>^. ituli^'iii^'ciie l'iicj ru>.-
>^i.^cli^' 2<>.1l> »I'ter l^li^killon v«>il I.oii-
illnn.'^ui«c. t)i)er. - i>ig1lsnll 17 Ks^n/.ert. — 
.>iüiickvn 21» 5<m I.ilifo l^utt.'rli.iItttNL.mu>ik. 
22..^» u»>^ — poste k'arisien 
22 l^nnter >^boncl. — pra« 22 t)ul:r-
tett. 1').l>5 1^u^ti>ie>! i^tu^entcnlelien. 
— Kvm >7 Koii/cit. 2>X45 »s>ie Iiluue 
/lir<. Operette. - ^trsUkur« tliitrsdul-
tlili>;>>!<l^iixcrt^ i^tuttxsrt 1i<..R> 
rulnuuk«.'. — l'nulvusv 19..V ()tulN8c>li!>. 21..zN 

22 <.tu(:r!»cltt>ilt tturcli ^ltje.^^Li^tcriiiii-
L^ei- v<in dliiriil'erx.. — Warscliau II» I^ciliiiteu 
kciii/ert. 22.15 l<<?n?ci't. — ?iirlcb 1!^..^^ 
iiiiiti'nmLi'te. 21 Vttlk'iUiinIiclit.'ii Kon/c^rt. 

^nnts«. ^pril. 
l^jubljanu 12 .^l» i^eii bllin^n 

l luxvui^. t^»^IuiNi'Iutten). t.? t >1 !>;elkc»n?ert. 
, t^cbullvl^ttcu.) I>^.2>> Vif>1ii,k^in/.0!-t 

platten.) ix.4<) I^iUittnuIvnr-
2«^ övn»raä N ^^cbulliilcllten. 

^ I? 1si.20 
l>el>t8>.l>. i^clulünlntt^-'n. I?.I5 X'.lcbri^INen. 

Ktun<1^' iter diation. 2st l^icb. ^^tritusi' 

cliiiicbu» 21.4t> !^il»:tir. 22 ins 2^^ !>eb3ll 
nlutteii. ^ Wien. I<>.1N 'snnrilmen. 1ki..^5 
I'remieren.'icliiclik;.»! bci'utn^it^'s Opern. I9.5<» 
1nrek-I<(jn?ert. 2s>.5s> l^ii,xt:auer 

Mond wirkt nicht mehr 
auf Katharina 

Katharina gehörte zu jenen Fruuen, von 
t-eneii umn nie geitau zu lagen vermaq, ob 
sie zivoiundzlvanzig" oder zwelunddreijjig 
Iaiire alt siird. Ge^wij; — sie hatte ihre gu
ten, ihre schl<^chten Tage. Nach einer ver-
bumniolteu Nacht ze'^gte,» siä) leise seine 
Fäldchen unter den Angen. Do6> schm, der 
darauff0'lgend<' MittagSschlof genügte, uu, 
Katharina imeder jen<Z strlihlend<' Ausselien 
zu geben, das ilireni t^^atten gefiel, ihren 
Liebhaber entzückte und ihre „guten" 
Frentidinnen vor Ne'.d erblassen ließ. „Mi« 
alt bist du wirklich'^" nnirdi» »katliarina von 
il)vtr Freu»Ä>in eines T<iges gefragt. Katha
rina lächelte, zuckte die "^lchseln. ,.^ch I)<ib's 
ganz vergessen. Ich nnls;te in :neineu^ Paß 
ncrchschen. Aber der liegt irgend^w vergra
ben in Roberts Schre-ilbti^sch!" Und dabei 
stmimcrte eS spl>ttisch in ihren großen 
grauen Augen. Lang und schlank stand sie 
da, gekleidet wie ein innges Sportgirl, uiit 
kurzem Cton-Schnitt, den sie beharrlich bei-
behielt, aller Li^ckÄ>enmode zmn Trotz. 

Kv'.n Wunder, das; sich in Frau .i?atha-
rimi auch manchmal junge Leute verliebten. 
Die sie irgendivo kennenlernte. Ans Bällen, 
bei Michen BevanMtungen »md GeM-

schaften. Im lehten Fw'ck^ing war ein Stu
dent an ihr hängen geblieben, sehr l'lond. 
mit schienen, bnnlnen, innigen Augett. Und 
eu«em roten, vollen Kttabenmnnd. Jetzt 
l>atte nt-an ihn zutn Militär eingezogen. l5r 
Wieb Fran itatliarina herrliche LiebtS-
briefe. Sie i^ren gefühlvoll, ohne senti
mental AU sein, und sanldte sie mit der ge-
wi>hnlick)eil Post, sie tanKti stets erpreß, und 
.^atl>arina fand das sehr sp<innend. Dcr 
Gatte lächelte nachsichtig. .Katharina konnte 
so schön bitten: Nicht böse sein, lieber Ro
bert. aber du weißt doch, ich brauche diese 
kleinen Flirts zu tnciner Selbstbestätignng!" 
Und der vlelbeschäftigte Arzt, dem keine ^it 
blieb, seitter Frau dett .^'^of zu mack)cn. son
dert» der für ihr ?ostlspieliges Drum ul'd-
Dran zu sorgen l)atte, wollle auf kciiten 
Aall Mkharinas Lebeuslust einoännnen. 

Hans, t^'r Student, bat Frau Katharina 
NM eilt Retidezvous. „Nur ein Mar Mi 
nuten an ihrer Seite gchen. Ich verspre h«^ 
Jhnetl, ich locrde Die mit allen Phrasen 
vetischonen. Oder nur eine Zigarette nnt 
Ihnen raucl^t^'n dürfe». Schlagen Sie nt.r 
diesen Wtlirsch nicht ab, auch wonn Sie ihn 
unbescheiden sinden." Ms Katharina den 
Brief erhielt, lag sie zu Bett mit einer iKs" 
tigen Erkä'ltultg. Si< naihni ihren Hand 
lspiegel, betrachtete si6) anfmerksan?. ,.Meiu 
l^iott, ich sehe sürchterlich aus. N^'in, er lniis; 
u>tnteti, bis 'ch wieder gesund Inn." Und 
Haw ivaUe»^'. 

Eltdiich war es so wett. Vor d<'in Cas^-
ging er aufgeregt hin nnd l^er. „Alvr :ch 
bin doch ein kleiner dnniiner Junge gegen 
sie. Wie reif sie ist, wie selbstsicher. Natür 
lich weisz sie viel mehr als ich. ..^tatharinil, 
du sängst an, Dunlm>l)eiten zn .na1?ei'.. D?r 
»lcine i-st reizend, aber bald zn'anzii^ Jahre 
jünger. Das kann nicht gut gelten" Toch 
dann war es wieder da, trot^ oer et'^'n ge^ 
machten Selbstvorlvi'lrfe: das l?eine Lelien.^-
gefühl. Das Nichtverzichtentönnen nnd 
--wollen. Der Drang, alles Siisz^ diese.' Da
seins altsznkosten bis zun, lel^i.'n Angen-
l>lick. 

Mehr über sich selbst als iiber oiese Be 
gegnung erregt, reiäite Wtliarina d<'ni jun
gen Mann die .'(>and. „5ind Sie wieder 
ganz gesmid?" — „Ja." . „Sie sehen ielir 
gnt atts heute." ^is l^i<ipräch stockte. ?ie 
gingen nebeneinander. (5'r führte fort 
aus den lauten -traßen, in still,; irgc>,dwo 
tranken sie Kaffee, rauchten, sahen sicli an, 
lächelten, spnrchen allerlei, befange?! nnd 
sich ein tvenig dnmm vorkommend. „Ich 
Nlufz jet^t nach .^)>ause", sagte ^aNmrina. Cn: 
erschrak. ,/Schon? Bitt< — »»ri^ aicht. Nur 
eine lialbe Stnnde no<l). Dort ist ein Park. 
Lassen 'Ae nns da ein n>enig auf nnd ab 
gehen. Fühlett Sie nicht den /^riibl^ng ni 
der Lirft? Nnd der Mond — sehen Sie, wie 
f>ell er sr!)eint? Mond nnrtt ans 'nich imm<r 
so selt-sant." 

Arthariiw ivtigte nicht eulzuqe.jt^Heti, datz 

sie in ilirenl ^oistüm ein weni», fröstelte, d^iß 
sie sicti irach ilin'ni zentralgehcizien '^intn,er 

^sehnte nnd nach ein^in heisren Tee nlit 
Rnnt. 5o ging sie l>enn nut il>in auf den 
feuchten Parswegcn sl^aziereit und hörte, 
ein kleines iit>erlegenes Lächeln uiu den 
Mund, was er ihr sagte. Wort<, die ihm 
schi?n und besonders erschienen, die statk>a^ 
rina (Iber schon vertwntnien !)atte, al>5 sie 
siebzehn n>ar, nnd dir itn in der jctüg^u 
Wiederl)olung, gemessen an Ia!)ren nnt» (!»r-
falirung. laicht komisch vorkann'i'.. >.is freute 
ihre (Eitelkeit, das', jeinand iro-.'lt s»» ^n il>r 
sprach, aber es stlmntte sie gleichzeiti-^ nn» 
lancholisch, k»n sie sich wol?l lvwegt, ab<r 
nicht fortgerissen sühUe. schwärnrt.' n>ei 
ter, und sii lies; ilin gewälzren. Bis er lagte: 
..^t-atharina, Sie lassen ntich iminerzu reden. 
Warnnt s6)weigen Sie denn so sehr? 
tl>arinn t'liel' stellen, sah ihm auf seinen ro-
teil ^tna^nlnlund, lächelt^'. „I'cl, nx'is; nlch:. 
seien Sie inir nicht bös<, aber — ?.1t'ond 
wirkt gar nicht ntek»r auf Nlich. Aus^erdeu»! 
ich friere. iitöchte so schnell ivie niögll.l» 
nach .<''aus. Voi' dem (Eingang steh^'n Taxis. 
Nein, bitte, begleiteli Sie mich iücht. Blei
ben 5i^. Cs ist besser so." Und plötzlich 
fühlte er ihre warmen, leuchteirden Lippcn 
ails den seinetl. Sekilnt^'nl<ing. Mit innigl'r 
nnd zugleich ixi'ignierender Gint. Dank »nd 
Abschied lag darin. Danit ging sie. 
«.i-füllt WM dn' '^iorfreud^' a»rf Tee ntit Adimi. 

B r e t t .  
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>tnet. 21.40 Iv!ai;eii6e I^ieä. 2L.IV lZerulim 
tc ^änjiei. — öerlla ?0.?V Konzert. 22..N ^ur 
kuten k>iackt. — Vu6»pvst I7.A) Kontiert. 22.5tt 
Xonz^ert. — Vullsrvst 2l.2U Voicalkonxcrt. — 
l>eut^elili>i'^ls«>t>oi' 19 Kleine!; !^^.it^tenlcabi-
nett. — Vroltviek 2l t^in kauslji^cker bun-
lcr ^ben<j. — I.vir>ri« I9.A) ^^.».'loclramLN. 
^^0.N> I^ip/jxer Knmponlston. — j>^si>sl«i 
20.^5 Wuii!<ckiiou^ert. ?Z Ksmni^i'mu^IK. — 
.>^üncken 17 I'rankenoi-ciiestes. l) Vrilk.'iUe-
t^er. — k'srislvn ?l.l5 HeUi^rL ^tunclc. 
?? Kiimmclmu«ilk. ^ I'rsx 15.50 — 
K«m 17.Ä) t<uinmennuÄk. ?l).45 >Vun';c!i't!0!i-
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8tuttxsrt 19 Ouerscdmtt «^urcd Operetten, 
'soulvuso (lellokon^er. 2S.-1Z !^ie<Zei-. 23 
OporLttczijjvcjof. — >V»r8eks» 18.10 I.jecZcr 
unil .^rien. 21 i^inknnlelcnn^ert. ^2.15 Kaloki-

— Xüricli 20 vinite ^tvnäe. Atii-
(jenten macken 'san^musik. 

Ol.er w.ooo 
snrilicke 

Lutsckten! 
cMiimli 

«tt LlSLIi 

ItrAktRxuuxsmiNvI kür 8cl»vLekI»elle,klut»rme u.liello»vale»»vaten 
Vor»üxlie^«r <Z«»eI»m»«Ir! 

Z0Z4 in »Ilea ^pvtkelcen lum ?rei»e voa: 
l-iterflsseke l)in 77'—, 1.iterkl»scke Din 48'—, '/«l^terklaickv l)in 32'—. 
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Svoboda" gegen „Eelje 
Xechnifchts Mlerlei 
z cl> 1V c r i' E I e k t r l o t l) I!l o -

t l li e >r sind in R u ßland für den Per-
s^in<'nn^'rkv'hi- in qröstercr Anzahl gebaut wor 
^en. LotonwUvcn habcn eine Lci-

stun^l von lttiid 2700 P,Z und ern'icheil mit 
10 Al^>sen P^'rsvnenwagcil !.'>.') "V^'isk'l-

1 cliucter (^icschwindlgkcit. 

Dem Erfiiid^'r deo W i n d «ui ü l) 1 c il-
s I u ge n c, e s. den, !3panicr de la i -
l r v a, >oll jetzt qelllniien sein, sein Vind 
nintilensliiqzeuil (Anto-<^iro) so zu ver^^iols-
rmnmnen, dast <'.Z seht senkrecht starten und 
laiidcn kann. Wenn sich diese Mcldunci be-
wahrlicitet, nx'rden wir bald ^^rleben, das; 
die Fluc^zenjie init Windmülilensliiqeln oh
ne ^^Iilsiplälze an jeder beliebigen Stelle, al
so auch auf flachen 5Kusd56i<!rn, starten i>. 
banden. 

7^in nnirden von den .^1'raft-
w^)r^;euqfal'riren der wichticisten kmftsali'.-
.'^euc^bail^'ndcn 'Staaten lN'?liesanN .'^..'»^.'>.000 
'.'s II l III b i s l' s'i.''^rsl>nen- nn!> ?astkraft 
i^'a^en) herc^esrellt. ^^^in (sin.^elnen erzenc^te 
Annrika '.^,78, Teilt'chland 0.1l;, England ^ 

>tanada 0,1'.^. Tirankreich 0,e0 Mil-
s'oni'n i'iraftsahrzeliqe. 

^ie '^^ijssei^schastler der Welt sind in den 
ieklen Iahr?n cifrisi beiiuisit gewesen, den 
a l' s l il t e n n ll P u n kt von?7:^ 
i^irad (5 ilnter Null zu erreichen, ^'etühin hat 
als Erster der holländische Professor a a >? 
eine Tcniperatur von l/Ws»f) 
dein al»soluten ?«nllvttnft erreicht. 

^^^n »ailnover nnirde von der städtischen 
Ztras^enreiniliuttl'! kürzlich ei n <' ii e r N'.' i-

11 l q u n sl!? w a e n in betrieb nenanl-
'nen, der wie ein 5 j a u li s a ii e r ar-
l'eitct. ?iese u^'ue ^tras',enreiniliun;ismaschi-
ne lnnn li-ei einer Ttnndensieschwiudi-ikcit 
von 1.', .'^i'lometern. ltn^Iich cii,e Ttraßenlän-
i^e von ll)i> tnl süttliern. 

Der Drang nach vorne / Wer bleilit zurück? 
Ani „>3vobo>da"-^2^>ortplah wird Zon n-

l a nachmittags nneder ein nnchliger Mei-
st^'rschastskamps an^gv'slochten. '^'Us Gcgn^'r 
treten „Lvoboda" und die Mannschaft des 
Sporttlub'ö „l^'elje" aus, die diec'Nial unl 
den Eintritt das Mittelfeld der Punktela-
l>ellc ankämpfen, „^vobodas" junges Team 
hat eci bislanc^ auf sech'L Punkte gctiracht, so--
bas; die Manschaft den übrigel, ll^lalen An-
wärteril hart an den Fersen ist. Der ^ieg 
gegen „Maribor^^ gibt gewis', ;n n'eiler.'n 
.'^^ofinnngen Anlas',, zumal auch die <''akove^ 
rer nnr mit Not einen einzigen Pnilkt ge
gen ..Zvoboda" zu retten vermochte». 5onn 

tag nachnllttags tritt der heimische Cls der 
Z.^t. (5elie entgegen. Die (Mste besitzen süitf 
' P u n k t e  u n d  h a b e n  r e i c h l i c h  G r u u d ,  d , e  A f 
färe zu gewinnen. Ob ihnen dies gelingen 
lvird, hängt von ihrent Gegenwärtigen Spiel 
verqnligen ab. Tie Mannschaft lies; sich bei 
uns schon lange nicht blicken, sodas? man nur 
schwer eiu.' Prognose aufstellen lanu. In-
ttierhin nnro man auf lvideu Zeilen be
strebt seiu, lx'ide Punkte in Besitz zu neh-
n:en, denn der Aeg dieser oder lener Par

tei wird wichtige Verschiebui^gen in der 
Tabelle zur Folge haben. 

Gladiatoren der Matte 
Die Rittgkänipfer des Draulianctts marschieren auf / Die 

Meisterschaft 1935 wirb verlieben 
Int Eaal der „^adru/.na gosjiodarsl.^ bau 

ta" wird es l)ent<, S a ni s t a g libe.lds 
n?ieder schenviverte Ringkämpfe geben. Um 
die einzelnen ^lonkurrenzen nn7k.sanler zu 
gestalten, n>ird dkÄMtl gl.'ich di( Meister
schaft de-:- Traubanatc' zur Vergebung gelau 
gen. Der Veranstalter ist der '^.i.'ara-
thon, der die Wettbewerbe '.n allen Gennchtv! 
klassen auSgcschricben hat. AlL Atleure :r> 
ten die besten Ringkämpser aus ^subljana, 
Celje und Maril^or auf. Dis 5.)auptain.i>.n 
nlert wendet sich den S^lim.'rathl.'ten der 
i^'snbljanaer „^lirija" zu. die die>>niol i» 

kemplettcr ^Aufstellung aus Maue er
scheinen. Ten (^^ästeu treten u!.ie allein die 
ftronlinentcn .'^iingkänipfer des Mara--
lh»n nnd „ZvobodaS" entg.'^en, die bei die, 
ser (^Gelegenheit nochuials die ^tvglichlci: 
haben, die lokale Prestigefrage endgültig zu 
bereilligen. Maribor verfngt über eine kräf
tig.' Rinstevs6)^U', die zu den f6)önstcn .YDff-
nungeu tirechtigt. Vielleicht werden schon 
die l)euligeu .^känipse zeigen, das; wir nun 
anch in dieser Tportdiszi^>lin kräftig die Füh-
rnng in unseroni Bannt behaupten. Die 
^länipfe beginnen nm Uhr.' 

Troftkampf der Derby-
gegner 

L-onntag vormittag uni 10 llhr geht im 
'^^oltSgarten in etwas abgeschwächter 'Auf-
tnachung ein Treffeu der 'Miriborer Derby-
gegner „Mariber" nnd „Naprd" in ?zcne. 
Beide Mannschaften lnu^ien heiter die gan
ze .Wrle des Schicksals fllk>len,' sodass es 
nich« Wunder ninlint, das; mati in beioen 
gern eine grnndgrcifende Unigruppiernng 

der .'»tainpfforiuatian ^ul^chzusetzen begiuut. 
^nsbefondere „Maribor" wird gut tuu, der 
in letzter !?eit Platz gegriffenen Disziplin
losigkeit init euergWelt Mas;itahmeu entge-
genzntreteu. Die ohuehiu gesäiwächtc Manu-
schuft kaitn jetzt in«ht noch das Opfer von 
inten'nen «tretigkeiten tverdeu! „Rapid" 
braucht sich' dank denr, tNttstcrglUtigeu Lta-
meradschaftSgeist der Mauusckmft nicht mit 
solebeu Ttreitigleiteu zu beschäftigen, im
merhin fleht die Leitung aber aitch vor deui 

Dilemma der lllnsletluug. Ä^ie dles beiden 
Vereinen gelingen wird, wird das sonutä-
c^ige Treffen zeigen, daS schou aus diesenl 
Grund eine besondere Zugkraft besitzt. 

: Gtt. Rapid, ^oitiitag vormittags u,u 
halb 10 llhr haben sich die Spieler !>tosen,. 
Belle, Gnstl, Fuekar, Seifert. Raler, .^)cller. 
Bäunn'l. (bdl, l^oliuar, Pischof uttd .'»trischantz 
ain ,.Maribor"-SpielPla1z zitverlässig einzu
finden. — Die Reserve- nnd die Iugcud--
mannschaft tragen uin 10 Uhr anl „Rapid"^ 
Plal^ ein Trainingsspiel auS. 

: Die Wintersportsettlon des Sportklubs 
„Rapid" untcrnimmmt heute, Samstag, il)-
reu lehteu (^cncralsturln auf das Theisel-
.<x'int. Abfal?rt uin Uhr ab .s^auvibahtt« 
Hof. Alpenvercinslegitiniationeu nicht ver
gessen! Die Schneedecke reicht überall bis ins 
Tal, so das; die Abfahrt in allen Richtnngeii 
möglich ist. Inl Theisel-.^>cim werden gros'.e 
Vorbereituitgen für deu Ebschied voiii WtN' 
ter iielroffeit. Nicmaud soll fehlen! 

: Der !Matiborer WintersportNlntcroer» 
tmnd l)ält lnorgen, Sonntag, tinl 0 Uhr in« 
.'(Xitel ..Orel" seine diessährige Vollversami" 
lung ab. 

: l4:k.va« wollen Spanien—Deutschland 
sehen. Äor iv<'nigen Tagen itiurde vcri^ffeut-
licht, daft Aunieldungeil fiir Eintrittskarten 
zu dem anl 12. Mai iu Költi stattfindenen 
Landerspiel Spanien gegen Dentschlmid ent 
gegengenouimeit iverden. Die Wirkung ivar 
ganz geitioltig, denn es liefen bisher nicht 
wcnig'^r als l t.!.00si Anmeldungen ein. Da 
NNr 70.000 Plätze, .^ur Verfügung stehen, 
ulns; inehr als dii' .ciälfte der Ansuchen abge-
lehnt »Verden. 
: Ranglifte der Eisschnellnujer. E »lo 

Rangliste der Leistungen der Cisschucllciu-
fer der Welt wurde heratt^gegebeu. 5M 
ter: l^'». Grog (Norivegeu, 1, V. Cven 
scu (Norwegen, 2, .<v Pi'o^rieu (Nor. 
ivegeli, l3.3), Eugnestaigeu (Norwegen. 

1, Vallangrttd (Rorivcgcn, 5». — 
1 ! X ) 0  M e t e r :  S t a k S r n d  ( N o r U K g e n , 1 ,  
Vallangrud (2:20) >2, (5ui^ttestan!^.'u 
.^, Pedellen (2:'21.0) l. Wazulel (Oester
reich, 2:L3.N) 5». Mete'.': Ballon 
grud t^:5tv.Z) l, Langediit (.^>olland, 
2, B3aznlet (1:s)0..'i) Stoksrud l. 
.<)aidett (.^wllaud, — 5)090 Meter: 
Stiepl (Oestcrrei6i, 8:.'2l.7) 1, Wa.'iulet 
(A:27.!)) 2, StakSrud (^:29.l) Mtb-escu 
(NorMgeu, -t. — 10.00» Mcler: 
Stiepl (17:^3.2) 1, Melnikow ('^ins;land, 
l7:ll',.8) 2. Staksrud (17:18.51 Vazulet 
(17:52.0) Langedük (i7:50.3) 

del Kran2at)IÜ8en Verl;!c' 
eliev unö übnllcdea ^nlösse»i 
cker /^ntltutiertttilnsonllea >n 
'Norldvrl Apenclen ttder 
nimmt sucb äle »j^Lftdorer 
^c'itlme« 

Nie Mignon der Romantik 
^um 15l1. Gebilrlstag der Bettlua vvn Arnim 

am 4. Aplli 1935 

Als der Rechtsann>att o t t; e aus I inehr als eininal lästig sallcn. De?»n d:-.ie>'' 
^retzlar nach Franifurt anr Main zlir'ick-! Uilid — und ob sie gleich 71 v'^ahre alt ae--
lchrte, ini Inneril völlig bewezL .locl) von 
jencni Erleben, das der Tcutschs^eschriebene!:' 
lesenden '.!L^lt alsbald deir bekaltittesten Rv-
ntail der Zeit fcheuketi solUe, als Go<tl)e, 
selbst „Wertliers Leiden" empf.ndend, sich 
von denl Loltc-(5rlcbnis los;ltreis;cn be-
gaitn, da schenkte ihiti das Schicksal wie so 
oft in feinenl L<ben recht schnell einen neilcii 
Blickpun'kt für seine Pfühle: er verliebte 
sich in ?)taxiniil!aiie Laroche, euie duu-
tclhaarige Schöne. Doch auch in die-sein Fal
le ivaltete eiii in Go<kl)es Leben allzu oft 
nnabwendbareS S6)icksal über seiner Liel'c, 
denn die s6)i)tte Mariinilinne war schon 

vergeben. Der Manu, di'sseu l^'^isdeiiz Goetl)< 
mau6)e böse Stuude bereitete, iv<fr ein .Mus» 
illann nanlens Pietro Brent a n o, von 
dem die von l^ioethe b<gehrte Fr-i-n nicht we
niger als a6)t .Binder haben sollte 1785 
wurde das Mädchen geboren, daS (Elisabeth 
getauft, aber Bettina geruscit wurde, 
nnd als „Die Bettina" in die L't<ralurge' 
schickste der deutschen Ronnntt?ik eiuflegangeii 
^st. 

'Seltsume fnhri daS :>»2schick leinen 
so langen Lebenslauf hindurch, wie ihn l^ioe-
che dnrchinas,: hat er die :^^(Utt^'r iricht zu 
tiewinne»!. uerouicht^ so slMe ihm die Tochter 

wordeii lsi, so blieb sie doch inlMvr eiu jkind! 
— u^arf ^in Unntafi von Liebe nnd Äereh^ 
rung auf den Mann, der den Zeii'tl) des Le-
beits schon überschrill^'ii hatte. Sie tonnie 
ihm init all diesein Ansivaiid aii Gefüllten 
iticht abzwingen, das; er sie ernst nahm, ye' 
schweige denii, das; <r, der ins höchste 
Altcr sich liebeiider Regnngen sähig erivics, 
die roinantisch? Sehnsucht jenes Wes'MS ge
teilt hätte, das ihin selbst als das „wun
derlichste", das ihm li(gegnet s.'i, als c!ne 
späte Verlörperung seiiler M'gilon erschei 
nett ntuf;te. 

Aber der Traniii der Bettina, die uiir iin 
Traum lebte und ihli iiicht voin Leb<!n zn 
unterscheiden t><rstand, gab auch nach dem 
Tode des O!t)NlPiers keiiie Rlilie: in „Goe
thes Vrieftvechsel ?>iit eineiii 5iiiide", der 
drei Jahre nach woethes Tod erschien, hat 
sie diesein Trauin das beide überlebeude Den! 
tnal gesetzt. (5S wäsirte liicht laiige, bis es je-
derniann bekaniit war, das; di.'ser Brieswech 
jel in der .'»)auptsaci)<' gar nicht stattgefun-
deii hatte. Das eimg träunieltde >tind hatte 
die ansl'leibenden Aiitivorteil Goethes eiii-
fach ey'niiden . . . 

Bettina voii Ariliiii hatte, als sie ain 1. 
Äpril 1785 iit Frankfurt am Maiit geborcii 

wurde schou ciiteii um sieben Jahre älteren 
Brill er (^'leuiens B r e n t a n o, init 
deni sie voil ^^^ugeiid auf ein h<rzli.iie-^, ans 
g'7geilscitiges Berstchen lx'grnndetes ^ireniid-
schaftsverhältnis verband. Cleniei'.S Breii-
taito hat, währeiid sein«. Schnvster ein Stück 
Romantik selbst werden sollte, niit A ch i in 
v o ii A r tl i Ni zusainttieit jeilent Lobeiisge-
s-ilU literarischr Gestalt verliehen, indeni 
b.'ide zusammeu „Des »tiraben Wuuderhorn" 
schufen, das in .veidelbeig erschienen, 
Gothe geividulet ward. Jiii Ureise dieser 
Menschen toiinte siä) das zügellos dev eig<-
nen Phantasie folgei:de Traunitel-eii dcr 
Bettina nnlso freier eiitfalten, s-ls lii.' Mut
ter früh gestorbeii »ind die Crziehiiu>i d.'S 
Liiiid<s, das nie eine (Erwachsene ionrde, 
Benvaiidtcn anheiutgegel'en lnar iino eigent
lich überhaupt tiur airf deii, Papier stand, 
^'^^hr Leben ist dnrch die.<X'irat init Achiin v. 
Arniin INI Jahre I8N b<'stininlt, init dein 
sie sich ivundersmn ergänzte nnd der ihrint 
flatterndeii Wesen deii weitesten Spielrannt 
lief;. Sie l)at ihii iim viele Jahre überlebt. 

Was ist eS nuii, ivas dein Namen Btttina 
deii uitvergänglicheii roinantis.chen Iaiilier 
gibt'ü^ Ist es ilur das (Erlebnis Goethe uiid 
das Biich, iii f>e»t es seinen Niedersrl)lag 
saiidV Ist es ihre Berhiinineliing dei „Gün-
derodc" oder jeireS Werk, über das sie als 
Titel schrieb: „Dies Buch gehört deni 
nig" und in dein sie Friedriä) Wilhelin I. 
dieselbe leideiis.-ljaftliche Verehrung entgegei:, 
brachte wie deii andcren „Opfern" n^rer ln?' 
sitzergre! se lideii P hanta sie 

Der ^köiiig iiaiinte sie iii iiiildein Ber-
sleheii die „Rebengeläiider-'lLiltsprossriie, Soii 
ii<'iigetaiist<", iiiid er lächelte Niir über die 
lui Alter voller '.VNtleiden deiii sozialeit 

Problein ziigeivandteit Phantasien de-z Glin
des Bettina, die lange vor (^ierhart .'^.>attpt-
inaiin snr die schlesischen B^^ebir sprach nnd 
es sich erlauben durfte, die ^ooesstrafe „vor 
sät^licheii Mord arrs Dumlulzeit" zn lieiineii. 
Denit — inaii kaiiiile Bettiita! .^latte sie niriil 
seUisl von jieli gesagt, „Meim S'.'ele isl eiiie 
leidensil^aslliche Tänzerin, si.' ipriiigi liernin 
nach eliter itniereii Taiizniusil, die nur lcl> 
höre"'!^ .V>atte sie nicht Mörile, der liuu geivis; 
ei» Sachverständiger für l<bendig geworden«' 
TraiiiiiU>ejeil war, „ein Meer.vuuder" 
iraiiiit'!? Wus;te luaii liicht, das', sie. il)euii auch 
Barithageii ihr iils ('»x^ichl chrieb, sie sei 
„frech intd schamlos ini Lnge,i", selbst dmli 
ol>ne Arg ivar uud iiunier deii v isteiien Trän-' 
ineii glaubte, statt Tatsacheil zn seheii. den-
no^1> nnschuldigV (5s gab iVieilscheii ecn 
he>!)er Weislieii, die das Lebeii ^.es altgewor-
denen !>i^iiIdes nberichauend, ?>ie Wahrl.>eit 
besser trafen. Sclileieriitacher !i!?lnte lä-
chelii!>, l^^ott habe sie in der besten ^'auue 
itüschaffen, .'!>einrich von Tr<i!sch^c hielt sie 
„l>ei alleii ihren seltsaiiien Ni^.'nlanilcn'' doch 
snr „eine fromme, tapfere, iii'lotütige ^rau, 
die i^or der Aiolcra teineii Sclircrken> vor 
d<nl (5leiid leinen (^lel einpfand". iind den 
noch ift eS zu verstellen, liwnn, nach ^.'iieliter^s 
Aufzeichnungen, der geivalt'ge ^vketeor, al«^ 
der GiK'the ciiii Hiinniel der Zc?t erschien, 
„diesc- lniüiier iviederkehreiide, Instig.: fliege, 
die sich ihnl gern ans deii Schos; .zesetzt hätte, 
luit sciiieni lailgcn Schweife it>!e niit einer 
!>iutc abwehrte", deiiii er iuar der große (^^e^ 
stalter deS Lebens liiid sie '.var die c>r>ige 
Wiedergebiirt des TraninS. Wie iii ciilein 
>.lilverges;licl>^'ii Ziniibild l><'iülnteii sich hier 
^'Nassig iiiid Roiiianti! iii ihrer reiiisleit 
L'0rnl. -itlg— 
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StlbenkreuzwortrSlfel 
S c l l k r c c h t :  1 .  Z ^ l u ß  i n  

Rußland, 2. Papstname, 
Rendezvous, Zusammenkunft, 
4. Art, Gattung, 5. Hurraruf, 
l». jkanrpscsort in Lothringen 
(1914), ». Domizil cincs Bi.'t-
felordcnz, U). zeographis6)e 
Bezeichnunq, ll. Borrat, 13. 
tropisches Mecrticr, 15. Stadt 
in Württemberg, 16. europäi
scher Fluß, 17. Behälter, 19. 
tvciblicher Vorname, 21. 
T6)iffstell. 

W a s t r e c h t :  l i .  F a h r z e i t g ,  
5>. Saiteninstrument, 7. Vor-
bchalL, 9. Bruchteil, 11. An-
spräche, Verständigungsart, 
12. Tlcrgattung, 13. Ort in 
Oberschlesien, 14. meiblichcr 
Vorname» W. Festessynlbol, 
18. sfignr aus der giechischen Mythologie, A). Stadt iii Provinz Sachsen. 

SilbenrStftl 

U 

M 

Mofailaufgabe 

Jc liier der stark umrandeten Buchstaben 
gehören zn einer Gruppe zusannncn. Diese 
Buchstabengruppen sind ohne Berkinderun^^ 
der Buchstabenreihenfolge so in die passen^ 
den Winkelumrai^ungen der nebenstehen
den Figur ein^Atragen, das', die Bnchsttlben 
der waagrechton Reihen Wörter folgender 
^'^deutung ergeben: 

1—1 Tritt kgefäs;, 
Zahl, 

.'i-.'; Musiker, 
l—1 Monat, 

Teil des Tchinei! 
<i—li Kiichengerät, 
7—7 Wild, 

Gesichtstcil. 

O 

/ 
Aus den 13 Teilen deS beigeaebenen 

Rechteck«, welches vor dem Zerschneiden 
a«f Sartonpappe zu kleben ist. soll 
die vorstehende Figur zusammengesetzt 
werden. (Es darf kein Teilchen itbrig-
bleib««.) 

an au — de — brück — chon — di 
— di — vom — drid — ein — ein — 
eins — en — cn fan — ga — ge 
— aer - ger — gutz — in — in — 
innS — kai — ke — kehl — kow — la 
— ling — ma — mal — ne — neun — 
ran — ri — ri — rist — rot — sc — sie 
— stra - ie — te — ien — n — ul — 

va — ve. 
Aus den vorstehenden Silben sind 

17 Wörter zu bilden, deren Anfangs^ 
und Endbuchstaben, beide von oben nach 
unten gelesen, eine Bauernregel ergeben, 
(st gilt als ein Buchstabe.) 

Die zusammengesetzten Silben haben 
folgende Bedeutung: 1. Soldat. 2. euro
päische Hauptstadt. Z. Rundsunkzubehör. 
4. Ostseeinsel. 5. deutscher Sc^iststeller. 
«. weiblicher Vorname. 7. beriihmter 
Geigenbauer. 8. alter Soldat, v. Stadt 
in Tirol. 10. Gesuch. U. Diener. 12 
Vogel. 13. Rechentabelle. 14. Getreideart. 
IS. Maikäserlarve. 16. Fisch. 17. Land in 
Asien. 

Sedenket der 
lAntituberkulofen-Liga! 

Lopvriekt bv 
Martin t^euLktwaneer, 

ttaÜL (8«!»1c) 

(2V. Fortsetzung.) /k/FW/̂ F< 
>-1/V X ^ ̂ /V ̂  

Was lvar es für ein schales Gefühl gc-
Wesen, das sie für Charlie Hickion ein^fun-
den hatte! Sie hatte sich ihm hingegeben, 
aus Dankbarkeit mehr, ohne dit.se be^win' 
»VZnde und hinreißende Selinsucht, die sie .^u 
tveorge Frank trieb die sie erfüllte bis in 
die letzte Faser ihres SeinS. 

Mit Liebe l)atten ihre Gefühle für 
.<^ickion nichts zn tun ges)abt, das umßte 

sie erft jetzt; auch nlcht die Sympathie, die 
sie einst für ^-rederic empfunden hatte, den 
Pariser SF)uIreiter, oder für den Clo«!«» 
Camillo, dit: sich beide Mühe gegeben hat
ten, die hübsckie junge ^nlnstreiterln für sich 
zu gewinnen. 

Damals l)atte sie nichtiZ gefühlt von jener 
durckidringenden Süße, die sie überfiel, so 
»ist sie jel;t ai, Georgt- dachte nlit jenen 
Schauern, dro durch threil störper liefen, 
wenn seine 5.iand sie nur berührte. 

Sie liebte zum ersten Male. Und sie ivus;. 
te nicht, ob sie sick) dieser Liebe freien sollte. 
Diese Liebe war etwa'^ Hohes und Heiliges. 
Aber sie würde ihr imr Leid bringen, denn 
der. dem sie galt, durfte nichts davon er
fahren. Ja. sie würde ihr über lurz oder 
lang die Trennung bringen :zon dein ge
liebten ?)!anne; sie würde nur !o lange bei 
George bleiben können, wie sie 'ich beli^rr-
schen tonnte. Und das wi'irde s^ir die Dauer 
über ihre ^rast gehen. 

Si«' würde nickit Tag für Tng gleichgültig 
lils Bruder neben dcnl Marme hergek^en 
löttnen. dem ihre tiefsten Frauengesüihle ge-
hörten, den sie anbetete, der ihr alles war. 

Ellinol 'ül?ltc^ wie der Boden !lnt<:r ihr 
schwankend »vurde, wie das ganze Lügen-

gebäude, das sie um sich' aufgerichtet hatte, 
in sich zerfalle,! mußte. Sie hattz solche 
Angst oor denl, loas kommen niußtc, eine 
innere Unruhe, daß sie bald iit die Welt 
hinaustreiben würde. 

(5ine wilde Berzwelflung, ein Trotz fast 
s)atte (5llmor erfas^t. Das beste wäre e:» 

wohl, wenn sie sich selbst der Polizei stellte, 
sich als (Sllinor Grei) zu erkennen ^ab. 
Dann ivar endliö) di^e Ouä^cei zu l5:nde 
Dann würde es sich entscheiden, ob man sie 
als Mörderin verurteilen oder ob si6) ihre 
Unschuld hcrausstellen würde. 

Aber — das ging ja nicket. Man würde 
ihr sicher nicht giauben. schon deshalb nicht, 
weil sie nun feit zwei Jahren als Lügnerin 
und ^chsto^rin lebte. Und weil man ihr 
auf den zusagen ivürde, daß sie sich 
gleich der Polizei gestellt s)aben oürde, wenn 
sie wirNich unsckMldig war. Sie mußte es 
vorläufig schon so lafsen wie es »var. 

Feige, zu warten, lvas das Schicksal init 
ihr vorhatte, wann es endlich dreinfchlagen 
würde. 

?l ch t e s 5? a p i t e l. 

Zmlächst wurd< John Fraivks heißester 
Wunsch erfüllt. George nmßte geschäftlich 
nach Frankreich, daran sollte sich eine grö« 
ßere Reise anschieße:!. 

Man würde längere Zeit yon Amerika 
wegbleiben. 

Es ivar ziemlich kalt und trübe, als Ge
orge und John Frank in Brest da? Schiff 
verließen. 

Joihn fühlte siä) gar nicht 'vohl. (5in in
nerer Frost schliUtette ihn, heftige iivps-

jchinerzeii quälten ihn, er war von einer 
blciernen Müdigkeit erftlllt. 

Sie hielten sich in Brest llicht aus. beka-
ttien gleich Anschluß all deii Erprei;, der sie 
nach Saint-Etienne brachte, 'vo George ciii 
einer wichtige?: Konscreilz teilii^hmen 
inußte. 

Baron Larmois stand ain Bahnhof, als 
der Expreß einlief. Er war Besitzer groß<'r 
Hüttenwerke, stand niit George ni reger (^' 
schäftsveribindung. 

Mit der Liebenswürdigleit der Franzo^-
sen bat er die Brüder, wahrend oer Dauer 
der Verhandlungen seine Gäste zu sein. 

(^orge, der den. Baron von früher her 
kannte, nahm die Einladung gern an. 

Das Auto brachte alle drei ln einer knap
pen Stunde nach Malte, der außerhalb der 
^tadt gelegenen Besitzung des Barons, eines 
reizenden Schlößchens inmitten eines gro
ßen Parks. 

Der Baron bedauerte os auizerordentlich, 
daß seine Söhne, die in Genf studierten, erst 
in acht Tagen zurückkamen iind John nicht 
(^^ellfchaft leisten koTmten. 

Jo^ Ivar innerlich froh darüber, deiin 
er fühlte sich sehr e^enld iNid blieb am lieb
sten allein. Er zog siä) auch an dieseni Abend 
bald auf sein Zimmer zurück. 

(^rge Frank und Baroil Larniois lit
ten wichtige Dinge initelnandcr zu bespre
chen und achteten ivenig auf den jungen 
Mann; auch die nächsteit Tage iveilten bei
de fast ilnmer in der Stadl, s» daß John 
ganz auf sich angowioseii 'var. 

John hatte sich unteriix'gs, n>os)l auf dein 
Schiff, eine starke Erkälwng zugezogen, d!e 

Aahle«rätsel. 
1 .  1 9 « 3 7 7 l 9 e « «  
2. 2 U 7 5 .'i 12 12 10 l« 
3. Z 10 7 lS IS 10 IS 14 15 8 A « 
4. 4 g 10 4 8 17 4 10 

5 10 17 2 IS 2 16 8 1Z 
6. K 5 3 19 ie S 1» 43 
7. 7 8 1 1« 5 K 3 
8. 3 5 18 51.^ 5 
5. 8 3 17 7 IS 13 5 20 7 3 

1 0 .  7 8 1 6 2 9 2 0 7 2 1  
1. Wintersportgerät, 2. sportliches Un

ternehme«. 3. Autorennbahn. 4. sportliche 
l^lbstverteidigung. 5. Sport- und Be-
rufSwhrzeug,«. leichtathletische Sportart, 
7. Wintersportplatz. 3. amerikanischer 
SechStagefahrer. 9. Winterkurort in der 
Schweiz, 10. Wintersportart. 

Die Ansangsbuchstaben der Lösungs^ 
Wörter nennen eine bekannte EiSlans-
Meisterin. 

iutlösungen aus der 
letzten Ratsek-SSe 

«reuzwortrStfel. 
S e n k r e c h t : ! .  K a l b ,  L o o i i ,  3 .  W ,  

1. rot, 0. Apollo, 7. Paris, 8. Arara, 9. Na
del, U). Armada, 17. Hades, l«. Elise, W. 
Kiosk, 21. Ende, 22. Eden, 25. Bot, 2«. Elm. 

W a g r e ch t: I. Klara, 0. Span, W. 
Aesop, U. Tara, 12. Lotto, 13. Rad, 14. 
Ire, 15. Labsal, 17. .Hektor, 20. Ali. 2Z. 
Tio, 24. Abend, 27. Esse, 28. Dotdc, 29 
Sekt, .A). Atem. 

Schneller Fang. 
Neun, Auge; Neunauge. 

Gllteurätsel: 
1. ÄtDzart, 2. Apfelsine, 3. NoMicht, 

Christoph, 5,. Elfric, 0. Brauerei, 7. Lissa
bon. 8. Unterkiefer, 9. Move, 10. Erslev, N. 
Weingeist, 12. Ibis, 13. Rokoko, 14. Don
ner, 15. Dompfaff, 16. Union, 17. Rappe, 
18. Chlodwig, 19. (Erbsbrei, A). Innozenz, 
21. Nansen, 22. Efendi, 23. Nelke. .. „Man 
che Blulne wird dnrch cii«:n einzig<^n Frost 
vernichtet!" 

Ein übermütiges Vorspiel. 
1. Als er keine Mittel mehr hatte, kehr

te er heim (Mittelmehr). 2. „Und nun er
zählt uns mal, was ihr auf eurer Reife ge
sehen habt!" (Malvasier.) „(^h nick)t aus 
deil Turni Urenkelchen", ,varnte die Grei
sin besorgt (Turmuhr). 4. ?1!einem Papa gc 
lang es, ihn zu beruhige:, (Page). 5. Er ge
hörte zu den Radikalen der "j^tei iKalen-
der), li. Es ivar schon spät, als ihn Adele 
fand (Elefant). 7. Der Poststenchel verrät, 
woher er obiges Schreiben erhielt (.Herero). 
8. Sie mußten pro Porten eine Mark 
zahlen (Proportion). 

er auf Schloß Malte ungestört austuriersik 
konnte. Nach acht Tagen ivar das Schlimm
ste überstanden, es ivar ikich<s zurückgeAie 
ben als ein Ähnupfen. 

Als die beiden Söhne des BaiAN'^ 
Genf zurückkamen, war John wieder so iveit 
in Ordnung, daß er sich init '^ergnügeil 
dem Verkehr mit den lebi^ten jungen At?n 
schen widmen konnte. 

Es ivaren .^wei außerordentlich fröhliche, 
stimpathifchc Menschen, dic^ sich sofort fnr 
den reizenden jungen Amerikaiicr ^geister
ten und ihm nicht mehr von der Seite wi
chen. Auch John fand (^falleii an dcn c,rv' 
ßen Jungens, die da^Z gan.^ >>1»^ ail' dpn 
Kopf stellten vor Lebensfreude. 

Sie waren mutterlos aufge-vachieii, die 
Baronin Larmois war gleich nach der ltzr-
burt der Zwillinge geswrben. Mit ihrem 
Vater verkehrten die beiden !a,neradschaft-
lich, i>hne indes je die Ächtung zu vergessen, 
die sie ihm als Bater entgegenzubringen 
k)atten. 

Mit glühendonl Eifer bemühten sie sich, 
ihrein an«^rikani!schen (^st alle Sehcn-^.r^ür-
digkeiteii und Schönheiteil ihrer.^?>eimat zu 
zeigen. 

Biel Schönes gab es imir in ^aint Eticn-
iie nicht zu sehen. Es mar eine oerrußte Fa. 
brrksftadt mit Bergwerken. Stahlhütten n. 
Fabrikschlolcn. 

Aber man tnachtc, i«kkn das Wetter es 
erlaubte, Autotouren in die weitere Umge-
bung, hatte viel Abivechslung. 

Ms besondere Attraktion galt das gre-ße 
Ztoistümfest, das einer d<:r nichen Fabrik-
Herren gab und zu deni Larmois mit seinen 
Sl>hnen intd (Sälsten geladen ivar. Ma:, hal
te beschlossen, vollzählig auf dem Masken
ball zu erscheinen. 

Kleiner sollte von dein anderen wisscn, als 
ivas er auf dem Fest erscheinen ivollte. Mit 
geheimnisvoller Geschäftigkeit uurde alle^ 
vorbereitet. Rinzdn begabeii sich die Be-
ivohncr voii Schloß MÄlte 'n die -tadt. 

(FortlctzUiHg folgt 
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cjcl' 'leüxl 
^dl-'r^wliv. .iriio .>l!c>> .ie-

inl.^li »ilnvull-
'c <)'eriic!ite vc:! I'i'c'it< ii. 
'^'l. i^Irizioiifüll'' >^!l i'.ili. 

.^'li. .losok vii!^u: 
'.X 

. ieüüItiLiini^vn. 
i^eii. I.Il:l!ti>lill>'<.'!i i>»r !'ei l<li. 

Ostze^i^t/ervi ciii'iielilcii 
>>vir, Itire Voi-Künxe >c)v^ it c>i< 
ubriLe ^ii'ZLllc dei ii!!> '^u-
5ic:lien ^ut 
lln<I bW?! I. ^^uri>it>fes 
l)uliiot>vit8c^><^pt.'Iik!iii. 
ribc»'. Xrekovu !2. ^487 

^unko Ni I?s«lvi«ije xilzt eijie 
^Uint tirot. einen 

Ilult^eii leiten >Vl:in um 8 I^in. 
I^riMÄ liot^eili 1v i)ili. .i5«v 
Im tisstkLus l^oikn. ^pri Up!«-
'^vlrtj XVein um 8 l)»n 
lui^j^^'!^cliel>ki. Z54l> 

Sttmmvit ^dtsile! ^^ItpufltLr. 
t^uclorli. ^clilit.'i<lerul?8eilnitte. 

kmitl Iuuluii(j uilcl xulilt ke. 
l^itt/kuclern. 

Iinc! clL>infiz:iert, 
licfc'n^ I^IIIix^st 

vrit^g ?5. 2843 
>^«>kot III it.xler' ?r(:i8luxie I<nli-
l^,i !>io »üt Vorteil dei Uen 
Veiciiilkteii 'l'l^c!i!erttiei!iterii. 
Vl)tsj?ij>'I<u ul. ??, vi!8-.i-v!5 V. 
VV^'ixI. 147s> 

Vortl«»! — — p«»elit. 
l(l. mit Diu. 
?5.<A)0. — t1übzc!i^8 m. 
2 ^oek 
Wein jüill-IiLti I.Iler. Vor-
kiiul j'ÄUiicIl mit tiaus, 
liuim l^obreZje iisiu. — ti« 
«eliÄUsti»«» mit Ot-
n»r — <^r. 
komplv» lnit dlaupt 
8tra^ Oii«. — LrträS 
rcicties ?>N8k»us. Lut erksl-
tc'ii, .'icIltiliL Di» 
nqr. ltivpotliek vorliuncien.) 
— VIll», allek- K»»niort. X'er-
tiitlik «tler f'scltt. — .?G Ii« 
sciillUibsrer ^ulcl N^tlui^itütion 
l7t).tX>0 Vili. — Vlülil»-. 2 Lt. 
kock. VViliiser- im<i «.lektri-
«cker Ketrivd, Duur. 
— />^t:tirore scküne Vvsttrun 
«so. LtacktnMe. (k>iinunt Lpur 
ducli.) — <Zemkc»,tv»fv«U«. 
»ekÄtt. rvln. «loL. preisv^ort. 
I^eulitütenkiiro (u,-
liposkii ?K. .^520 

liau». 2 Amiiwr .ui<I Xucnc?. 
sekijliei- l^ÄrtLii. 
verkaufen, w»^rcl'.'n teil-
>vei8e ltueii i>pk,r!< 
>ivnounnen. ?k>ki'e^.ie. -'tr^i^.uu 
iik3 k. Z4«9 

ti«u« mit und 
liau8 >virU vennivtct ?ici'^r ver 
kmlit. >ver(ien ritueller 
iikiittmmvll. ><tr. Veixv. .^5VZ 

^velkmllionkitus />! ^erkitu-
ivtt. ^6r. Vervv. 3.?ö9 

L k^rüker l'rx 5vot,o6e, ^Mß»t VOßlGlß^AZt« JA 
» -
i 

i 

erx:i>^o<t«»«<rli,^c, ul^: Oru«-. Klee», (jvmüd«-, Mu-
invn un<I in^l>e!«m«iere t»ker 

!u ullerl'e^tc'r l^lutlitüt. Llurutttlert lceimkWik:. >>uute,i 
^ie um lie!»ten Iiei <!er ultrenmmiDiertsn 

dß. 0«0sU5. 
l'ie^irittxlet — 'I elepkou >1r. 2A-5l (tkitermt)^«). 

l^rej.'ii^iiiteli .'iin«! ?.tir VersüLUiix. - 25l,? 

tzMMckt 

tzßII»VV«WWWWW 
SUbsrksttitvvr Kunitir-. Klei. 
u>«t ^lnkbor«bnu Diuuxvulcl. 
^uj^l)!>l!txvien. vvt:'.c,.ii luclei^tul 
leti I?iIIi^ verkiiuilii^li. lüi.viii 
trL >8-1. lecllt.'i. - I(.'i»».>i'. .i4i>4 

!>>.Iwlic! Ksupsriolle li. liuliu-
Iiuf veilvulift um I5sx« Diii^ir 
^'uiier. l-imtiii.''. 
/insksui» /.u !<uiuVii 
^ui>^Iiriflou unter 
iui ttie Verxv. .^4^0 

Z k-'olllvr Uli >.>er >iruU.!. i.t!Uilz 
frt^i. .'tlle.>i l'iii- ?<e-
viLiuet. III t)illi^' xu 
verkitnfeii. .-Vn/.ulr. Xr.-^jnc .lu 
dip. l^ekre -^0. 

in'^^ >Viv>e tt. >Vcl»er 
!>?uk>. Uli t^er ','.u x «.? 
Ii.tcilteii ucier /u veiliuukeii. 

ul. .'s. ^ ^41^ 

/^silitmiiieulisus iui itc.'^t^l» 
niit ^^rc>''!'.in tjurteu 

III «ier uiicli'it'.'n l^'m'.;e!uiu!< 
>1uiil«»L /u kuuti^u t^'-^inclit. 
.-^inrii^c iluler >>^r<.'i'>.!i><<t!''c. 
u»i t^lie V'erv^. .? tI.i 

WjM 

ve»ckiiftÄi«i8. «-^eixuet inr 
«rolte^ XVÄre»t»i»lj«i. ViNen. 
^taclt- uuä k^U!tniUenkii»ti.er. 
öeiiit/.un«eu, Ltt»'.1t^uille. trrove 
.^u>iw:>t,I xvertK'n verkauft 
^ureli I^rcmietnit pi'ilnim ^u-
riklir. ^!ek'innl!>'^>v:t W. ^4t»^ 
Lvitvne tZeIo«enI,sit! >^ittie-
rer tte.'iitx niit ^V^-in- »nU 
l^Ii'itkllrten, ^ckor. it.lt-
unct VVjii7.vri>itli.'; in i«I,erttiiek 
>it(.>r ?>!üke cjer »cun^ti« 
XU verkiiuteti. ^iiiru^'.ct? Lii 
»(jocliuu«. l^eulitütcnliiii". 
rilinr, 'I'utteulitt!^Iu>vi» l9. 

.;5Z! 

«»»»»VV»»UW»»D»WOich 
Kuule pvrsoa«,«»'!»«. seici.te 
I vpe, mit !^'erItt>:Lm 
vvrdrsucil. ^ntri^iv mil öe-
.'>cIireil)Ulii^ uiicl I^reit»u,lLul)e 
UN clie > er'^v. uutor 275«. 

.^441 
t<»ute unlike l^l»r/e!» 
luu. (jlti.''er. l^ell. /^utriilxe u. 
»-(iut t.'1-IiuIlt.'Nx Uli l.!ie > 01 

^4 
l'iut (.rlittltcue !<rvu/.tkel>v 
>.uint liiilikt.» <x!er itn-üere Ii 
>iel>e kiir lZui'tffarteu l^su-
teu !<e>uc!i:. uiN'^l' 
»N. uu Ve>>< .i49<> 

ÄnrUaG 

V«r»rd«»uno 
(uföktv keinster unri 
inociernstef Ltokse i»ei 

i^ranc (v«Iin 

Sospoitls ul.32 

ljut (.riiullel»^.' 
kuulen t;e>.uc>lt. I l-tlie.? m ^2 
cin. I^reite 5 .>i 4'> ^in. /!u-
^cliristen: t1utt5^»i.''it7c'l' 
>illl(r»vtt ul. v. 
!>ue!le Spsrbuek. 4.<>i)t> vln., 
xul^lt.' Ii: /^IstN'ttsi's-
te». ^liiicjnilteu unl^r -»(^ber-
lwuinterx ul> ^ie Vervv. 3525 
klnjökriKvr >VoNs»iun<i. >vel-
<:>>er ul>. XVucI»liu»>ci /.u ver-
v.encieu i^il, ^vir,^ 
'Vusru^>.'n Iiei .ivi- !<s^'äition 
»t^Xsie^it«, ^urikoi'. 
icvu ?t>. .ib29 

Verliuui^' N»U8 in I^l>l'l 
Xrl«>v>il^u e> 2.^. 3.^75 
V^<.rliituie neue', Ni»Uti »cler 
>jt.l?t.'iipur/.elle luit liuul)e'»vii-
li^Uliz^ ein. !1s>t!i!Ul^^'>!. IV.mu-
uovu I. .^5l<> 
>>ic!ie Niiuiikttul '-i'-i <ri)!^erein 
( N > 1 e i i t ,  » i e l i e  e l u  v i , . ' « » l U t .  
>I,urI,ULli^ ^^utriilie unter -->^u 
lu^e- uu i^ie Vervx'^ .i5l^ 
t.iniamittvnlii>u8 inil > ei uuciu. 
iiui'teu. eleitlr. I.ielit. il-ilite 

i-j llvi»>t>i<^>^, XU verii!iui!.>>. !'<>-
I^i^ul-tkQVu 7. ^öi.»4 > 

<mterl>ull»sue'i t'nrvUvi»»»««!-
/.ouli ?.u l<iiukvu iiviiuekt. ^li-
'.:el)ttte mit I^rei!^ .»n 
I >ru vkitiru(l. 
tiinls^vküLkvr. OKttTXtivn«». 
Xtttloii vtc. kuuieil ^vlv /vm 
IiüLii^ten I'reiki. linni^ua k«>m. 
/!tvi»<l. ^letcsÄncirnvs 4tt. 

.^53 . 
Kuulv »lte« Ovis, ^»ttdvrkro-
uori. tülseko Akne eu ttücttst-
l^rslssu- Ltumpt. ('wl^arlzvt-
ter. Karttökil cesU» 8. 3957 
d^ueile Kr»nltvn^v»«t.'tt /uili 
^«^l'iel)el>. niit v^->iiu>^ilc!i!^t 
>.:ii>iteieil I<!!illeiii^ /Xi^r. Ve.'^v 

K»«fen Li« It»r»n 

WWW 
l»« Z534 

^»nc (vertw 
Eosposks i»I.Z2 

vo Li« rate l,iil^ 
^rei»« u. Lrreuz^oi»« »u» m«n«r 
eixeaev VerluÄtt« e?l,»iten. 

(ieseti»tt»ii»veM»r. iu ^^aii-
bor einLelsLert, killiziil ver-
lciiutljed. ^trsTe Kr«r.j^, l^s 
ridor, c. 7. .1434 

K»«fen Li« It»r»n 

WWW 
l»« Z534 

^»nc (vertw 
Eosposks i»I.Z2 

vo Li« rate l,iil^ 
^rei»« u. Lrreuz^oi»« »u» m«n«r 
eixeaev VerluÄtt« e?l,»iten. 

>V«ta»>»sse1>z»iIl von 5 1.^iter 
auivÄrtii. tiiestm« alt. j^us-
Kitt NHU. Lp»wvi4i:. l^cx:oltova 
». ^ 

K»«fen Li« It»r»n 

WWW 
l»« Z534 

^»nc (vertw 
Eosposks i»I.Z2 

vo Li« rate l,iil^ 
^rei»« u. Lrreuz^oi»« »u» m«n«r 
eixeaev VerluÄtt« e?l,»iten. 

Kostüm tinci x.vel Pommer-
kleicler iür Lct»I»nice lnllix 2U 
verllÄufen. ^kra«en Naus-
inei«.toriit, (.»reLoröjeevs 26. 

Z469 

K»«fen Li« It»r»n 

WWW 
l»« Z534 

^»nc (vertw 
Eosposks i»I.Z2 

vo Li« rate l,iil^ 
^rei»« u. Lrreuz^oi»« »u» m«n«r 
eixeaev VerluÄtt« e?l,»iten. 

Kotkt:^^. 0»W00l,i»ttl1tA«ckeii. 
/^ktentui'elien. I^u^k'^äcke kuu 
!sn Lie dlliiziiteu dei 
ötvrkal, I^eliiikt» c. 2, VInko» 
v1ö-t1au?i. 34htj 

vrlll»otell. (iolä- UNÄ Llldor-
mitwven lttniie lu ttttedstprel» 
sen. !Vl. Ileerjov stv. 6o»p^a 
ulica le. SS79 

Var«vnkt»«re IM,>i«»<l,ii>e. 
vveni-k Lvbr^ttteiU. i?i!ll^' 
verkaufen. OO/.nov.a itl b, 
Lpen«lervl 

feiner 8tut/ttü>i!>:i. i^aike 
t^uodij, Wien. >veLCtt "»'väes-
ialle« />u verllintfen. Xn de-
Äcktixen von 14 i?j8 t«i t.'dr 
^ÄvorLovÄ 3. 1'i»r 

Vsterllsrten. sw^niscl, ini«! 
«leutsck. in ilrolivr ^^usvat,«. 
I^itr >Viei1«?rvortcÄiue5 wtU«-
?,tv preise, f. l.^-
!jpc«ka ul. 9. Z^A 

feiner 8tut/ttü>i!>:i. i^aike 
t^uodij, Wien. >veLCtt "»'väes-
ialle« />u verllintfen. Xn de-
Äcktixen von 14 i?j8 t«i t.'dr 
^ÄvorLovÄ 3. 1'i»r 

Vsterllsrten. sw^niscl, ini«! 
«leutsck. in ilrolivr ^^usvat,«. 
I^itr >Viei1«?rvortcÄiue5 wtU«-
?,tv preise, f. l.^-
!jpc«ka ul. 9. Z^A 

KI«iilll«ito M»». lien un«1 «e-
drsmedt. ^^etirauc-dt. 
A^otorra<!j init l'ei.vaxvn 
xodrauictU. preiswert !>ei ic«. 
^or«vee. i^aridor. 347V 

V^kituie Lseki^, 
Lut erdatwn, dM?. 
k»tuj. Z.«^ 

KI«iilll«ito M»». lien un«1 «e-
drsmedt. ^^etirauc-dt. 
A^otorra<!j init l'ei.vaxvn 
xodrauictU. preiswert !>ei ic«. 
^or«vee. i^aridor. 347V 

V^kituie Lseki^, 
Lut erdatwn, dM?. 
k»tuj. Z.«^ 

Ktmlorv«»«». tivi. >;»tt erksl-
ten. vorkstlken. Vrstvvällo 
va 4Ä.l. links. 5218 

(2l»t erdalte«»« ttvrr«nlll>lii»ss. 
pon<iHlukr. Lckmslzrkiidel. 15 
l^iter, tlerronLekukv >lr. 4Z 
2U verkAute»!. k?oi,roÄca 6, 
1'ür .?. 3SS« 

Ktmlorv«»«». tivi. >;»tt erksl-
ten. vorkstlken. Vrstvvällo 
va 4Ä.l. links. 5218 

(2l»t erdalte«»« ttvrr«nlll>lii»ss. 
pon<iHlukr. Lckmslzrkiidel. 15 
l^iter, tlerronLekukv >lr. 4Z 
2U verkAute»!. k?oi,roÄca 6, 
1'ür .?. 3SS« 

Lin zutt orliAltener Kimtvrv» 
U«n 2u verkkmi«l. .Vlelzska c. 
,»7. 1'ür 6. 34S4 

(uutortiÄteiivr, tivter ii^witvr» 
HVSUvn SU verltituß-zn. Vrda-
Nf»va 26. !^i»ridor. .B48 

/^ltertünrltLtlvr Sol'muell un6 
Lpvise^ervice iitr l'er''0nen 

verk.aufeli. .^ntraxe im 
LedirlNLescllÄit !'üllel<rul!-l^o-
tro88j. Mica 10. olktobra vcm 
9—11 Ukr. 344z 

k«iwt«nl i»edr L>tN!;t« iill 
verksut«!. ^rasvll m»ter 
»t^rsektexvmpkr« :rn clie Ver 

N47 

/^ltertünrltLtlvr Sol'muell un6 
Lpvise^ervice iitr l'er''0nen 

verk.aufeli. .^ntraxe im 
LedirlNLescllÄit !'üllel<rul!-l^o-
tro88j. Mica 10. olktobra vcm 
9—11 Ukr. 344z 

k«iwt«nl i»edr L>tN!;t« iill 
verksut«!. ^rasvll m»ter 
»t^rsektexvmpkr« :rn clie Ver 

N47 NvrrscksttsLpoixsrimmor. ve-
itvtianisclie ^rt>eit. cr^tklss-
.«ii^:. preiiivert '^u verl<.iufen. 
^ntrasen an clie Verv. l'nter 
»Leltene OelvkvrHtielt«. 342t> 

öWinii^er Sttvuvit«. l^ter 
18 I)»n. prilna Kum. i^iter 24 
Dm. l.. Mler. Ve,»k»te!i. 
(^k>«i tr«. 3.?4<, 

NvrrscksttsLpoixsrimmor. ve-
itvtianisclie ^rt>eit. cr^tklss-
.«ii^:. preiiivert '^u verl<.iufen. 
^ntrasen an clie Verv. l'nter 
»Leltene OelvkvrHtielt«. 342t> 

>^tter ^ein. l^je'timL. »!) 5 
l^iter. ä 7 Din. K?emone,e. 
Lv. pvtor. ^5 

8edötte.>i plsnioo öluriie Hup» 
telcl, elektri^eli 'inieleiüä. ul^i 
110 un<l 220 V., l»5 Lt. I^luten-
rollen, ituclt nir l-!an^8piel ite 
el^ne-t. clrin^encl />»> verkuu» 
lsn. /^tlr.: Ivan Küikner. Va-
sa/.6itt. /^adiariika ul. 9. 

Dunkler klor»««««!« i^rei?;-
wert 7.^ ve<'tcai»ivn. >^r. Ver 
vvuttlni«. Z544 

8edötte.>i plsnioo öluriie Hup» 
telcl, elektri^eli 'inieleiüä. ul^i 
110 un<l 220 V., l»5 Lt. I^luten-
rollen, ituclt nir l-!an^8piel ite 
el^ne-t. clrin^encl />»> verkuu» 
lsn. /^tlr.: Ivan Küikner. Va-
sa/.6itt. /^adiariika ul. 9. 

I antiker Svbroid^dtirvt^ u. 
aixtere antike ^ükel 2^u ver-
k^tufon ^«tr. Vvrv. ^3 

8edötte.>i plsnioo öluriie Hup» 
telcl, elektri^eli 'inieleiüä. ul^i 
110 un<l 220 V., l»5 Lt. I^luten-
rollen, ituclt nir l-!an^8piel ite 
el^ne-t. clrin^encl />»> verkuu» 
lsn. /^tlr.: Ivan Küikner. Va-
sa/.6itt. /^adiariika ul. 9. 

I antiker Svbroid^dtirvt^ u. 
aixtere antike ^ükel 2^u ver-
k^tufon ^«tr. Vvrv. ^3 

rvv« t^oticl», l.elin^rnlile. so-
wie LekIasdiws'N!;. I<l>ulei»ux 
kietet dilUkst dltvv^tk. Korc»!-
ka 8. Vetrinj^ka 7. .^21 

^utv. d'mt 50!. in >ieltr Ln-
te»n 2u8tan<ie. vjvr?>it^er. so-
i»rt iulirtdereit. uln 4500 Di
nar !»u verkckut«. Xtueotrax. 
KornSkit eesttl pt»<ie. 

3S42 

rvv« t^oticl», l.elin^rnlile. so-
wie LekIasdiws'N!;. I<l>ulei»ux 
kietet dilUkst dltvv^tk. Korc»!-
ka 8. Vetrinj^ka 7. .^21 

^utv. d'mt 50!. in >ieltr Ln-
te»n 2u8tan<ie. vjvr?>it^er. so-
i»rt iulirtdereit. uln 4500 Di
nar !»u verkckut«. Xtueotrax. 
KornSkit eesttl pt»<ie. 

3S42 
Klsvlvr ltm l>in!^r XU 
vvrlcmtien. ^6r. >414 

vdersiecllunzen 
mit u»«j ».t't S ne « V»» 

Nnlsgemnsen 
LiMt« 

Zckeicker S- (o. 
1674 N»»ik»r» N«IA»lu» «««»« Ib. 

/V^itrke t1erkul08 .lkiiis-ttrsn-
«en. fem. .^nitiL. ^^edcr-
/.euLvn ^le 8lct^ von »ier «u-
ten s.>uaittüt. Vsrlitilk^vn Lie 
ül'erall Htsrlle Nvrll««,v8. 35b2 
SpoisvTimmer. djuL. uncj Ver-
!iel>ieäeneti zu» vvrlc!U»ten. — 
/V^uiiitrovu ltt-l. ?oekl5. 356ti 
Verliiiule antike i ru> 
Iie». Ltülile. ttioäern. i^stei^L-
/.iinlner. f'retnclenTiittmef. ei
ne >?it!ier. Kauie I'ei-kiertep-
pleti. X^r. Ve?>v. A!»2t> 

^^lwue'^ ^utv in '.le'item ?«> 
-itsnlle. iitiit i»«u. iirelsvort 
/u verlcuuien. l^eil. XnikaLv»» 
unt. »i>tvv»r XX« «> 6^ Ver 
WitltuttL. ' 
tjeiuzrulrqxtrivrteti ltor^Hn-

tslirr»^« 1UN Svv vi«, ver-
lilluteäi. ^»ÄutrAeon i<m l?«-
yittpliU/.. ^w^enÄ. 

^ttierili. LpU^. !>eltv« 
?u verkaukvli. !!?c>r^ali. ditx-lj 
ma^ortvvs tt>-It. »m '^nntiii! 

Venkituie Koarortieitttvr, 
lünclisciw I^srke. >elir kuter 
Ktun«. ^>»lr. Vervv. 649? 
Vvrksute v/exen 
lutt« kt)«nplette. einkottikre 
Xtmmorvinrtetituu« «»vie Lu-
I^inslurnitur. >^dr. Vor>v. .^9l 
/Antike l^illi^ /.u vorku» 
te^. t5ecurjli8. t^rmseker. 
.^^InnlKknv trx 5. .V12 
^elittne^ Vlvnv«li!»,i8 t^itmt 
I.iiek»«zn verkituit .^liv-

bei 

uu«I Ls»i«iur»lvn »,« lv 
VInsr. prim» <)u»r«vtn dvl 

I^. VIiI«r. NoltkLtt«. Vlsv. 
n» tr». 
Verliuuko einen i^lsktromotor 
5 1420 l^mclreinm^LN. iu 
lattello^iein /^u!>tu>icie. I.. s>>'nu-

vudjcu. 

DXV^-^otorniä. .M> ccm. 2 
/vtincter, Xvvoitukl. vn.'i^er-
kejciMlt. /^l,(!ell :>uper>.fl(>rt. 
I9Zl. tu6eIIodier Xu^t.^iitj. !-u 
vvrkituien. /u l^v'iicNti'i'.-u l^ei 
Xttrotl /^ttrini; s^ulil»)r. 

3«S 
lisekspsrkvrÄ. ')A,«snt,atb-
^cktttie 41, Li^euiiett. rein,.!. 

8okr dilliL /.n verliau-
sen. >^cir. Verv. .^^29 
Habe eute erültere /VlenLL 

i»ort»lk. SLlnüttrvdvn 
/um troeken vervtleln ul»/:u-
Loden, t-'. .lÄuk. i^oliölcu va;;. 
lt. lioStu .lapvniNA. .VW 
>^uto. ^urkv ^tvvr. vsitsiL. 
in tstirdor. j^tit. ^^U8tai»6. vle 
uuLli vvrtiekteltune Lisvn» u 
t(upierd!t>!!ijZi8 v».'rki»nit »^>1 
litivm t^rei« ^ctoli t^ernliarcl, 
l^i»rjdl>r. e. 51. 

.;445 

vortÄUieke 
Lorten, L«lat: !^«titc<IniLlu nnu 
l^rasttiimor: Ksrtlol. t(rnnt. 
Knill, Koklrüben usv/. .Ivmeo, 
l^ärtnorei, !^Krl1>or. I^reKerno» 
va ul. ^76 
luniie >VoW»t«in«tv lWt ul,/.,,. 
!iel?on l^itn^i»?^«. Lt«t«!vuci pri 

Verl<u>!ie «leutsene l^axer, ^ 
>Vc)cl»eu. !>ie?erui»l uninuii^. 
t^rok. ljörink. (ii-u^. V^^i^tlei. 
ea^i.ie 1t). l'el. l.?-?5. 
Kowpastvrilv tur Un,:»et?t^u 
der 15Iulneil erliültlic'i lu l.c-
lieblkeln l)ttantulii iiei .lemec. 
UiirWvrej. /^sril^or, l^re!;ei-
novs nl. .^ .»77 
lmniiti»! XU verku'.ilcii > in 
Vsmot-I^llomottvllsstvl l ei 
cler Splo^na «ituviienii 
i^srld^r-l'e^nt). l>ei 
ist kut erlislteu uuc^ ."^.i'lor: 
t?etrietz^iÄlliti. !^u>t,lucli' >'> 
qm. I^ei:itlücl>e 't» ^ini. 
I^amsifllrucli l2 -Xtlu. » 
IniornuUiOlleii liei k>l)L<^u.»uu-
ter t'^irmu /ur 

^9 
j>sIon-ti»F«itur. I'IUi»«^!I nnt 
LroLeu L^ilexel. ! 'l'i^cli. ^ier 
Lesselii, vor?>clii<^^lcue 
8tiie!<e. I'eppielie, X'orli. nple. 
t'rüilj-itlr.'iMÄntvI. Kn^tiiui' ii. 
Kleicler, i:ut erlisten. 
wert ?il verkuuien. Iiti-

nur l^i«? lt» I^lir vt^,iiii>-
tuLii. ul. 14. i iir I.' < 

^t«lorv tiartvarosva. liuliitn-
tliselio tiivtien-kiibl.'^!. "ielii 
irl,c1lt volle Cu» rtelx: rU11 eere » 
bei ,t«wve. (jÄrtuerei, />^!>.ri-
tx>r. k^reSornovil »l. 
IliouiU! (IpMzren i^vitei, ll,.i. 
dendmiir liat /,u ver.'xtinseu 
tlorvat t'^ranx. (^rei^ii'^vei i i, 
Om'nji I?a<tk<ini. ?^2.! 
ttorrvn- un6 KnslZon./Xn/uxe, 
Knieksiien. I i'enc:lle?>»t./^Utti. 
tel j^zrke »t^jm:,r« Uie 
desto uttä bill»L8tc Kc^.iiel'.tl'»! 
d!»e6erlaike Lrecl«? s^dl n. <i'> 
.^poslci» 5. I t 
Sedstvoll.. 8«i6on. u. » 
«toßie für sckvne l<leiaer kuu-
ien 8tv «u<t uncl !iilli!^>.«^ >ni 

I^anuiulltur>vure»^;e!^Lli.^it 
Lreeko ?Ni!ar. <^105,,,,)'^^ 5 

2<)l.? 
>^uto >>tvvr t2. 
<)-.?<> 111^. lalirtiereit. >ellr '<iit 
erlialten, >virc1 preidiv^ert r-
kuuit. kartier Kc>MliS?<-t -i. 

2871 
l Pliillps-vrolrttkron-^ppsriit 
mit l^autsprecliei- /.um k'lei.>.e 
von I4Vi> Dinar, tueil .«u! 
iV^nnat^raten, ?.»> verkuuu >1. 
l^icdler. l^!iilip!i-.^>:entur. ?tuj 

V5s^ 
l^eielne.^i l^stvnmiw. uii iv^i-
.'itmile Leeiknet. i^ilii t^eieii. 
liiliät; /.u verlcauien. i'uninliei. 
/^Ivl^^tUtlrova e^iit« 55. 

!itede,>ci. »nt 
m' l1oi?ttäcde. t^lektr-»,notier. 
10 PL 'sritn^iiniiü'^imi. VentNi<. 
tnr. automatketle I^ruimen. 
yumpe Iiat dill»^ /u vcrlc.'iii-
ien tternllÄni. I'^^^rikt'l, 
^lokLAMlr-ov« S1. 3^?77 

ÜMMtvitlivo tür un<.l 
j^Ucdksllnett Iia^t liülix 
verkaufen -^clolk t^rninii^I. 
IV^aridor. >^^ok.'<ar»^pl>vs .">1 

.?Z?8 
livnlles >Vsssor - t^«Liorv«»ir. 
1000 l^iter Inl,alt. l'.Iveiid^tl«.. 
>VAiine. Wiiselier.^Ile. VVu:»c1i-
l^eelvvn. t2i!;liU'>teii /U> verk.m-
ien. 1'r(li?iovu ul. !">. 

.Vidi 

Lei). liiil>i»el> in<>iil. /Immer 
all l5. ^pril /u veiunet«.". 
>Vil<ivnrai«ierlev.> l'-I linlv;.. 

.i4?«, ^ 
11ubd.t:j>,e />vt5i/.imm»ir»^'>li-
nun« lMt altslu /ulit'iu»i .>!> 
^»iicte Bieter /-li ver>.:e!xu. 
t<at1v^mj.^ka c. 7 
Klömeii Äminvr iintl lviicl'e 
au nur 2 rulii^e l'lrd<»»eli . > 
verLeixu. l(eNejevu ul. 

3474 

/V^übli«?i'te>i ÄmlN«zr . u >ei-
mieten. <^iril.V^llw>z<»vu ul. 
l«. ?nrt. iinli''. .>17' 
Ledün lnt>1>l. Am'nvr /»i ^ti-
nkieten. (^i»»kurjo'/!i ul. 14-II. 
l'ttr «. '»7-

fskrrseler 
ĵikmssckinen 

unti .?07^ 

ieim>«?Wiisen 
^ er äe n zc u L u 11 !. I i-
t: e li l? a t e II / u Ii I u II-
Le n V e r Ic a n t t. :> u e il 
L 0 L 0 n L i tt l u 

b ü 0 k e r. 

»I.VI5 U55K« 
r V Ä >«»1. 



Aomktag, ben 7. April Mü. HH 7?um«?r Sl^ 

Ä> vermleten. 

^eliönLdi Z^lmmer vt-rmic:. 
ten.^^^r. Vcrw.^ 3471 
2 llleinv I.«Ilalo für Z lie.ves. 
I^eti-Libeiit^L «6er !<llN/!Licii 
killi? versebe'.!. ^n^ukr. 
I.^ulj^ku tlsksrNiZ. 
^lxlnlt ul. 20. .?45l 
<jrl)l!e!i Spgsliertl^immLr 
v^^sniivteii. vravsklt »I i?. 

.^SN 

Limmer. Kücke. «isnvti viüiL 
/u vermieten, l^ibnii^lis) 
1". .^4^9 
l eeres Ammer <u verinieten 
Ku^eske^'u -<2. 

Ämmer mit «der «ilniL 
Vc.rpflv.^'unLl^ iU? 15. .^pril 
xc.ri„iLtc:!i. ?<»älia 25. 's. 7. 

.^47 ^ 
."^ciwii iiiölil. iLinLL Ämwvr 
/li v>.rscbt^ii. ^clr. Vcrvv^ 

;Z2Z 

Ammvrkerr init Verpslesuu^ 
>virc1 auieeiiommen. Ltuäen-
ci. Lolcol:ik» ul. 95. ZSZZ 
Vermiete Ammor fL0!»po8vet. 
sliÄ c. l. Ltuäelici. ZLl)7 

inübl. Xinimtir 
vermiete». ^6r. Vürvv. 3445, 
>V<»knun«. Limmer Kabinett, 
Kuclie. l^arton. kcj clei l(2. 
äettenscllule »n KIsine f'aiiij. 
lie 2u vereekeri. Ver^. 

35l6 
Lelir seliöne» Xlmmvr. I^-er. 
?ll vermieten, .^är. Ver^. 

Z55S 
izciiünll -»oumLe orslÄminer. 
>v<>kmin«. elektr. l-iclit. (uL!». 
unä llllem Kominrt. luir an 
bessere I'arte! ziu vcrmieieii 
a!) I. ^st. )^nfr. I^reSeriiliva 
ul. I«-!. 1'ur 6. Äl4 
i^^cibl. Ämmer lu> xv/ci <x!er 
eine Person xu vcrinieten. 
>^clr. Ver>v. Z5lL 

.^ciiöliL (ZarsLv. l^tui^tmitte 
^^elekeii. iür —-l ^uto l'latzt, 
xtt vermieten, llortselli^t ciii 
I'i>rcI-U!li>tkr:tlt'.vaLLii ver-
I^uuseii. ^»/.usrii^en ^iitlr. 

^^.^kercevu l.1. .'^. 
^ .?4?5 ^ 

i^^öliliertc^ c^tler lv-eiv-! .'.fUllil 
'<e^ Ammer ui, t^insil ke^ee-
r^^li Herrn /u vermietLii I^iova 

l)ei /^^^lrikor. 'Zllielikoxn 
2>'. .^t»I 

I nkal i. ^lvlsekciel u. Li .u -
Iierc1i:iminer >,^)itirt «xler >iiü-
ler ?li veriiilLteü. /^nllLiren 
<:iii»tilnu s?c,xic, ^5v. k'etcr. 

fllftfkllkjskr 

(_i u r t e n e r ii t e 
> > !» i I e r /V r t. I) r a!l i-
> >  L e k i u e i i t e  t U r  
>> X ä u n e. e i c Ii-

t i ^ e i i ^ i e l i n z e r  
W > ll ? r li n (i r e i-
>» ^ e. .^177 

/.immer, nwliliert uueli 
"kne i^^vbe!, ^iep^r. I^NIKNNL. 
.luf VVun.^ick Verpflezulit?, an 
I^'eüt.inLe.'iteüteli näer pensic» 
iiii^teil "ivkort /u verbellen. 
>trit:trjev^ ul. .'>-1. 
.^ödl. Ammer vermieten. 
<wi'l)0.'jku Iii. .^>11. rvckti». 

ÄSY 
i>^c)bl.. .''esiiir. /immer ^n i 
»^i^er 2 Herren vermieten. 
I^nbreLiku ti. s'iir .VZ7 
f>cue. Lirolie .-^uvikiirs««:. 
ilueli XVerkst^e ver-
^veiiclliltr. i^kiicirt jibLU-ZiZben. 
iietnclvi'ka <:e.>>tu .^!1. 

"^cliöne. >V«'iinun«. 
/^inunei- uiiä Küciie. m> rulii-

I^urtei vennivten. t>li 
ele/nici 

iNndl. Limmer, 
^en^elli:<. rein, cvent. ^n tkv 
flitsr /.ti vernneten. .Vclr. Xer» 

.i515 
Verl^ucllte Vitt«». 5 '^inuner. 
mit ullenl Komfort. 'I'e-
le^iiwn. t^^ruse. 0!zi>tLitrten. 
leer >.>äer inöblierl, um 
siurk. ^u.^iLliriktcn unter '^li> 
reise, un clie Ver^v. 55Al 
/immerltollesv v-ircl. ^uiLe-
iis'nmicn. Zentrum. Äclc)Vdl<u 
Iii. 5. 35S0 

vi/immsr vokaunti. ^ein. 
''«mni»:. iileine t'^milie >»lort 
/n vermieten, ^^r. Vervv. 

l)reizcimmer>voi,nutiL mit l)u-
t^e/.imnier. >üä!»Litis. l^urk-
iiülie. /.u vermieten >^tlr. 
Verxv. 3571 
Ivviziimmvr'ivoknauk. Xeu-
trunl. 50MUi^. ^n iiinäerlosLL 
tüiepaur ziu velmi'.:ten. /X^r. 
Ver>v. 3572 

Letiöne. mticierne vroizelnimer 
>voknun« init eillein !<omiort 
lnlli >Iebenrüu2tt »Ii 1. 
de^iellen. ^ii^uirÄ^en dei 
k^'ercl. (ureiner. i^nridor. 
tiposku nl^^^ AZI 
i>ck()ned!. invkl.. .i^ä'zijeilLeitlLeii 
Ammen !ln 2 Ilerren i:u ver» 
mieten. /^leksanärnva cesta 
-j4.ll. nllcliiit N-LUptdlllm^oi. 

.vs»^ 
Lellüne, ^unni^e Drviximmer. 
^oliaunie mit »llv'l /uLekör 
im Zentrum 6er i^t^ät uk 1. 

z:u vermieten, Ver-
>vuItunL. 3Z53 
LleLunte. Lvuttijks. ^rvU^'. rukl 
Le Wotivun«. i^entr^l Leteken. 
lNlt uüenl I<cimkort. lincl 
I^okul '/u vermiei'^n. /^ör. 
Verxv. o34Z 
t^rvi^ere kisumv 'lir ^.-iFSZ^i-
ne. iZijrc». >Verk8t<1tte. aucli 
teilbar, -iokort ^ld?U'.?el'.et>. l^o-

nlicu. .^är. Verxv. .^3b9 
tissciiältsloltsi Llvvenstti» vi. 
strie«, tlrei i^äume, I^LNtrurn. 
lltt6 Z!>vei nieckanisLiie >Vcrk-
.^itätten Lüniiti»! vermieten. 
XVe^illL. i>Iov. kititrica. 3259 

dieues 

kür därten. I'elc^er un6 
Vl^iesen empkielilt s^.<. 

k». Z»n«Ir»«KN» 
KI»etI»or. Vo6>»ik«v »rx 

5^«^»u»vs^w 

IVtlt ?rci5sormsti?l:n 
^ Z!ieiee1liokl8tviasn -

^ »Vottevjsic« z 
^ iu 6 k»eker V 
» i>lsuvrTlelrel«rööe > 
D dauen Sie billlLst. ^arin A 
» und sollä. » 
W sparen Arbeit. > 
> i^Viterial uncl i'riiclit' > 
»?lNßiIlli,11^ l 
»l)peU»ro»l^t«rKl»erv » 
» k". vkikvüscttk^ic s 
» I»«t N«?id»r. 2506 W 
I»»»»»»»»»»»»»»»»»? 
^un«el tlitllävIs.^llkösteNter' 

suclit niöbl. Ammor mit 
^^üLliciikeit äeutsciier j<c,n-
versatlon. ^nxedote unter 
xHltncjelanLvsteüterx un äie 
Ver>v. 35SS 

S/vFI«sse»»eA« 
GGGGGGVGVVVVVG^GGV 

keltere, tuclitixe. pertekte Ktt 
eilin iiuckt LteUe iil teinem 
Nuu^e lxler !^u uüenstsllenä. 
tierrli. Offerte unter '^liieliti-
t^e Köckin« UN c^ie Ver>v. 

l^ebernekmv jeäv Stvlio 
K.'tution. )^ntrü8e unt. ,.?9t1V.. 
UN ciie Vervv. 33l><> 
Köckin. Uie uuck alle unclereii 
^rkeiten verriclitet. mit lun^ 
jülirieem tauten Z^euj^iii«. i>uellt 
Posten, ^cir. Verxv. 3357 
Oute Kückln. .^>elIi>tün6iL. elir 
licli, nnt .lukreij/.eu.^niLLen. 
5uclit stelle per >. ^cir. 
Verw. 

SekustsrlekrNfl« >iuclit 
ein junLer !Viunn uu8 cler ?rci 
vini^ Lteiie. ^ntrü.;e lin ä!e 
Ver>v. unter »I^rexmurje«. 

>^479 

Z347 ^ie /^ami/ie 

/nse^te/l 

^irtsekatterln. iin i^Ia^stislt 
uncl l(ctclien erkuiiren. >ieib-
stünlÜLe."; /Arbeiten «evvüdnt. 
8ucl:t stelle. !!u?;cliritten unt. 
»Allein i« UN clie Verv^'. .^15 

tt-de 
«0M»rc^ 

len>c« 

vrzaQZ^s»« Vie« ̂ iQ«v 

i^ie Oesunäkeit Deiner t^amilie ^villst l^li siel,er niclü iil (^e-
sulir I^rinLkN. veZksIK verv/enlle unstatt, iictlv/üelierer 
lni-elitici^Ie. viese vertlvsea Drittel töten nict,t — -jie ^iclnn-
/.en niclit Uoine Uesun^iieit — uiiä bevui^reii l^ielt nie^t vcir 
<Ier sn3ektenpluse — Du virkst ju Dein Oelcl nut^Io."; uu^'. Um 
«^iel^er i»eln, vervencle immer k'I..I1'. d'f.11' tötet jecle^ Un» 

j^e^iiter und verniclltet deren ttrutstütteii unielil-
!izr f^l^i'i' lnnterlükt keine flecken. 

Verluntie uu^clrüokticll t'i^il' in der selben t(.uln.' 
init dem lZilde des ^vlduten und dem 8cIiv<urÄ:ii 
ttunde. Volle Licliertleit liietet nur die Ledcli!<^5-
ene drlsinslksnne. 

<».»s 

/Vlleinsteliende.^ .'ilt..'re!> kilie» 
paar >vün.'>cl»t u!^ l^cirtier od. 
ulii l1uuLl)e8c)r!:cr in <^inenl 
Iies'^cren IV^urihnrer lZüriicr-
liuuse unterzukommen, (icil. 
^ntrüxe unter »Verlülilicli« 
un die Ver^. 3372 

^eliönes nwlzl. VlllL»>^immer 
/.u vernlieten. Korci^eev!>> 33. 
l. ^t. 3527 

Limmer, Küeliv. i^sviaett 
verniieten. ^nir. liei 
^on ll—12 und >7-16 lUir. 
^flluvursku .^. 34i<t) 

.^tslitmittv müdl. Ximmvr. sc» 
püriert, rein, liell. IZudekenut-
/unk. UN l5eamtin oder l.ell-
rerin ub/ukeben. /^uselir. uu» 
ter »öoiort oder l. un 
die Verw. 35V9 

Vermiete i^cllönss ?immer uu 
einen bessereu Herrn oder 
t^räulein. DrZ^vnu c. 2-1 links 

3S08 

östkvoielmmsr in purknälie. 
sonnseitlL. svp!lricrt. ttade-

^elesenlleit. uueli iM 2 l-'er-
>!onen ev. mit VerpileLunL 
i^ofort ub^uLeben. >^dr. Vcr>v. 

3500 
.^oninLe lnoderne Vior?iwmer 
^ol,nun«. im Z^entrum Lele-
t;en. ub 1. ^uni ?u vermieten. 
>Xnfr. lZuukuni^lel Vrtna u!i-
eu 12. 3497 

i^flarlierilieimmtZr im Keller »n. 
/nbeiiör nnt 1. .'^^u! ru ver-
tnieten. l^u^send tilr ullein-

' ^.tellende l^'ruli. '.ietnuv^Iiki e. 
-j7. Z4VÜ 

SpsrkoräÄmmer. elienerdik. 
mit freien I^inLsnse. ist so-
fort /lu vermieten, .^ntiut^en: 
Druvsku 15. ^̂ 24 

Leliölies, niöbl., L.TS^icnseiti-
Les Ammer ub l5. .^r^ril i^u 
vermieten, ^linsku nlicu 
reclits. >'427 

r» »»FSFGI» ss»iieHz 

Suekv !!>vel» oder s)rcl?iln» 
mer>vc>Iinttn? ub I. V.ui. ^dr. 
Verxv. Z47.«i 

Lemlsektvarenkiltutttt^«. ^'.in 
destumsati! viii. 15.000. um 
I^ulide 2u mieten l^esucl^t. 

Oefl. ^nkebote unt^^r »^o!>al« 
UN die Ver>v. .?477 

Lin leeres Awmvr ev. mit 
Küclie in der Ltudt 'esucl:t. 
I^nter »15. ^pril« un die Ver» 
vvultunL. ^518 

Mlliet M A«d!l«« 
es ist lokaenä. .iüsi 

alle Lorten stets lsxernci 

N«r!l>»«r. Vo6»UiQv trz 

Kinderlose^ t^Ilvpasr suellt 
stelle uls ttllustneist^r oder 
XVin/.er. >Xdr. Vcr>v. 3500 

metlioc »tk>s< Lklv tuf > 

?Ür I^vl»v» a. /^uiklÜxe v^riveii^e 6ie Uvine Itoiakii>»tioa: ltlsiae K»im« w?t 5prit« 

Ivettes ^s6elivn nnt .lulircs-
xeu«nissen. dus selbstündiL 
koclU. seln klndcrliokend. 
wünsclit seine Ätelle >^n x^'ccl^ 
seln. üekl. ^usel^rilte^ erbet. 
UN die Vervv. unter -I^tuuer-
Posten 3><. 3^199 
K»uimsaii8«vhil!o sli-^lit ^>tcl» 
le in llicmisclitwurenllundlunL 
l'urbentiandlunL f,der ui^ Vcr 
treter iiir privutlilnlden. ^dr. 
Verv. ^98 

t>äulelo uus besserer fumi-
lie mit 41c1u8s. Uürl;ersetivle. 
kleine j^atura, 20 .lalire u'.t, 
spriellt slo^venis^li. serbokio» 
utisell. deutseli, spielt Klavier 
j^elit ill ^uridor ül?er l'ui: in 
bessere t'^umilie 2U Kindern. 
/<ntr. unter »Int'2lli«ent« un 
die Ver>v. 3524 

besseres frsuisln. !>lo>ven. 
und deutsLli soresliend. suclit 
:>tel!e uls VerlcZiuferln oder 
Kus^ierin. ^ntrske unter 
»k^rüulein < uil die Verxv. 35Sti 

l^räuiein nnt kaufm.1nniscl^er 
SciiuIbildnnL und etv^s s'ru-
xis suclit ^tt«!telIunL. ^nter 
»pridnu« un die Vcr>v. 3370 

SFSUvo 

l^eutsclies ülteres >^iiQcIie». 
verlüölicli. sauber, elirlicli u. 
tleilZit:. /ur selbstundl^^en k'vli 
INN? oine?i lileinon i^iuuslial-
tes und XU einem 5.°.1lnlk;en 
Kinde kLsuei^t. Koelikenntnis-
se lZedlnLunx. .^älilcenntnlsse 
ervvünselit. ^u!>euritten un 
l^iese l'ossert. !^u^reb. .!uri-
sieevu 5 erbeten. .1^03 

Quelle ei,rlic!ies >>iaÄeticn. 
belultlicli im Oeseliskt und im 
tluusbult, mit Koelilienntnis-
sen bevor^uLt. Vor/iustellen 
tüklicli i^viscli. 14 bis 15 Ulir. 
Xdr. Ver>v. 3452 

.luntie scblunke fraii sucltt 
tZeliunntscliukt eines soliden 
Herrn (mit et>vz8 Vermüsen). 
^er t-'reude /.u kleiner f.und-
vvirtscliuft liut. !>iic!ltunonvme 
^tttrüse unter »Ltrel^sum« un 
die Vervv. .^4 

lZedenket äer 
^ntltuderkulosenNea! 

^elbständiLe Küeiiln iiir »lies 
für Uuuerposten init «vtem 
Uoliii üu xvei l'crso-
nen LLsuelit. ^ntru^o unter 
»I^ünLere ^eukmisse« «tn die 
Verxv. .i»453 

.lünsere Kttekin für ulles. 
xveiclie alle l^äuslicl^en >ubei-
ten selbständig verricnten 
kunn. elirlick und .instLndiL 
ist. i^u 2 Personen sesuc'Iit. 
Vorzustellen von 13—17 i-?lir 
Koros^evu ul. Z7. 3359 

Stsstspensioolst. »ein. liindei-
los. mit scliöner oinkericNte-
ter VVotinune sucltt ^nsclllul! 
ui, eine bessere pensionistin 
beliufs gemeinsamer XVirt-
sebuitskülirnn?. tliter ' i^nke-
nebmes Vusein«? un die Ver-
vvultun»:. 3482 

/^lleinsteliende lismo v.'ünsctit 
besseren ulten Üerrn uls 
I^reund. I^rieke >'ibet>.'n ui.ter 
»Lbrcnt^uit^< un die Verv.. 

.?485 

WM kllllillllfZlüIkM 
in K»Il<, dement 

Irsversen 
vetoneisen 
vetonrvkren . d?o 
Vaciipsope 
lsott«rpi»tten 

Noliiement 
5tuccsturrollr. 
leer, Kardolinevm 
Vr»l,t»litten 
KsudescklSke uacl 
s^mtl. v»umsterislicn 

p». 
>»kikoi'. Vo«l»ilkov trx 

GVVVGVUWUVWVVWWV 
VVelclie netto. »Uslnstciiendv 
XVitve niit kleiner Pension. 
lZxviscliLN 50 bis 50. vünsclit 
ilire l.edensl»»v «u verdes» 
serv? ^nträse unter Adresse: 
Lrivin pull In ptuj. 3303 

Kinderlose ?»rtvl. Ltaatsun-
sestellter. piiuktllelier Makler 
suclit ^velzlmmervollnunk 

sumt Küel^e per I. f^^ui nn 
Zentrum der Stadt. .Xdr. Ver-
waltunL. 2517 
vroirlmmsr^oduullL. moder
ner Komfort. 8onnl8. xesuclit 
ul) I. i^lli. krleittiferte mit 
preisunLLbe unter »Scilnel-
ler« SN. die Vor>v. 3b!l 

»VVVVGWVGVG4GGGVVGG» 
.lunLe perfelcte Köetlin nnt 
^akreszieuLnisseu. die uucti 
andere büusll':!ie Arbeiten 
verriektet, vird per sofort 
gesuekt. ^n^ufruL-il in der 
Verv. 

litektiser Vertreter iur Kun-
denbesuclt und kleinere Kan? 
leiarbelten. aucli uusbil^unss-
lübieer ^nkänser mit einer 
OeldeinlaLv von 10 tausend 
Dinar dekonunt vau^^rposteit 
mit l^onatseekalt und provi» 
slon. ^ntrÄLv unter »mar»-

borer k^irma« an die X^erxv. 
3501 

Köckin für alles, selbständig, 
rein, ebrlicli. >vird sofort auf
genommen. ^nlruLcn »l.unü.«. 
/Ueksaudrova 19-

Illsmo reiferen Alters mit si-
ellsrein Linlcommen suclit 
ebensolelien besseren Herrn 
/vveclcs semeinsamTN N?us-
liultes. Unter »tiarmonie« an 
die Verv. A483 

HcTIIA^irNSCdkTIIHS k 

Den ?. 's. l^un6en teile icl» l^ökl. mit. 6s88 icli 
6ss k'siirileslsxer uncl 6en Verlcauk «^er 

^KÖXX-^orüxe 
iälzernommen ksbe, velel^e i^insiMlick 6er/^us-
tükninx» sovie Oualitst unä ausserordentlich nie-
clrieen ?reise xsn? etwas neues sind. Die ^us-
vvsnl ist xross, lzvsonäers in l-lerrenan^üxen» 
!^in6er-5vort- und l^srinel^leiciern, 'sirolerliosen» 
lnletleikenen» sowie suell ^ocle- und 8portliosen, 
wssserdiellten b^l^kMI'l^L-^änteln usvv' l'rot^ 
xuter Ouslitat und scliöner/Xuskul^runz sind die 
preise äusserst niedrix» da es sicli um unmittel-
l)are I^sl)rilcspreise l^andelt. Z404 
t^axer un<t V^erl^auk der ^KO^^'.^n^üxe: 

I piir^c. >i»n>.«r. ZSV 

l)a8 neue iieunxe 

er^euxt aus Lpezisimsl?» i5t ak 30. ̂ är? im Verlcekr 

V^ol»isel»mvelce»6! (»esunil! 

besonders aucl, als lcräktixendes Letränli tiir Mütter 
empio!»len. ^049 



Zonntafl, den 7. Äpril IW. 

Ä-c^ 

SS 
8 

o?«, »IV > 

Ostenckinieen 
»Gin ,»>»«1 VMlW 

^ n t o n  

« 
i^omplett, (ükictiiitrom Volt mit l)^n»mo 
19 K!Vl^. 3 Motoren ki» 3 ?5, Le^ylttakel 

>^en, 

.'M« 
8ck»Iter unci Anlasser, Kupserleskel «n<I 
leitun^ ete. in ^ut lirauckt»»rem /ustanl!. 
I^sknicat ,s L ^ I prvisvert »ti^euzfeken. 

An?r»««n il! I.ItiIt>W!> limlni«!»«!!. II«iI»r 

vr»u«t>«>T 5 i« « in 

Ki^aVILK? 
!?<? ^enclen Zie sieti vertrsuensvoü sn 6ie 

I. »^»rll»or«e 
Irsu»- un̂  «̂II»»»»t»tt 
?v. So»po»k» uttc» 56 

H»S» 3502 
/Vusw»^! von neuen »o^ie üi,or»pi«lt«n Instrumvvten« 

unr^ I^?inr»tu?vn cjoi^vl^?»t. — (^uc^ ?e>Ir»^Iun^en) 

lir 
> Vir 

»«US»«-

fMlIM 

vi« I. «ol.xe«ei, 
kErsIlUr^, teilt auk diesem 

V!«^exe mit, ct«K sie ikr l^nteriiekmen 
im xan7en kiskerixen l^mfan?« «n 
t-lerrn VerdU verlc»un kst 
Vll^ir 6anlcen clem k*. 1^. t^uk!il«um kiii 
6»» xroke Vertrauen, cl«8 es uns im 
^«ute 6er vielen ^a^r« entzsexen?e-

l)»t u. lzitten» »ue^ clem neuen 
i^xentümer cles l^nternekmens treu 
2U bleiben. 

^UAust Verizic 
teilt mit, claü er von I^errn L««» 
k»rä clie I. l«/^«»k0I^ek 
!<äuslicl) ervvorlzen kst un«I bittet «iie 
?. ?. Kuncjvn, (iem l^ntem«bmen 
6«s»elbe Vertrauen wie kisber bk'-
>v»liren /u wollen. 

ve»t» 51. 'i455 

Melm» 
»tA»^ i» »uq» JÜN-
»Uff«,» i« K»>>»»n, 
PA«»«N iLiit»» ,», >»b»>» 

ZSU^ 

?vektts«r killieliliisislljs 
z^uoi ^iortl»«!n k?«wtritt jso»»»e^t. 

UttT» Ich, I. >GG«>I »«U» 
fersöniivke V«mipr»etle 

S«l7 

I»»> 
lllSMl 
»»«W» 
Zliriltt» 

l^epsra^uren von Xss-

3en. SedlösZern us>v. 

MW l»M. tk.!».!. 
Orvinov» uiiv» 

Isfeisokett 
Orosie k^srtien ^iUelÜpLel, i^ortiert, kesw. 

»»ultbare Korten, 
Z!u verksuten. Okkerte eiultvieil! l^e-
i>icti1ikunL ^eiUr«1ml»xL^in i^sriiwr, 

k^ofQi^ks cests 126—12»:,. l^;,. Iviin Qüttilcli. prompte» soNÄe Uleieruux. :^437 

ir mscken cias ?. 's. ?ulzlikum clarsuf sutmefksam. 

6aö 6ie unterzieickneten ^»rikorer ^anutsletur-

^s?enkän6Ier siek v^e?en cler ^eurixen unjzün^t izzen Ls!8on 

soBvie ^esen cter al!?emvinen Vi^irtsekattsl^rise 6skm 

seeinizkt k»t)en, c!vn ?. 1^. I^unclen kis ^ncje ^pril l. 

l^eim !^inkAui un6 »okortixer kezalilune einen 

liiiliii »II 101. a «»idmi 
s)ie ^»nuk»Ittui'>v»ren-k'irm?i, i 

DHirllo poi Kntan 
^lelr»un6rov« cesit» 

X»rl 
^lelcsan^rov» ce»t» 

^I«vni trjs 

Lr»?Ic» 
(loipv'itca »lica 

XielcSUNttrov» 

p?»»« 
L»l»vai trj^ 

Iv»i» 
ce»t» 

ikr»!»» ?«III»» 
(!o«po»irn nlica 

??p n Iv»y 
Vvtriiij»!«« ttlic» 

»«<! kiir »ite kik!<i»tt»iov v«>r«iit^orriiet»> U«lo X/VLI'IÜK. — llruclt «jer »Usrikorilt» li»lt»rn«» in ^t«ril,or. — l'iir «i»n un«! «l?v vruotl v^r,n«,x 


